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Bei Anmeldung für die Klassen
B, BE, F, C und CE am

04.02.2019 gibt es eine
Fahrlektion im Wert
von € 63,00 gratis

11.02.2019 gibt es den
Lern-App im Wert von
€ 55,00 gratis

Semesteraktion

… mit uns fährst du besser!

Auch Online-
Anmeldung
möglich!

www.fahrschule-steininger.at

Das Parken wird in 
Steyr bald teurer Seite 5

Lebensmittel
Regionale Pioniere aus dem Be-
reich ökologische Landwirtschaft 
standen Tips Rede und Antwort zu 
Zukunftsfragen.  >> Seiten 2/3

Wartezeiten
Rund 23 Wochen muss man im 
Steyrer Krankenhaus auf die Ope-
ration eines künstlichen Kniege-
lenkes warten. >> Seite 7

Bauxitrevier
Das ehemalige Bergbaugebiet 
Unterlaussa-Weißwasser wurde 
von Ferdinand Jakob Hampl wis-
senschaftlich untersucht. >> Seite 10

Betriebsbaugebiet
35 Hektar gewidmete Betriebs� ä-
chen stehen im Stadtgut in Gleink 
zur Verfügung – 21,9 Hektar sind 
bisher verkauft. >> Seite 15

Neuzugang
Fußball-Zweitligist Vorwärts Steyr 
setzt große Hoffnungen in den 
19-jährigen Spielmacher Jackson 
Kenio aus Brasilien. >> Seite 38

Literatur plus Cello
Die bekannte österreichische 
Schauspielerin Maria Hofstätter 
kommt für eine Lesung mit Musik 
ins Museum Arbeitswelt. >> Seite 43

Bettgefl üster Mit der rasanten Verwechslungskomödie „Kein Platz für Liebe“ startet die Neuzeuger Amateur-
Theatergruppe ab 26. Jänner in einen humorvollen Fasching. Seite 44 / Foto: Alois Kaiser

Tipp: neue XXL-FunslopeTipp: neue XXL-Funslope

…die schönsten Pisten
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LeBenSMItteLInduStRIe

„Wenn sich nichts ändert, kommt Chaos“
SteYR. Immer mehr Konsu-
menten schauen heute genau-
er hin, wo ihr Einkauf und vor 
allem ihr Essen herkommt. 
Tips traf Menschen, die sich in 
der Region seit Jahrzehnten für 
gesunde, nachhaltige Lebens-
mittel engagieren.

Stand das abgepackte Steak je auf 
einer Weide? Welcher Dünger för-
derte das Wachstum des Gemü-
ses im Marktregal und wieviele 
Kilometer haben die Zutaten für 
mein Dessert zurückgelegt? Fra-
gen dieser Art beschäftigen mitt-
lerweile viele konsumbewusste  
Esser. Während das Produkt-
angebot in Supermärkten kaum 
Grenzen zu kennen scheint, ma-
chen Reportagen über Praktiken 
in der Lebensmittelindustrie be-
sorgt. Der Appetit auf „saubere“ 
Kost wächst. Tips interviewte 
drei Pioniere in Sachen ökolo-
gische Lebensmittel: den Stey-
rer Volkswirt Gerhard Zwingler, 
Gründer des „Nets.werks Nach-
haltig leben“ mit 16 Regionalstel-
len in Österreich, weiters Christi-
an Stadler, Hofkirchner Biobauer 
und Gründer der Morgentau-Gär-
ten, sowie Ernst Halbmayr. Der 
„Ho� ieferant“ der ersten Stunde 
betreibt seit 1987 Biolandbau. 

Tips: Herr Halbmayr, was hat 
Sie vor bereits über 30 Jahren 
dazu bewogen, sich vom konven-
tionellen Landbau abzuwenden?

Ernst Halbmayr: Das war die 
Zeit der Verhandlungen zum EU-
Beitritt. Damals wurde klar, wie 
sich unsere Landwirtschaft ent-
wickeln wird müssen, um wett-
bewerbsfähig zu bleiben: mehr 
Kapitalisierung, mehr Technik, 
mehr Chemie. Das wollte ich 
nicht. Unser Betrieb schlitterte 
damals – als noch kaum jemand 
etwas mit dem Begriff ‚bio‘ an-
fangen konnte – in die Direktver-
marktung. Ich habe es nie bereut. 
Zwischen der konventionellen 

Landwirtschaft und dem Konsu-
menten sehe ich heute eine ekla-
tante Entfremdung – dazwischen 
eine riesige Maschinerie. Ställe 
werden mit Fördergeldern auf 
eine Weise gebaut, wie sie wohl 
kein Konsument befürworten 
würde. Zugleich ist die Stim-
mung bei den Bauern extrem 
schlecht. Der Frust zeigt sich 
daran, dass oft der Generationen-
wechsel nicht mehr klappt. 

Das Bio-Gütesiegel verzeichnet 
schon länger Erfolge, die Schlag-
worte „regional & saisonal“ tun 
sich noch schwerer.

Halbmayr: Jeder spürt im In-
nersten, dass in der Welt etwas 
schief läuft. Darüber nachdenken 
und das eigene Verhalten ändern, 
verheißt jedoch auf den ersten 
Blick ein unbequemeres Leben. 
Stattdessen nehmen wir Risiken 
in Kauf, die keine Wissenschaft 
noch ermessen kann. In jedem 
konventionellen Produkt fi nden 
sich Spuren von Spritzmitteln. 
Wie sie aufeinander reagieren, 
wissen wir nicht.

Immer wieder sprechen Kritiker 
vom „Öko-Schmäh“. Die Menge 
an Bioqualität am Markt wird 
hinterfragt, Firmen seien nur 
auf ein positives Image aus.

Halbmayr: Die ökologische 
Produktion ist gesetzlich gere-
gelt und kontrolliert. Man darf 
das nicht mit dem Wildwuchs 
der Gütesiegel verwechseln, die 
es schon gegeben hat. Die wach-
senden Bio-Mengen im Handel 
sind darauf zurückzuführen, dass 
der Konsument ‚bio‘ nachfragt. 
Natürlich muss man darauf ach-
ten, dass durch diese Entwick-
lung bzw. eine Verknappung von 
Bio-Rohstoffen die Standards 
nicht gesenkt werden.

Kann der kleine Konsument das 
große System verändern?

Christian Stadler: Mit meinem 
Einkauf entscheide ich täglich, 
in welcher Welt ich leben möch-
te. Dass die konventionelle Le-
bensmittelwirtschaft schon jetzt 
zusieht, wie ökologische Pro-
dukte mehr werden, sagt mir: 
Im Handel dreht sich etwas. Wer 
jetzt die großen Player am Markt 
sind, werden es in 50 Jahren si-
cher nicht mehr sein.

Halbmayr: Der Wandel passiert, 
wenn auch noch auf zu niedri-
gem Niveau. Die Gefahren von 
konventionellen Lebensmitteln 
sind nicht offen dargelegt. Die 
Sanierung einer Grundwasser-
region etwa wird nicht über die 
Verursacher fi nanziert, sondern 
über das gesamte Steuersystem. 

Viele Konsumenten verbinden mit 
Bio-Lebensmitteln einen hoch-
preisigen Idealismus, mit regio-
naler und saisonaler Ernährung 
einen unattraktiven Verzicht. 

Halbmayr: Wer sich mit nach-
haltiger Ernährung befasst, wird 
erkennen, dass man durch sie nur 
gewinnt: schon einmal ein gutes 
Gewissen durch vernünftiges 
Handeln. Und das ist keine Fra-
ge des Geldes: Wer ‚bio‘ kauft, 
schmeißt nachweislich weniger 
weg, kocht mehr selbst, verarbei-
tet mehr Gemüse und Getreide 
als Fleisch usw. In Summe ent-
steht eine höhere Lebensqualität. 
Man überlege, wie viel für Äu-
ßerlichkeiten ausgegeben wird 
und wie wenig Aufmerksamkeit 
im Vergleich das erfährt, womit 
wir uns täglich ernähren.

Ist denn eigentlich alles, was 
nicht ‚bio‘ ist, schlecht?

Halbmayr: Das Produkt eines 
kleinen Bauern, der nicht biozer-
tifi ziert ist, kann ökologisch okay 
sein. Doch statistisch steigt die 
Zahl der Spritz- und Düngemittel 
pro Hektar kontinuierlich. 

Gerhard Zwingler: Aus meiner 
Sicht ist die Bezeichnung ‚kon-
ventionelle Landwirtschaft‘ ver-
harmlosend. Ersetzt man diese 
durch die Bezeichnung ‚chemie-
basierte Landwirtschaft‘, zeigt 
das dem Konsumenten deutlich 
auf, wofür er sich entscheidet. 
Erst wenn fl ächendeckend öko-
logische Landwirtschaft betrie-
ben wird, können wir wirklich 
zufrieden sein.

Wo kommt‘s her? Eine riesige Auswahl prägt die heimischen Supermarktregale.

Mein Einkauf 
entscheidet, in 

welcher Welt ich 
leben möchte.

CHRISTIAN STADLER

Symbolfoto: Weihbold
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Wird es für Bauern zu wenig at-
traktiv gemacht, umzusteigen?

Halbmayr: Bio scheitert meist 
an der Tierhaltung, wo fast immer 
ein Ausbau des Stalls erforderlich 
ist. Hier zweifeln viele Bauern, 
ob die Umstellung wirtschaftlich 
gelingt. Im Ackerbau ist ein Um-
stellen ohne Investition möglich.

Zwingler: Seit einem Jahr bin 
ich Obmann einer Wasserge-
nossenschaft – die Schutzzonen 
sollen ausgeweitet werden. Ein 
unglaublich schweres Projekt, 
denn einerseits besteht das Rein-
haltegebot, andererseits soll man 
den Bauern eine Entschädigung 
zahlen, damit sie keine Chemie 
ausbringen. Das ist widersinnig 
und doch verstehe ich die Bauern. 
Schaffen wir heute nicht die poli-
tischen Rahmenbedingungen, all 
das zu besteuern, was schlecht für 
Mensch und Natur ist bzw. ver-
absäumen wir es, ökologisches 
Wirtschaften zu belohnen, dann 
schaffen wir den Wandel nicht. 
Die Landwirtschaft gehört zu den 
größten Erdgestaltern. Nachhal-
tiges Bemühen braucht Anreize. 
Am Ende macht nur der Preis ein 
biologisches Produkt gegenüber 
dem chemiebasierten attraktiv.

Was, wenn sich der Lebensmittel-
sektor nicht neu erfi ndet?

Stadler: Wenn sich nichts ändert, 
sehe ich das große Chaos kom-
men. Man denke an das Insekten-
sterben, die Wasserprobleme, die 
Unwetter. Wir haben schon so-
viele Alltagschemikalien um uns 
– mittlerweile gibt es den Begriff 
der chemischen Belästigung. 
Forscher haben kürzlich nachge-
wiesen, dass ein Zusammenhang 
zwischen Umweltgiften und der 
Unfruchtbarkeit bei Frauen be-

steht. Das alles ist ein Resultat 
davon, wie weit wir uns von der 
Natur entfernt haben. Der Wandel 
ist ohne Alternative.

Was raten Sie Konsumenten für 
mehr Nachhaltigkeit im Alltag?

Halbmayr: Bio und regional ein-
kaufen, im Gasthaus danach fra-
gen. Ich komme ohne Orangen im 
Winter aus, es gibt genug chemie-
freie Alternativen aus der Region.

Stadler: Auch das Selbermachen 
spielt hoffentlich künftig wieder 
eine größere Rolle. Am besten 
schon im Kindesalter: Um ein 
Kind, das früh lernt, wie man 
Brot bäckt und wie man eine To-
mate zieht, brauche ich mir später 
keine Sorgen zu machen.

DIE PERSONEN
• Gerhard Zwingler (Steyr), Nets.

werk-Gründer (16 Regionalstellen), 
baut derzeit eine Nachhaltigkeits-
agentur zur Beratung politischer 
Entscheidungsträger auf.

• Christian Stadler (Hofkirchen), 
Biobauer und Gründer der 
Morgentau-Gärten (Selbstan-
bauparzellen für Bio-Gemüse im 
städtischen Bereich – 2x in Steyr: 
Resthof und Münichholz)  

• Ernst Halbmayr (St. Peter/
Au), seit 1987 Biobauer und 
Hofl ieferanten-Gründer (erste 
Initiativen in Steyr ab 1993)

Ich brauche keine 
Orangen im Win-
ter. Es gibt genug 

Alternativen. 

ERNST HALBMAYR

Ökologisches 
Bemühen muss 

wirtschaftlich 
belohnt werden.

GERHARD ZWINGLER

FILMABEND + DISKUSSION:

Die Kinoreihe „Neues Bewusst-
sein“ in Steyr präsentiert den Film 
„Food, Inc. – Was essen wir 
wirklich?“ am Mittwoch, 30. 
Jänner, um 19 Uhr im City Kino.

Im Anschluss diskutieren mit dem 
Publikum die regionalen Experten 
aus dem Bereich Bio-Lebensmittel
Gerhard Zwingler, Ernst Halbmayr, 
Lukas Reiter, Christian Stadler u.a.

KOMMT ALLE!
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NEUE WARE

FLOHMARKTPREISEN

MINUS MINUS

 in SUPER Qualität

SUPERWARE zu 

Donnerstag, 31. Jänner, 13 - 19 Uhr

Freitag, 1. Februar, 10 - 18 Uhr

Samstag, 2. Februar, 10 - 17 Uhr

Schuhe, Taschen, Möbel, Matratzen

Von  20% bis  80%

STEYR Leop. Werndl Str. 46

07252-75931

GEA Steyr

**Achtung: Donnerstag erst ab 13 Uhr!!!

**
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60-Jahr-Jubiläum Seit 60 Jahren besteht der Skilift Lehner im Gafl enzer 
Ortszentrum. Eine Delegation der örtlichen Wintersportgruppe (WSG) bedank-
te sich bei der Betreiberfamilie Stubauer mit einem Geschenkskorb, außerdem 
wurde aus Fackeln ein „60er“ aufgestellt. Foto: WSG Gafl enz/Schönberger

FLOHMARKTWINTER Altstadt Steyr

www.stadtkult-steyr.at 

Freitag 25.01.  
und Samstag 

26.01.2019 

FLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKT
Freitag 25.01. 
und Samstag 

26.01.2019

FLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKT
Freitag 25.01. 
und Samstag 

26.01.2019

FLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKTFLOHMARKT
Freitag 25.01. 
und Samstag 

26.01.2019

SUE
PFARRGASSE 2, 4400 STEYR 

Steyr

ISHIK
 modeAcces s oi res

Stadtplatz 
Grünmarkt  
Pfarrgasse

City Point | Enge    

HÖReRaKtIOn

Mit Radio abspecken
GROSSRaMInG. „2019 pack 
ich’s“: Thomas Kerschbaum-
steiner aus Großraming möch-
te 30 Kilo abnehmen. Und das 
mithilfe des Ö3-Weckers.

Die Radiomoderatoren Robert 
Kratky, Philipp Hansa und das 
gesamte Wecker-Team motivieren, 
begleiten und kontrollieren einige 
Hörer im Jahr 2019 bei der Umset-
zung ihrer Neujahrsvorsätze. Al-
lesamt sind mutig, ambitioniert, 
motiviert. Auf Sendung schon 
vorgestellt wurde als erster Kan-
didat der 41-jährige Großraminger 
Thomas Kerschbaumsteiner. Der 
engagierte Feuerwehrmann und 
begeisterte Schifahrer hat sich � x 
vorgenommen, heuer 30 Kilo abzu-
nehmen. Und zwar mit regelmäßi-
gen Besuchen im Fitnessstudio und 
gesunder Ernährung. Gelingen soll 
das etwa auch mit dem Weglassen 

des Abendessens sowie Verzicht 
auf Alkohol und Zucker. „Über-
wacht“ wird das ambitionierte 
Vorhaben vom Radioteam und der 
Hörergemeinde, die seine Fort-
schritte das ganze Jahr über mit-
verfolgen.

Der 1,90 Meter große Thomas Kersch-
baumsteiner will, dass die Kilos purzeln.

Fo
to

: p
riv

at
ALLES RUND

UM’S WOHNEN!
Von der Finanzierung Ihrer Wunschimmobilie über
Sanierungstipps, Beratung zu Förderungen bis hin zur

passenden Versicherungslösung:
WohnPlus-Kompetenz in Ihrer Nähe.

Martin Höbarth
WohnPlus-Spezialist
4400 Steyr, Stadtplatz 32

+43 7252 539 94-2560
+43 676 83 667 694
martin.hoebarth@vkb-bank.at

www.vkb-bank.at/wohnplusultra

ICH BERATE SIE GERNE!
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GeMeIndeRat

Parken: 20 Cent 
mehr pro Stunde
SteYR. Statt 50 Cent wird eine 
halbe Stunde Parken in der In-
nenstadt künftig 60 Cent kosten – 
die Erhöhung wurde im Gemein-
derat einstimmig beschlossen.

Gültig ist die neue Verordnung 
entweder ab Anfang Februar oder 
Anfang März. Weil mittlerweile 
alle Automaten in der Stadt aus-
getauscht wurden, kann die Park-
gebühr überall auch mit Banko-
matkarte bezahlt werden. „Es ist 
eine sehr vorsichtige Erhöhung, im 
Städtevergleich sind die Gebühren 

bei uns immer noch sehr niedrig“, 
sagt der für die Parkraumbewirt-
schaftung zuständige Stadtrat 
Gunter Mayrhofer (ÖVP). Einge-
führt wurden die Parkgebühren im 
Jahr 1995, damals musste man für 
eine halbe Stunde fünf Schilling 
(36 Cent) zahlen. Durch die Euro-
Umstellung kam es im Jahr 2000 
zur Erhöhung auf 50 Cent.
Während für die FPÖ die Anpas-
sung gerade noch verträglich ist, 
hätten sich die Grünen eine deut-
lichere Erhöhung gewünscht, da 
auch die Tarife für den Stadtbus 
jährlich angepasst werden. -r.h.

Erstmals seit dem Jahr 2000 werden die Parkgebühren in Steyr erhöht. Foto: rh

Parkkosten-Vergleich
Jeweils für 30 Minuten

Amstetten:   50 Cent
Bad Hall:  50 Cent
Bregenz:   55 Cent
Dornbirn:   55 Cent
Eisenstadt:   60 Cent
Gmunden:  50 Cent
Graz:   90 Cent
Innsbruck:    70 Cent
Kirchdorf:  30 Cent
Klagenfurt:   50 Cent
Linz:   1 Euro
Ried:  50 Cent
Salzburg:  75 Cent
St. Pölten:   50 Cent
Wels:  50 Cent
Wien:  1,05 Euro
Wiener Neustadt:  60 Cent

A-4541 Adlwang Wangerstr. 18 Tel. 07258/3966 office@singhuber-edelstahl.at www.singhuber-edelstahl.at

jetzt
WINTER
RABATT

sichern!
Geländer BalkonanBaU
Wendeltreppe GartenzaUn
GlaSGarten mit Schiebeelemente

ÜBERDACHUNGEN aus edlem Stahl
bieten attraktiven Witterungsschutz

. . . es z
ah

lt s
ich

au
s
!

KIndeRSCHutZ

Geld für Wigwam
SteYR. Die Stadt unterstützt das 
Kinderschutz-Zentrum Wigwam 
im Jahr 2019 mit einer Subventi-
on in Höhe von 45.000 Euro. Die 

Beratungs- und Therapieeinrich-
tung beschäftigt sich hauptsäch-
lich mit den Themen Missbrauch 
und Gewalt an Kindern.

JUBILÄUMS-
ANGEBOT

SCHISERVICE VOM FACHMANN 

direkt in unserer Schialm mit den neuesten 

Wintersteiger-Geräten aus Ried.

ALLE SCHIMODELLE 18/19

AUSGENOMMEN KINDER- UND TOURENSCHI

-30%  BIS  -50%

JUBILÄUMS-

Bahnhofstrasse 1, 4522 Sierning  
Schialm, Dr. Strobach-Gasse 8

T. 07259/2215  |  is.scheinecker@aon.at
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ROteS KReuZ

Lesecoaches: Bildung gegen Armut
SteYR-Land. Anfang des Vor-
jahres rief das OÖ. Rote Kreuz 
das Projekt „Alpha. Meine 
Chance“ ins Leben. Es soll jun-
gen Menschen mit Lesedefi ziten 
die Türen in eine bessere Zu-
kunft öffnen. Seit Kurzem sind 
erste Lesecoaches auch im Be-
zirk Steyr-Land im Einsatz.

Lesen hilft, die Welt zu verste-
hen, bildet und fördert die Krea-
tivität. Es gilt als zentraler Fak-
tor in der geistigen Entwicklung. 
„Mit ‚Alpha. Meine Chance‘ 
wollen wir Kinder für das Lesen 
begeistern und ihnen den Start 
ins Leben erleichtern“, erklärt 
Rotkreuz-Bezirksstellenleiterin 
Cornelia Altreiter-Windsteiger.  
Eine Aufgabe, die immer mehr 
Unterstützer � ndet: Zahlreiche 
Alpha-Lesecoaches tauchen 

beispielsweise schon im Raum 
Sierning mit Volksschulkindern 
in die Welt der Bildung ein und 
wecken so die Freude am Lesen. 
„Mit ihrem Engagement leisten 

sie wertvolle Arbeit und über-
nehmen Verantwortung für eine 
lebenswerte Gesellschaft“, sagt 
Altreiter-Windsteiger über die 
Coaches. Gerade in den ersten 

Schuljahren könne eine gezielte 
Leseförderung viel bewegen. 
Bildung wird in Österreich noch 
immer vererbt. Bildungsde� zi-
te führen zu gesellschaftlichem 
Ausschluss, deutlich reduzierten 
Chancen am Arbeitsmarkt und 
oft auch zu gesundheitlichen 
Problemen.

Weitere Gemeinden
Nun wird das Angebot auf die 
Volksschulen in Großraming, 
Losenstein, Reichraming und 
Ternberg ausgeweitet. Menschen, 
die sich in diesen Gemeinden als 
Lesecoaches engagieren wollen, 
bekommen erste Informationen 
zur Ausbildung und den Mitar-
beitsmöglichkeiten bei Rotkreuz-
Jugendkoordinatorin Victoria 
Schaubmair, Tel. 07258/4224-33, 
E-Mail: victoria.schaubmair@
o.roteskreuz.at

Mit der Initiative „Alpha. Meine Chance“ versucht das Rote Kreuz auch im 
Raum Steyr, den Kreislauf der Armut zu durchbrechen.  Foto: OÖRK/Asanger

www.zahnarzt-mayerweg.at

Öffnungszeiten ab Oktober:
 Mo, Di, Mi, Fr 08:00 – 12:00 & Fr 13:00 – 14:00 Uhr

Mo, Di, Mi 13:00 – 17:00, Do 13:00 – 18:00, 
Sa. Vormittag – nur nach Vereinbarung

Koloman-Wallisch-Straße 1,
Tel. 07252 / 48 5 10

A L L E  K A S S E N
DDr. Xenia Mayerweg
Zahnärztin

B I E T E T  A N : 
 Ästhetische Zahnheilkunde
 Prophylaxe (Mundhygiene)
 Oralchirurgie
 Implantologie
 Prothetik
 abnehmbare Zahn- u. Kieferregulierung

Zahnarztordination
in Steyr-Ennsleiten

 frei fi nanzierte  2- u. 3- Raum Wohnungen
 Lift / barrierefrei
 Tiefgarage
    Eigengarten im EG; Loggia/Balkon im OG 
    geplante Fertigstellung im Herbst 2019   

HWB <28 kWh/m²a; fGEE <0,62

Eigentumswohnungen

STEYR, HOFERGRABEN

Kontakt: 
Frau Erika Wagner
Tel.: +43 (0) 732 700 868-120 
erika.wagner@ooewohnbau.at

TOP LAGE
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KRanKenHauS

So lange wartet man auf Operationen
SteYR. Der SPÖ-Landtagsklub 
hat zum dritten Mal landeswei-
te Daten über die Wartezeiten 
in Krankenhäusern erhoben.

„Nach dem starken Anstieg der 
Wartezeiten im Vorjahr nehmen 
nun die regionalen Schwankun-
gen zu“, sagt SPÖ-Klubvorsitzen-
der Christian Makor. Die Zahlen 
für das Steyrer Spital sind für 
das Vorjahr ähnlich wie 2017. 
Für eine Operation eines künst-
lichen Knie- oder Hüftgelenkes 
wartet man nun durchschnittlich 
um zwei bis drei Wochen kür-
zer, dafür haben sich Wartezei-
ten für Mandel-, Nasenpolypen- 
und Krampfadern-Operationen 
erhöht. Dass man in Steyr bei 
Knie- und Hüftprothetik länger 
als in anderen Spitälern wartet, 
liegt am guten Ruf – auch Pati-

enten aus anderen Regionen su-
chen immer wieder die Ortho-
pädie-Abteilung auf. Die SPÖ 
pocht jedenfalls auf eine Online-
Übersicht der Wartezeiten aller 
Spitäler, damit sich Patienten in-
formieren und schneller operiert 
werden können.

Gute Werte
Ärztekammerpräsident Peter 
Niedermoser sagt, dass in Ober-
österreich die Patienten schneller 
operiert werden als in anderen 
Bundesländern. „Für Operatio-
nen in akuten Fällen gibt es in 
Oberösterreich de facto keine 
Wartezeiten“, stellt Niedermoser 
klar. „Die oberösterreichische 
Ärzteschaft und das P� egeperso-
nal in den Spitälern arbeiten äu-
ßert engagiert, sodass eine Warte-
zeitenverkürzung in den meisten 
Bereichen möglich war.“

Bei akuten Operationen gibt es praktisch keine Wartezeiten, auf eine Krampf-
adern-OP muss man in Steyr hingegen ein halbes Jahr warten. Foto: Weihbold

Wartezeiten, LKH Steyr 

Knieprothetik  23 Wo. (26 Wo.)
Hüftprothetik  19 Wo. (21 Wo.)
Krampfadern  30 Wo. (16 Wo.)
Grauer Star  8 Wo. (8 Wo.)
Epilepsie  10 Wo. (6–24 Wo.)
Parkinson  10 Wo. (6–24 Wo.)

in Klammer Wert 2017

Mandel-OP  10 Wo. (6–8 Wo.)
Nasenpolypen  10 Wo. (6–8 Wo.)
Unfallchirurgie  2 Wo. (2 Wo.)
MRT  2–12 Wo. (5–35 Tage)
CT  0–7 Tage (0–10 Tage)

Faschingsschießen Unter 
dem Motto „Märchenstunde im 
Schützenkeller“ lädt die Schüt-
zengesellschaft Steyr am Freitag, 
25. Jänner, von 19 bis 22 Uhr zum 
Faschings- und Krapfenschießen ein 
(Sepp-Ahrer-Straße 1a, Münichholz). 
Weitere Infos: www.sg-steyr.at

Foto: SG Steyr

Beratung vor Ort? Dann gleich anrufen! 

NEUE (T)RAUMDECKE 
an nur einem Tag!

www.plameco.at

Plameco-Fachbetrieb Kaiblinger
Neuhofenstr. 10, 4521 Schiedlberg, 07251 22 66 05
Montag & Freitag: 09:00-12:00 Uhr, Mittwoch: 18:00-21:00 Uhr

GROSSRAUM STEYR – WELS- SALZKAMMERGUT

Montag - Donnerstag 09:00 - 17:00 Uhr, Freitag: 09:00 - 13:00 Uhr

Plameco-Fachbetrieb Lehner
Aumühle 36, 4075 Breitenaich, 0699 122 530 51

GROSSRAUM INNVIERTEL – OBERES MÜHLVIERTEL

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach telefonischer Vereinbarung

Plameco-Fachbetrieb Wurz
Mozartstraße 6, 4300 St. Valentin, 07435 54 51 99

GROSSRAUM LINZ UND UNTERES MÜHLVIERTEL:

e-Bike Typen Auswahl!

www.emotion-technologies.at/bad-hall

Erleben Sie eine große

4540 Bad Hall
Ing. Pesendorfer Straße 25

(direkt an der B122)

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 09:00 bis 18:30 Uhr

Sa. 09:00 bis 15:00 Uhr

(di k d )(direkt an der B122)(direkt an der B122)(direkt an der B122)

Tel. +43 (0) 7258 / 509 80
bad-hall@emotion-technologies.at

NEUERÖFFNUNG
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BARRIEREFREIE
TEILBAD-RENOVIERUNG

NACHHER
VORHER

Geringer Schmutz und Lärm
 Hilfe bei Förderanträgen
 Beratung vor Ort - kostenlos

 Barrierefreiheit gibt Sicherheit
 Rutschfestigkeit vermeidet Stürze

Alles aus einer Hand
Installationsarbeiten werden von befugten Partnerbetrieben für Sie erledigt   

Kundenzitat: „Hier sind Profi s mit Herz am Werk“

Mail: offi ce@vitabad.at    www.vitabad.at

VitaBad GmbH|GF Klaus Gföhler
Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels

Ausstellung: Mo - Fr 08-12 & 13-17 Uhr
0 72 42 | 20 63 10

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!

bei Abschluss bis 12.02.2019
zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig  

GUTSCHEIN:
VITABAD-HANDWERKERBONUS

BIS ZU € 450,–

IHRE VORTEILE:
OÖ. größter und beliebtester Badrenovierer

in 3 bis 4 Tagen

Ausstellung: Mo-Fr 8-12, 13-16.30 Uhr

Badrenovierung
in 3-5 Tagen

Duschrenovierung
in 1-2 Tagen

Wanne raus -
neue Dusche rein
          in 2-3 Tagen

Einen angenehmen Abend und 
nicht zuletzt ein schmackhaf-
tes Buffet genossen die mehr als 
400 Gäste, die der Einladung von 
Tips zum Neujahrsempfang in das 
Rieder Einkaufszentrum Weber-
zeile gefolgt waren. Höhepunkt 
des Abends war die Verleihung 
der INN Awards, die von Tips, 
TV1 Oberösterreich und der SV 

Guntamatic Ried durchgeführt 
wurde. Ausgezeichnet wurden die 
Leiterin des Museums Innviertler 
Volkskundehaus und der Kultur-
abteilung der Stadt Ried Sieglin-
de Frohmann (Kultur), die Zeug-
wartin (seit über 50 Jahren) und 
„gute Seele“ der SV Ried Christl 
Buchner (Sport/SV Ried), die 
Schärdinger Rotkreuz-Helferin 
Marianne Burgstaller (auch seit 
mehr als 50 Jahren – Ehrenamt) 
und der Unternehmer Johann 
Auzinger aus Enzenkirchen (Le-
benswerk). Unter den Gratulanten 
und Gästen waren neben vielen 
anderen Tips-Geschäftsführer und 
Chefredakteur Josef Gruber, Lan-
desrat Elmar Podgorschek, SES 
Spar European Shopping Centers-
CEO Marcus Wild, Wirtschafts-
kammer-OÖ-Vizepräsidentin An-
gelika Sery-Froschauer und SV 
Ried-Sportdirektor/Trainer Ge-
rald Burgstaller.

neuJaHRSeMPFanG

Preise für Engagement

Kulturpreisträgerin Sieglinde Frohmann 
mit Tips-Chef Josef Gruber und SES-
CEO Marcus Wild Foto: Eventfoto/Maringer

FeueRWeHR

Einsatzreiches Jahr
neuZeuG. Zu 19 Brand- und 
50 technischen Einsätzen muss-
te die Feuerwehr Neuzeug-Sier-
ninghofen im vergangenen Jahr 
ausrücken – deutlich mehr als in 
den vergangenen Jahren. Insge-
samt wurden von den Florianis 
13.000 Arbeitsstunden geleis-
tet. Bei der 147. Jahreshauptver-
sammlung ehrte man zahlreiche 

Mitglieder. So erhielten Christian 
Klausberger (Silber) und Florian 
Presenhuber (Bronze) die Be-
zirksmedaille, Max Presenhuber 
wurde mit der Florianimedaille 
in Silber ausgezeichnet.
Überschattet wurde das Jahr 
2018 vom tragischen Unfalltod 
des jungen Kameraden Tobias 
Köglhaider.

Verdienstzeichen in Bronze der Marktgemeinde, von links: Kommandant Markus 
Hofstödter, Hannes Binder, Patrick Wengbauer, Thomas Hochrathner, Komman-
dant-Stv. Christian Klausberger und Bürgermeister Manfred Kalchmair

Foto: FF Neuzeug-Sierninghofen
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FOtOCLuB

Jahresausstellung
SteYR. In den Räumlichkeiten 
der Arbeiterkammer präsentiert 
der Naturfreunde Fotoclub Steyr 
heuer wieder seine Jahresaus-
stellung. Ab 1. Februar bis 31. 
Oktober ist die Schau während 
der Öffnungszeiten der AK Steyr 
(Redtenbachergasse 1A, 8–20 
Uhr) zugänglich. Wie der Titel 
„Erfolgreich – 2018 – prämiert“ 

verrät, blickt der Club mit seinen 
sehr professionell zu Werke ge-
henden Mitgliedern auf zahlrei-
che Auszeichnungen zurück. Man 
durfte sich im vergangenen Jahr 
wieder über Top-Platzierungen 
bei Wettbewerben freuen. Rund 
100 Fotos aus verschiedenen The-
menbereichen warten auf interes-
sierte Betrachter. Eintritt frei!

Motive aus allen Themenfeldern zeigt der NF-Fotoclub Steyr. Foto: Christine Steinleitner

StadtMaRKetInG

282.000 Euro Förderung
SteYR. Der Verein Stadtmarke-
ting Steyr wird von der Stadt heuer 
mit 282.000 Euro unterstützt. 
Außerdem gibt es eine Natural-
subvention in Form der Lohnver-
rechnung sowie von Service-Leis-
tungen für das Vereins-Personal 
durch den Magistrat in Höhe von 
1.552 Euro. Auf dem Arbeitsplan 
2019 des Stadtmarketing-Teams 
stehen unter anderem Marktent-
wicklung, Leer¡ ächen-Manage-
ment sowie das Kommunikations-

Konzept „Stadtkult Steyr“. Als 
Veranstaltungen sind lange Ein-
kaufsnächte, kulinarische Feste, 
die Musiknacht, der Adventmarkt 
mit der Schmiedeweihnacht und 
Silvesterschmieden vorgesehen. 
Folgende Konzepte sollen um-
gesetzt werden: Stadtplatz Leo, 
StaRtplatz Steyr, Parkleitsystem, 
Gastro-Kooperation Altstadt-Wir-
te. Auch eine Quali¥ zierungs-Of-
fensive für Klein- und Mittelbe-
triebe ist geplant.

Das Konzept Stadtplatz Leo soll für Belebung sorgen. Foto: Matthias Hohlrieder

200 €

500 €

100 €

300 €

Gutschein wird vom Kaufpreis abgerechnet. Nicht gültig auf bestehende Aufträge.
Gutschein kann nicht in bar abgelöst werden. Bei Inanspruchnahme keine weiteren
Konditionen möglich. Pro Einkauf nur 1 Gutschein gültig. Gültig bis 31.01.2019

IM WERT VON

IM WERT VON

IM WERT VON

IM WERT VON

AB EINEM EINKAUFSWERT

AB EINEM EINKAUFSWERT

AB EINEM EINKAUFSWERT

AB EINEM EINKAUFSWERT

VON 1.700,-- EURO

VON 3.900,-- EURO

VON 900,-- EURO

VON 2.500,-- EURO

mit GUTSCHEINEN
extrem viel sparen !

4400 STEYR Ennserstraße 17 Tel. 07252/70483
www.elektro-outlet.at

Vom Hersteller-Listenpreis. Beim Kauf einer kompletten DAN-Küche samt Zubehör und
5-teiligem Elektrogeräte-Set zahlen Sie für die DAN-Küche nur den halben Preis !

50 %
*

in der Ennserstrasse 17
DAN Studio STEYR

1/2 PREIS

Tel: 07252/75018

nur im

minus

*

AB EINEM EINKAUFSWERT
VON 7.000,-- EURO1000 €

www.dankuechen-studiosteyr.at
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VORtRaG

Der Bauxit von Unterlaussa
WeYeR. Experte Ferdinand 
Jakob Hampl präsentiert am 
Samstag, 26. Jänner, um 16 Uhr 
im Vereinssaal Unterlaussa die 
Ergebnisse seiner geowissen-
schaftlichen Untersuchungen 
des ehemaligen Bergbaugebiets 
Unterlaussa-Weißwasser.

Das einstige Abbaugebiet be� ndet 
sich vorwiegend im Nationalpark 
Kalkalpen und stellt das größte 
Bauxitvorkommen Österreichs 
dar. Bauxit wurde bis 1964 spora-
disch abgebaut und diente u. a. zur 
Gewinnung von Aluminium. Das 
Knappenhaus Unterlaussa erinnert 
an diese Bergbaugeschichte. Nach 
der Zeit des Abbaus geriet der 
Rohstoff langsam in Vergessen-
heit und fand geowissenschaftlich 
für Jahrzehnte kaum Beachtung.
Die Montan-Universität Leoben 

bringt nun neuerlich Licht in die 
alten Stollen: Im Zuge von Unter-
suchungen wurde auch der derzei-
tige Zustand des einstigen Berg-
baus dokumentiert. Hauptanliegen 
waren Antworten auf die Frage 
der Entstehung des Bauxits. Für 
die Forschungen wurden moderne 
Analysemethoden verwendet, um 

die Geochemie und Mineralogie 
des Bauxits zu charakterisieren. 
Ferdinand Hampl befasste sich 
zudem mit dem Vorkommen von 
radioaktivem Uran in einigen der 
Bauxitstollen. Nun stellt er seine 
spannenden Ergebnisse vor. 
Eintritt: freie Spende für das 
Knappenhaus Unterlaussa

Der Almstollen im ehemaligen Bauxitrevier Gräser ist noch gut erhalten.  Foto: F. Hampl

Kinderfasching Der Bad Haller Carneval Club (BHCC) bietet heuer eine 
eigene Kinderfaschingssitzung an, dafür werden derzeit eifrig Sketches, Ge-
sangs- und Tanznummern einstudiert. Termin: Samstag, 16. Februar, um 15 
Uhr in der Jahnturnhalle; weitere Infos: www.bhcc.at Foto: BHCC

NEUBAU DOPPELHÄUSER IN VESTENTHAL
Gemeinde Haidershofen (Baubeginn 2019)

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! Ihr Johann Froschauer I Mobil: 0650/5456692
A-4223 Katsdorf, Standorf 90 I e-mail: info@froschauer-immobilien.at 

Schöne Lage neben Wald, Wiesen und Feldern
Hervorragende Infrastruktur: 
Kindergarten, Volkschule, Bäckerei, Kaufgeschä� e, 
Bank,… zu Fuß in wenigen Minuten erreichbar
Optimale Anbindung: nach Steyr ca. 9 km, 
                         nach Stadt Haag ca. 5 km

Ausführung in Ziegelmassivbauweise 
mit mineralischer Fassade 
Förderung vom Land 
Niederösterreich möglich

Grundriss 
Keller

Grundriss 
Erdgeschoss

Grundriss 
Obergeschoss

Provisionsfreier Verkauf, 
verschiedene Ausbaustufen möglich

Zielsicher 64 Mannschaften beteiligten sich an einem Eisstock-Turnier 
auf den zwei Bahnen in der neuen Kunsteishalle der Union Rohr. Sieger und 
Ortsmeister wurden die „Stoani’s“ aus Adlwang mit Josef Würzlhuber, Josef 
Schlattl, Rudolf Ortner und Florian Vielhaber. Foto: Privat

WaLdneuKIRCHen. Satte 2,02 
Promille Alkohol im Blut hatte 
laut Vortest der Polizei jener Al-
kolenker, der am 18. Jänner in 
Steinersdorf in den Gegenverkehr 
geriet, mit einem Lkw kollidier-
te und so einen schweren Unfall 
mit insgesamt sechs Verletzten 
auslöste. Das Auto des Alkolen-
kers wurde gegen den Wagen 
einer 29-Jährigen geschleudert.
Zwei Rettungshubschrauber und 
zahlreiche Einsatzkräfte waren 
im Einsatz, die B140 war über 
zwei Stunden für den Verkehr 
gesperrt. Unter den Verletzten 
befinden sich zwei vierjährige 
Kinder und ein erst drei Wochen 
altes Baby.

unFaLL

Alkolenker: 
drei Kinder 
schwer verletzt

Bilder auf
tips.at/n/453027
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Jubiläumsaktionstage 
bei Armstark: 

„Wir feiern – 
Sie sparen!“

Im Zuge des 25-jährigen 
Jubiläums dürfen sich In-
teressenten auf zahlreiche 
Aktionen  und Specials  freu-
en. Besuchen Sie die 
Armstark Welten Schärding 
und Marchtrenk am 25. 
und 26. Jänner an den 
Jubiläumsaktionstagen und 
sichern Sie sich den Jubel-
preis auf das Whirlpool-
Modell Hamilton – alle an-
deren Produkte feiern eben-
falls mit!

Bereits 1994 begann die 
Geschichte der Whirlpools 
in Österreich: Ing. Richard 
Armstark gründete die Arm-
stark GmbH in Schärding. 
Wenn man ihn fragt, was 
ihn dazu bewogen hat, 
amerikanische Whirlpools 
nach Österreich zu impor-
tieren, erinnert er sich: „Der 
erste Gedanke an den Ver-
trieb der Whirlpools kam 
auf, als ich einst in Ameri-
ka war und in einem Hotel 
einen kleinen, jedoch lu-
xuriösen Whirlpool nutzen 
konnte. Im Zuge meiner 
Recherche nach einem op-
timalen Anbieter stieß ich 
auf Sundance® Spas, einem 
Anbieter der Jacuzzi-Gruppe 
und wir verhandelten. Mitt-
lerweile gehören Whirl-
pools in vielen Familien zu 
einem begehrten Wellness-
objekt. Mehr als 21.000 
Kunden bestätigen unsere 

Kompetenz“. Die Produkt-
palette von Armstark ge-
staltet sich hochwertig und 
vielfältig: Angeboten wer-
den neben Whirlpools auch 
Swim Spas, welche die Vor-
teile eines Whirl- und Swim-
mingpools kombinieren. Im 
Gegensatz zum Swimming-
pool kann in einem Swim 
Spa ganzjährig im eigenen 
Garten geschwommen wer-
den. Armstark ist ebenfalls 
Experte, wenn es um hoch-
wertige Infrarotkabinen und 
Saunen geht. 
2014 wurde die vom 
TÜV Süd-zertifizierte Pool 
Lounge®, eine eigens ent-
wickelte begehbare Terras-
senabdeckung für Whirl-
pools, Swim Spas und 
Swimming Pools einge-
führt. 

Was Armstark zum 
Wellnessexperten in 
Österreich macht?
Als Familienbetrieb hat 
Armstark nicht nur 25 Jah-
re Erfahrung, sondern bietet 
auch erstklassigen Service 
an. Dafür wurde Armstark 
mit dem Siegel der Ser-
viceinitiative „Leitbetrieb“ 
ausgezeichnet. Auf einer 
Ausstellungsfläche von über 
3.700 m² finden Sie eine 
große Auswahl an Produk-
ten, die unverbindlich ge-
testet werden können.
 Anzeige
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IGFC

Motorsport im Blut
GaRSten. Die Interessens-
gemeinschaft Formel Classic 
(IGFC) rund um Obmann Wolf-
gang Stropek feierte ihren Neu-
jahrsempfang in Garsten. Neben 
einem Rückblick auf das abgelau-
fene Jahr stand auch ein Ausblick 
auf die heurigen Höhepunkte des 
Vereins auf dem Programm. Der 
Teile- und Oldtimermarkt in Gars-

ten � ndet zweimal statt (13. April, 
28. September), von 31. Mai bis 2. 
Juni steigt das Adria Race in Kro-
atien. Beim 16. Internationalen 
Rupert Hollaus Gedächtnisrennen 
in Spielberg (16. bis 18. Juni) er-
wartet die IGFC zahlreiche Stars 
der Motorradszene, unter anderem 
den Moto-GP-Vizeweltmeister 
Andrea Dovizioso.

Die Linzer Malerin Karin Durstberger zeigte in Garsten Bilder von Motorsportle-
genden wie Giacomo Agostini. Foto: IGFC/Pech

1.500 EURO
PROKIND

AB
1. JÄNNER2019

Die Oberösterreich-Partei

FAMILIENBONUS PLUS

STEUER-
SPRECHTAGE

Bezirksbüro Steyr/Steyr-Land
Redtenbachergasse 4, 4400 Steyr
31. Jänner 2019, 16–18 Uhr
12. Februar 2019, 16–18 Uhr

!

ooevp.at/familienbonus

 bis zu 1.500 Euro Steuerentlastung pro Kind und Jahr
 mehr als 255.000 Kinder in Oberösterreich profitieren davon
 bisher größte steuerliche Entlastungsmaßnahme für Familien

Informieren Sie sich, womit Ihre Familie rechnen kann:

SeLBeRMaCHeR

Neue Flohmarkt-Idee
WeYeR. Einen Flohmarkt für 
Selbstgemachtes ruft das Team 
des Tauschplatzls Weyer ins 
Leben. Los geht es am Samstag, 
2. Februar, im Bertholdsaal.

Wer gerne strickt, schnitzt, bas-
telt, bäckt, malt, das Upcycling 
oder ein ganz anderes Kunsthand-
werk für sich entdeckt hat, ist bei 
der Veranstaltung richtig. Der 
neue „Selbermacher-Künstler-
Flohmarkt“ in Weyer versteht sich 
als Antwort auf die Wegwerf- und 
Konsumgesellschaft, in der auch 
handwerkliches Wissen und Kön-
nen verloren geht. Der Flohmarkt 
will zum Selbermachen anregen 
und zugleich einen Platz schaf-
fen, wo sich Bastler und Künst-
ler der Umgebung vernetzen und 
austauschen können. Der Verein 
Frikulum unterstützt die Idee 
mit der kostenlosen Bereitstel-

lung des Bertholdsaals. Der Auf-
takt erfolgt am 2. Februar. Ab 
dann öffnet der Flohmarkt jeden 
ersten Samstag im Monat, 9–12 
Uhr, seine Türen. Wer ausstellen 
möchte, meldet sich bis spätes-
tens Donnerstag vor dem jewei-
ligen Flohmarkt per E-Mail an 
tauschplatzl.weyer@gmail.com 
oder persönlich im Tauschplatzl 
(donnerstags, 17–19 Uhr).

Künstler und Bastler präsentieren sich 
beim „Selbermacher-Flohmarkt“.
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FeueRWeHR

22 Einsätze in 2018
BeHaMBeRG. Auch die Wacht-
berger Florianijünger haben bei 
ihrer jüngsten Mitgliederver-
sammlung ein ereignisreiches 
Jahr resümiert. Schwerpunkt war 
der neue Löschwasserbehälter in 
Heuberg und die Stromversorgung 
mit Notstromaggregaten. Im letz-
ten Jahr zu meistern gab es zudem 
zwei Brandeinsätze, 17 technische 
Einsätze und drei Brandsicher-
heitswachen. Zu den 22 Einsätzen 

rückten insgesamt 143 Florianis 
(389 Stunden) aus. Weiters wurden 
30 Übungen absolviert. In Summe 
leisteten die Mitglieder 6.169 frei-
willige Stunden. Befördert wurde 
Fabian Stegh vom Feuerwehr-
mann zum Oberfeuerwehrmann, 
Fabian Schlögelhofer erhielt das 
Feuerwehrjugend-Abzeichen in 
Silber. Die Feuerwehr Wachtberg 
zählt derzeit 72 Mitglieder, davon 
sind 63 im Aktivstand.

Von links: Bernhard Holzer, Siegfried Weinbergmair, Bgm. Karl Stegh, Christian 
Leitner, Fabian Stegh, Kommandant Alexander Madler, Fabian Schlögelhofer
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Name:

Adresse:

Monat:     Telefon:

CENTER-BONUS-TASCHE
Einkaufsbons sammeln & gewinnen!

Gilt nur für Einkäufe in den INTERSPAR-Einkaufszentren Linz-Wegscheid,  

Helmholtzstraße 15, Linz-Industriezeile 76 und Steyr, Ennser Straße 23.

Startbonus€ 50,-

Gesamtbonus
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*  Teilnahmebedingungen siehe Rückseite

3.PREIS

1.PREIS
2.PREIS2.PREIS

3.PREIS

2.PREIS2.PREIS2.PREIS2.PREIS2.PREIS2.PREIS
Ein SEAT - Traumauto*  im Wert von € 15.000,-

Ein SEAT - Traumauto*  im Wert von € 15.000,-

Gewinnen  Sie monatlich  Ihren Einkauf*  zurück oder am  11. 01. 2020 bei der Schlussverlosung einen der Hauptpreise!

1.PREIS

* Symbolfoto

1.PREIS
Ein Wochenende  inkl. HP für 2 im   ****Alpenhotel Gösing

3.PREIS Ein TV-Gerät  im Wert von € 399,-

Name:

Adresse:

Monat:     Telefon:

Gesamtbonus
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* Teilnahmebedingungen 

Teilnahmebedingungen siehe Rückseite

Teilnahmebedingungen siehe Rückseite

Schlussverlosung einen der Hauptpreise!

Treue wird belohnt!
Kundentreue zahlt  sich in den Einkaufszentren von INTERSPAR 
Linz-Wegscheid, Linz-Industriezeile und Steyr aus. Mit der „Center-
Bonus-Taschen-Aktion“ kann man die Ausgaben für den Einkauf 
zurückgewinnen, die Tasche ist an den Interspar-Informatio-
nen erhältlich. Wer im EKZ INTERSPAR Linz-Wegscheid, Linz-
Industriezeile und Steyr einkauft, sollte daher die Kassenbons 
von Interspar und den Center-Shops fl eißig sammeln und auf-
heben. „Der Kunde erhält zum Start einen Bonus von 50,– Euro, 
kann so bei den Zwischenverlosungen in jedem Monat das Geld 
für seine Einkäufe gewinnen und nimmt auch an der großen 
Jahres-Schluss-Verlosung teil“, freut sich Andrea Schwarz von 
Interspar für die Kunden. „Der Gewinn ist immer so hoch wie 
die Summe der gesammelten Kassenbons. Diese einzigartige 
Aktion hat sich hervorragend bewährt, bis zu 600,– Euro werden in 
den teilnehmenden Centern Monat für Monat in bar an die Gewinner 
rückerstattet.“

CENTER-BONUS-TASCHE
Einkaufsbons sammeln & gewinnen

Achtung: Gilt nur in den INTERSPAR Einkaufszentren Linz-Wegscheid, 
Helmholtzstraße 15, Linz-Industriezeile 76 und Steyr, Ennser Straße 23 

Der glückliche Gewinner

vom Dezember:

Herr Gerald Hehenberger, Linz

Stammkunde Interspar 

Industriezeile

FH-neuBau

Stufen zum Fluss
SteYR. 14 Millionen Euro werden 
in das neue Gebäude der Fach-
hochschule (FH) am Gaswerk-
Gelände investiert. Die Stadt stellt 
das Grundstück zur Verfügung 
und wird außerdem eine 106.000 
Euro teure Stufenanlage als Zu-
gang zum Steyr-Fluss finanzie-

ren. Das Bauwerk wirkt laut Plan 
als Brücke zwischen dem Uferbe-
reich der Steyr sowie dem Gelände 
des Museum Arbeitswelt und der 
Fachhochschule. Die Stufenanlage 
soll den öffentlichen Außenraum 
aufwerten und als zusätzlicher 
Treffpunkt dienen.

Aktuell hat die FH Steyr rund 1.400 Studenten, durch das dritte Gebäude wer-
den zusätzliche Kapazitäten geschaffen. Foto: Architekturbüro Kneidinger
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BierWeltregion

Brauerei Freistadt: Logistikzentrum 
als Jahrhundertprojekt
FreiStADt. Seit 800 Jahren 
wird in Freistadt Bier gebraut, 
vor fast 250 Jahren wurde die 
einzigartige Braucommune 
gegründet. Mit dem Bau eines 
neuen Logistikzentrums will 
man der Erfolgsgeschichte der 
Brauerei ein weiteres Kapitel 
hinzufügen und optimale Vor-
aussetzungen für die Zukunft 
schaffen.

Die Geschäfte der Brauerei Frei-
stadt laufen prächtig. So prächtig, 
dass man am Standort rund um 
das geschichtsträchtige Brau-
haus an die Kapazitätsgrenzen 
gelangt. „Wir haben in den letz-
ten zehn Jahren unseren Waren-
umschlag verdoppelt“, schildert 
Geschäftsführer Ewald Pösch-
ko. Er freut sich naturgemäß 
über die positive Entwicklung, 
gleichzeitig habe man sich aber 
schon längere Zeit Gedanken 
über Expansionsmöglichkeiten 
gemacht. Nachdem rund um das 
Brauhaus keine größeren Flächen 
mehr verfügbar sind, machte man 
sich auf die Suche nach Alternati-
ven. Und wurde – auch dank der 
guten Zusammenarbeit mit der 
Stadt Freistadt – schnell fündig.
Ein 20.000 Quadratmeter großes 
Areal im INKOBA-Betriebs-
baugebiet im Süden Freistadts 

bietet die ideale Voraussetzung 
für das neue Betriebsgelände. 
Dort soll ein modernes und ef-
fizientes Logistikzentrum ent-
stehen, das nicht nur alle tech-
nischen Anforderungen erfüllt, 
sondern vor allem auch optimale 
Arbeitsbedingungen für die Mit-
arbeiter bietet. Dementsprechend 
positiv sei die Nachricht über den 
geplanten Neubau auch beim Per-

sonal aufgenommen worden, be-
richtet Prokurist Josef Horner.

Bier wird im Brauhaus gebraut
Das Freistädter Bier werde auch 
in Zukunft im Herzen von Frei-
stadt im historischen Brau-
haus gebraut, versichert Ewald 
Pöschko. Er freut sich zudem, 
dass auch das neue Logistikzen-
trum gleich in der Nähe gebaut 

werden kann: „Es ist sehr schön, 
dass wir ganz in Freistadt bleiben 
können. Wir sind schließlich ein 
Leitbetrieb in der und vor allem 
für die Region.“ Die Freude da-
rüber teilt auch Bürgermeisterin 
Elisabeth Paruta-Teufer: „Es ist 
für uns sehr wichtig, die Weiter-
entwicklung eines solchen Tradi-
tionsunternehmens abzusichern 
und dabei helfen zu können, es 
zukunfts� t zu machen.“

„Denken in generationen“
Für Ewald Pöschko ist das geplan-
te Logistikzentrum ein Jahrhun-
dertprojekt: „Die Braucommune 
denkt und arbeitet in Generatio-
nen. Damit schaffen wir nicht nur 
gute Voraussetzungen für die un-
mittelbare Zukunft, sondern auch 
für eine langfristige positive Ent-
wicklung und die Generationen, 
die nach uns kommen.“ Der ge-
schichtsträchtigen Entscheidung, 
ein neues Logistikzentrum zu 
bauen, sollen bald auch Taten fol-
gen. Immerhin verfolgt man das 
ehrgeizige Ziel, den neuen Stand-
ort bereits im Jubiläumsjahr 2020 
zu eröffnen. Der Zeitpunkt könn-
te nicht besser sein: Die positive 
Weiterentwicklung der Brauerei 
passt perfekt zum 800-Jahr-Ju-
biläum der Brau-Stadt Freistadt 
und zum 250-jährigen Bestehen 
der Braucommune.

Geschäftsführer Ewald Pöschko, Bürgermeisterin Elisabeth Paruta-Teufer und 
Prokurist Josef Horner freuen sich, mit dem neuen Logistikzentrum einen wichti-
gen Schritt für die weitere positive Entwicklung der Brauerei setzen zu können.

Foto: Mühlviertel Marken GmbH/Enzenhofer

unterstützt durch
EUREGIO bayerischer wald - böhmerwald /

Regionalmanagement Mühlviertel
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13 Hektar Fläche sind noch frei
stEYr. 35 Hektar gewidmete Be-
triebsfl ächen stehen im Stadtgut 
in Gleink zur Verfügung – 21,9 
Hektar sind bisher verkauft.

Im Vorjahr wurden zwei neue Be-
triebsgebäude im Stadtgut fertig-
gestellt – Happy Fit eröffnete die 
Erweiterung mit Hindernis-Par-
cours, Fight-Akademie und Fuß-
ballhalle, Burg Design erweiter-
te seine Produktionsstätte um 60 
Prozent. Der US-Konzern Metitor 
lässt sich in Gleink mit seiner Ös-
terreich-Tochter nieder, geplante 
Eröffnung ist im April 2019.

turbobine zieht um
Das Unternehmen Turbobine wird 
heuer von Dietachdorf ins Stadt-
gut übersiedeln. Inhaberin Sabi-
ne Dorninger hat einen Kaufver-
trag für ein 2.765 Quadratmeter 

großes Grundstück in der Zone 
E unterschrieben. „Durch die 
neuen Räumlichkeiten können 
wir die Produktpalette erweitern. 
Es entstehen ein größeres Kun-

denangebot sowie eine bessere 
Verkaufs- und Lieferfähigkeit“, 
erklärt Dorninger. Turbobine ist 
auf den Verkauf und die Repara-
tur von Hydraulikleitungen und 

Zubehör spezialisiert. Die Pro-
duktpalette umfasst technischen 
Bedarf wie Lager, Ventile, Rie-
menantrieb, Zylinder, Verschrau-
bungen, Schmierstoffe, P� egepro-
dukte oder chemische Mittel. Zu 
den Kunden zählen unter anderem 
Burg Design, Energie AG, Magist-
rat, ZF Steyr, AVL oder Wakolbin-
ger. Derzeit beschäftigt Turbobine 
sechs Mitarbeiter. Mindestens vier 
Neuanstellungen sind geplant.

imbiss nebenan
Spätestens im Sommer soll mit 
dem Bau eines 400 Quadratme-
ter großen Gebäudes im Stadt-
gut begonnen werden. „Daneben 
wird auch ein 100 Quadratmeter 
großer Imbiss entstehen, der die 
Mitarbeiter der Unternehmen 
im Stadtgut, Spaziergänger und 
Radfahrer kulinarisch versorgen 
soll“, sagt Dorninger.

Von links: Stadtgut-Geschäftsführer Walter Ortner, Sabine Dorninger, Notar 
Christoph Grumböck und Helmut Lemmerer (Magistrat) Foto: TIC Steyr

ENErGiEZUkUNft

Matura – was studiere ich?
WEls. Nachhaltigkeit ist der 
Schlüssel für unsere Zukunft, 
speziell wenn es um die Nutzung 
und den Verbrauch von Energie 
geht. Im Öko-Energietechnik-
Studium dreht sich daher alles 
um die nachhaltige Bereitstel-
lung, Speicherung und Nutzung 
von Energie.  

Photovoltaik, Solarthermie, Was-
ser- und Windkraft, Biomasse und 
die Ef¡ zienzsteigerung von Indus-
trieprozessen, Anlagen und Gebäu-
den stehen im Fokus des Studiums.

Energieforschung 
Welser Wissenschaftler entwickeln 
neue Solarkollektoren, optimieren 
solarthermische Großanlagen zur 
Bereitstellung von industrieller 
Prozesswärme oder Kühlsysteme. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 

neuen Speichermedien wie etwa 
sorptiven Wärmespeichern, die die 
sommerliche Sonnenenergie bis in 
den Winter speichern können.

Elektrotechnik studieren 
Die elektrischen Energienetze be-
¡ nden sich im Wandel: Wind- und 
Photovoltaikenergie wird einge-
speist, Elektrofahrzeuge sind neue 
Stromverbraucher. Electrical-En-

gineering-Studierende werden in 
Zukunft mit Smartgrids, Batterie-
systemen und wasserstoffbasierten 
Speichern sicherstellen, dass über-
all genügend Strom vorhanden ist. 
Top-Jobaussichten!  Anzeige

Termin vormerken
Tag der offenen Tür
Freitag, 22. März, 9 bis 18 Uhr
www.fh-ooe.at/campus-wels

2.000 Studierende absolvieren ein praxisnahes FH-Studium in Wels.     Foto: FHOÖ

Campus Wels
•	Agrartechnologie	&
	 -management
•	Automatisierungstechnik
•	Bauingenieurwesen
•	Bio-	und	Umwelttechnik
•	Electrical	Engineering
•	Innovations-	und
	 Produktmanagement
•	Lebensmitteltechnologie	&	
	 Ernährung
•	Leichtbau	&	Composite-
	 Werkstoffe
•	Maschinenbau
•	Mechatronik/Wirtschaft	
•	Metall	und	Kunststofftechnik
•	Öko	Energietechnik
•	Produktdesign	und
	 Technische	Kommunikation
•	Verfahrenstechnik

Bachelor:	6	Semester
Master:	4	Semester

Jetzt 
bewerben!
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BilaNZ

Kräftiges Plus bei Lehrlingszahlen
rEGioN stEYr. Die duale Aus-
bildung war auch 2018 unange-
fochten die beliebteste Ausbil-
dungsform bei der Jugend. 514 
Personen starteten in der Region 
Steyr das erste Lehrjahr.

Das bedeutet eine Zunahme 
von 4,4 Prozent gegenüber dem 
Jahr davor. „Ein Grund für die 
positive Entwicklung bei den 
Lehrlingszahlen ist vor allem 
die Tatsache, dass Facharbeiter 
am freien Arbeitsmarkt faktisch  
nicht zu bekommen sind und 
deshalb die eigene Ausbildung 
vielfach die einzige Möglichkeit 
darstellt, um die dringend be-
nötigten Fachkräfte für den Be-
trieb sicherzustellen“, sagt Steyrs 
WKO-Obmann Eduard Riegler. 
„Umgekehrt sehen wir aber auch, 
dass sich Jugendliche – aber vor 

allem deren Eltern – wieder ver-
stärkt für eine duale Ausbildung 
in den Betrieben interessieren. 
Da hat in den letzten Jahren ein 
starkes Umdenken in der Gesell-
schaft begonnen.“

Fachkräftesicherung ist und bleibt 
vorrangiges Anliegen der Betrie-
be. „Der Fachkräftemangel ist 
schon seit längerer Zeit eine der 
drängendsten Herausforderungen 
der regionalen Wirtschaft. Auf-

grund der demografischen Ent-
wicklung droht eine dramatische 
weitere Verschärfung dieses The-
mas in den nächsten Jahren. Daher 
gilt es – im Sinne unseres Selbst-
verständnisses als aktiver Stand-
ortpartner –, selbst systematisch 
Aktivitäten zu setzen, um dieser 
Situation wirksam entgegenzuwir-
ken“, erklärt Peter Guttmann, Ob-
mann der WKO Steyr-Land.

Marktanteil 48 Prozent
Im Vorjahr hat sich in Oberös-
terreich fast jeder zweite Jugend-
liche der zehnten Schulstufe für 
eine Lehre entschieden, der 
Marktanteil liegt bei 48 Prozent. 
Auch für Um- und Wiederein-
steiger bieten sich zahlreiche 
Chancen, jeder fünfte Lehrab-
schluss erfolgt auf dem zweiten 
Bildungsweg. Österreichweit gibt 
es aktuell 203 Lehrberufe.

Mit der Messe „Fit4Future“ in der Stadthalle (Bild) sowie den Initiativen „steyr-
land“, Lebensraum Ennstal oder IT Experts wird in der Region Steyr dem Fachkräfte-
mangel entgegengesteuert.  Foto: WKO Steyr

ak-Wahl

Kandidaten präsentiert
rEGioN stEYr. Der OÖVP-Ar-
beitnehmerbund und die Fraktion 
Christlicher Gewerkschafter tre-
ten bei der Arbeiterkammerwahl 
2019 wieder mit einer gemein-
samen Liste an (ÖAAB-FCG). 
„Wir wollen den sachlichen und 
lösungsorientierten Weg gemein-
sam fortsetzen“, sagt Bezirksspit-
zenkandidat Franz Brunnmair 
aus Aschach.

Von links: Franz Wasserbauer, Cornelia Pöttinger, Franz Brunnmair, Herbert 
Hirtmayr, Christine Scharrer und Klemens Reindl Foto: ÖAAB/Wakolbinger

Regionale Kandidaten:
Franz Brunnmair (55), Diplom-
krankenpfl eger, Aschach/Steyr
Franz Wasserbauer (41), 
Werkzeugschleifer, Ternberg
Herbert Hirtmayr (54), 
Logistiker, Wolfern
Christine Scharrer (37), 
Angestellte, Maria Neustift
Klemens Reindl (33), 
Bankangestellter, Bad Hall

forstEralM

Schi-Spaß im Flutlicht
forstEralM. Das beliebte 
Schigebiet Forsteralm bei Waid-
hofen/Ybbs hat sich in den letz-
ten Jahren durch eine Moderni-
sierung der Beschneiungsanlage 
so gut es geht gegen den Kli-
mawandel abgesichert. Heuer 
sorgt zusätzlich jede Menge Na-
turschnee für uneingeschränk-
tes Pistenvergnügen. Nach dem 
Vorbild der Schiarena am Jau-
erling kann man das besondere 
Flair des Flutlicht-Schifahrens 
ab heuer erstmals auch auf der 
Forsteralm genießen. Jeden Mitt-
woch, Freitag und Samstag ist die 
Flutlicht-Piste ab 18 Uhr geöff-
net. Geschäftsführer Manfred 
Großberger: „Wir wollen damit 
nicht nur Familien ansprechen, 
sondern auch Firmen. Nach dem 
Schifahren bietet sich unsere 
Austall-Hütte für den Einkehr-
Schwung an. Hier verwöhnen wir 
alle Besucher mit leckeren Spei-

sen und Getränken!“ Einen ganz 
speziellen Vorteil gibt es für alle, 
die Mitglied bei der Volksbank 
sind: Beim Kauf einer Liftkarte 
erhält man eine zweite kostenlos 
dazu! Informationen gibt es in 
jeder Volksbank. Anzeige

Volksbank-Filialleiter Peter Taschner (Mit-
te) lädt mit den Forsteralm-Geschäfts-
führern Wolfgang Resch und Manfred 
Großberger alle Mitglieder der Volksbank 
zu einem kostenlosen Schitag ein. 

Foto: Forsteralm
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fh-ProJEkt

Verbesserte Bestell- und Ausgabevorgänge
stEYr. Vier Studenten der FH 
Steyr erstellten für MAN ein 
Konzept zur Optimierung der 
Betriebs- und Hilfsstoffl ager.

„Durch die vielen unterschied-
lichen Arbeitsvorgänge in den 
einzelnen Lagern konnten anfal-
lende Kosten den Kostenstellen 
nicht immer eindeutig zugeord-
net werden“, erläutert Projektlei-
ter Robin Kainz. „Auch exakte 
Aussagen über Lagerbestände 

waren nicht möglich.“ Zur Opti-
mierung und Vereinheitlichung 
der Bestell- und Ausgabevor-
gänge führte das Projektteam 
eine Prozessanalyse durch und 
erarbeitete daraus ein Optimie-
rungskonzept. „Durch die von 
uns erarbeiteten Lösungsansätze 
könnten sich für das Unterneh-
men MAN große Einsparungs-
potenziale ergeben“, so Kainz.

Von links: Alexander Mayrhofer, Ulrich Seiler, Markus Pfi stermüller, Katharina 
Fuchs, Stefan Pletz, Robin Kainz und Hermann Dutzler Foto: FH OÖ

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/452967

außenministerin Prominenten Besuch hatte die Tierklinik des ehemaligen 
Steyrer FPÖ-Vizebürgermeisters Leopold Pfeil. Außenministerin Karin Kneissl, privat 
mit Pfeil befreundet, brachte ihren Boxerhund „Winston“ zur Operation nach Steyr. 
Dieser hatte eine komplizierte Verletzung am Ellbogengelenk.   Foto: Privat

MÄhroBotEr

Der Husqvarna Automower im Trend
staDt haaG. Immer mehr 
Gartenfreunde entscheiden sich 
für einen Automower 315X-FM, 
um ihren Rasen schonender zu 
pflegen. Er mäht automatisch 
Flächen bis 1.600 Quadratmeter 
und bewirkt ein gerades, dichte-
res und gesünderes Rasenwachs-
tum. „Schlaue Köpfe planen ihre 
Anlage schon jetzt“, weiß Mi-
chael Felbauer, Geschäftsführer 
von Felbauer Haag. „Sie stehen 
dann ganz oben auf der Mon-

tageliste und sparen dabei auch 
noch Geld.“ Grund genug, um 
mit einem Top-Angebot in die 
Gartensaison zu starten. Den Au-
tomower 315X-FM inkl. Rundum-
Sorglos-Paket gibt es ab nächs-
ter Woche €  1.000,-  günstiger, 
statt € 3.594,- um nur € 2.594,-. 
Schnell entschlossene können sich 
bereits vorab ein Gerät aus dem 
begrenzten Vorrat sichern.
Mehr Infos: 07434/42217, www.
felbauer-haag.at. AnzeigeMichael Felbauer hat bereits über 1.500 Automower-Anlagen installiert. Foto: Stefan Voitl

rehazentrum Österreichweit betreibt die Pensionsversicherungsanstalt (PVA) 
17 eigene Einrichtungen, darunter das Rehazentrum in Weyer. PVA-Obmann 
Manfred Anderle war im Ennstal zu Gast. Ziel sei es, die Einrichtung auch in 
Zukunft zu erhalten. Ausführlicher Artikel: www.tips.at/n/452959  Foto: PVA
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familienbonus
stEYr. Der ÖAAB informiert 
am Donnerstag, 31. Jänner, im 
ÖVP-Bezirksbüro (Redtenba-
chergasse 4, Steyr) zum Thema 
Familienbonus Plus. Referent 
ist Mario Hermüller. Dauer der 
Veranstaltung: 16 bis 18 Uhr

Professor-Ernennung
stEYr. Der gebürtige Steyrer 
Thomas Schweinschwaller (47) 
wurde von der Ferdinand Porsche 
FernFH zum Professor (FH) 
ernannt. Schweinschwaller ist als 
Gesundheits- bzw. Arbeits- und 
Klinischer Psychologe, Berater, 
Trainer sowie als Unternehmens-
berater tätig und unterrichtet seit 
2010 an der FernFH.
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200.000 zufriedene Kunden in Steyr
stEYr. Seit der großen Eröffnung 
Ende 2018 erstrahlt der INTER-
SPAR in Steyr im neuen Glanz. 
Im Gespräch erzählt Gerhard 
Nußbaumer, Geschäftsleiter des 
INTERSPAR in Steyr, was der 
rundum erneuerte Hypermarkt 
alles zu bieten hat. 

Herr Nußbaumer, wie ist es Ihnen 
seit der  Eröffnung ergangen?

Gerhard Nußbaumer: Wir sind 
sehr zufrieden. Seit der Eröffnung 
haben 200.000 Kundinnen und 
Kunden unseren neuen INTER-
SPAR besucht. 

Was berichten die Kundschaften?

Nußbaumer: Die Kunden schät-
zen, dass sie bei uns alles fi nden, 

was sie für das tägliche Leben 
brauchen. Möglich ist das durch 
unsere vielfältigen Warenwelten 
– von Lebensmitteln über Haus-
haltswaren bis zu Elektrogeräten. 
Besonders beliebt sind auch unsere 
sehr gut bestückte Fischabteilung 
und das umfassende Weinangebot. 
Außerdem schätzen unsere Kun-
den die INTERSPAR-Backstube 

mit den über 350 Brot- und Ge-
bäckspezialitäten. Hier wird den 
ganzen Tag ofenfrisch gebacken. 
INTERSPAR ist einer der wenigen 
echten Bäcker im österreichischen 
Lebensmittelhandel.

Was ist neu im Hypermarkt?

Nußbaumer: Neu umgesetzt ist 
die INTERSPAR-Rezeption, die 
bei den Kunden sehr gut ankommt. 
Dieser Servicepoint dient als An-
laufstelle für Fragen und Infos und 
bietet beispielsweise Lottoscheine 
und Rubbellose sowie das Pick-
up-Service für Onlinebestellun-
gen an. Komplett modernisiert ist 
auch das INTERSPAR-Restaurant 
samt innovativer Kaffeebar. 139 
Sitzplätze und ein umfangreiches 
Angebot laden zum Verweilen ein. 
Besonders empfehlen kann ich das 
reichhaltige Frühstücksbuffet! 

Was ist Ihnen persönlich wichtig?

Nußbaumer: Die Themen Regi-
onalität und persönlicher Service 
liegen mir besonders am Herzen. 
Bei uns werden Käse, hauchdün-
nes Schnitzel oder einzelne Brot-
scheiben nach Wunsch gramm-
genau aufgeschnitten. Heimische 
Produkte stehen ganz oben auf der 
Spezialitätenliste, darunter rund 
160 Spezialitäten von 35 Herstel-
lern aus der unmittelbaren Umge-
bung.

Worauf dürfen sich Kunden freu-
en?

Nußbaumer: Der Fasching steht 
vor der Tür und INTERSPAR er-
öffnet die Saison des närrischen 
Treibens mit einem umfangreichen 
Sortiment an Faschingsproduk-
ten. Anzeige

Die Kunden genießen den Service.                 
 Foto: INTERSPAR/Christoph Lackner

MEDiZiN

Forschungspreis
stEYr. Gernot Kriegshäuser, 
Facharzt in Ausbildung für me-
dizinische und chemische For-
schungsdiagnostik am LKH 
Steyr, darf sich gleich über meh-
rere Erfolge freuen. Im Rahmen 
seiner Habilitation erhält er ein 
Stipendium und außerdem den 
Publikationspreis der Österrei-
chischen Gesellschaft für Rheu-
matologie sowie den Forschungs-

preis des Landes Oberösterreich. 
In seiner Arbeit befasste sich 
Kriegshäuser mit dem seltenen 
„Familiären Mittelmeer� eber“. 
Zu dieser rheumatischen Erkran-
kung gehören Fieberschübe, be-
gleitet von Schmerzen in Bauch, 
Brustkorb oder Gelenken.

Von links: Karl Lehner, Landeshauptmann-Stellvertreterin Christine Haberlander, 
Gernot Kriegshäuser, Gabriela Baumann und Michael Hubich  Foto: Land OÖ/Schaffner

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/452674

teure kehrmaschine
stEYr. Die Kommunalbetriebe 
Steyr (KBS) bekommen eine neue 
Straßenkehrmaschine. 320.500 
Euro muss die Stadt dafür ausge-
ben. Das bisher verwendete Gerät 
(Baujahr 2000) wird aus dem 
KBS-Fuhrpark ausgeschieden.

Musikfestival
stEYr. Leistungen im Wert 
von 72.200 Euro stellt die Stadt 
für das Musikfestival Steyr zur 
Verfügung. Das Festival fi ndet 
von 20. Juli bis 10. August zum 
25. Mal statt. Auf dem Programm 
steht unter anderem das Musical 
„Cabaret“ von John Kander und 
Fred Ebb. Alle Veranstaltungen: 
www.musikfestivalsteyr.at

Foto: Musikfestival/Jobst
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BiLAnZ

Mehr Lehrlinge in Oberösterreich
LinZ/OÖ. Eine deutliche Zu-
nahme bei den Lehrlingen in 
Oberösterreich zeigt die aktu-
elle Lehrlingsbilanz der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich. 

Insgesamt 7.368 junge Men-
schen – davon 2.602 Mädchen 
und 4.766 Buben – haben 2018 in 
Oberösterreich eine Lehre begon-
nen. Im Vergleich zum Vorjahr 
(7.093 Lehrlinge) ergibt das eine 
Steigerung von 275 Auszubilden-
den (plus 3,9 Prozent). Wenn man 
die Lehrlinge in der gewerblichen 
Wirtschaft betrachtet, so wurde 
sogar ein Plus von 5,5 Prozent er-
zielt. Oberösterreich liegt damit 
im Vergleich zum Rest von Ös-
terreich mit insgesamt 23.160 
Lehrlingen und 5.664 Ausbil-
dungsbetrieben auf Platz eins. 
Und das, obwohl das Land ob 

der Enns – was Einwohner be-
trifft – mit 1,47 Millionen Men-
schen auf Platz drei hinter Wien 
und Niederösterreich rangiert. 
Betrachtet man den Marktan-
teil der Lehre, so sind die Zah-
len seit dem Vorjahr auf 48 Pro-

zent gestiegen. Das heißt, dass 
sich beinahe jeder zweite junge 
Oberösterreicher für eine Lehre 
entscheidet. Österreichweit liegt 
man hier im Durchschnitt bei 
zirka 40 Prozent. 

Kraftfahrzeugtechnik beliebt
Zu den Berufen mit den am meis-
ten steigenden Zahlen gehörte in 
den vergangenen zwei Jahren 
allen voran die Kraftfahrzeug-
technik mit einem Plus von 84 
Lehrlingen, darauf folgten Me-
chatronik (74), Bürokaufmann/
frau (64), Elektrotechnik (52), 
Maurer (40) und Karosseriebau-
technik (30). Besonders positiv 
sei es für die WKOÖ, dass sich 
auch immer mehr Mädchen für 
technische Berufe entscheiden. 
Im ersten Lehrjahr war 2018 bei 
den Mädchen der Einzelhandel 
nach wie vor auf Platz eins mit 

23,8 Prozent (619 Lehrlinge), 
bei den Burschen war es Metall-
technik mit 14,6 Prozent (697 
Lehrlinge). „Ein Grund für diese 
positive Entwicklung bei den 
Lehrlingszahlen ist vor allem 
die Tatsache, dass Facharbeiter 
am freien Arbeitsmarkt faktisch 
nicht zu bekommen sind und 
deshalb die eigene Ausbildung 
vielfach die einzige Möglichkeit 
darstellt, um die dringend benö-
tigten Fachkräfte für den Betrieb 
sicherzustellen. Umgekehrt sehen 
wir als Wirtschaftskammer auch, 
dass sich Jugendliche – aber vor 
allem deren Eltern – wieder ver-
stärkt für eine duale Ausbildung 
in den Betrieben interessieren.
Da hat in den letzten Jahren ein 
starkes Umdenken in der Ge-
sellschaft begonnen“, sagt Wirt-
schaftskammer Oberösterreich-
Präsidentin Doris Hummer.

Laut WKOÖ-Präsidentin Hummer gibt 
es bei den Mädchen noch viel Poten-
zial.  Foto: Weihbold

ArBeiTSMArKT 

Zweiter Bildungsweg
OÖ. Das Nachholen eines Berufsab-
schlusses steigert die Chancen am 
Arbeitsmarkt und stellt eine wirk-
same Form der Aus- und Weiter-
bildung dar. Das WIFI OÖ reagiert 
darauf und vertieft das Angebot in 
den Bereichen Digitalisierung und 
IT-Berufe. Außerdem trägt das  
WIFI OÖ im neuen Kursprogramm 

den Anforderungen der Zeit Rech-
nung und nimmt die Lehrberufe 
„Applikationsentwicklung Coding“ 
sowie „Informationstechnologie“ in 
sein Portfolio auf. Von über 11.500 
Personen, die im Vorjahr zur Lehr-
abschlussprüfung angetreten sind, 
kamen bereits 20 Prozent über den 
zweiten Bildungsweg. 

Sigrid & Roland Klinser 
Hauptplatz 9, 4540 Bad Hall
+43 7258 50 903
office@badhaus-badhall.at
www.badhaus-badhall.at

Wir suchen:
LEHRLING Hotel- und Gastgewerbeassistent/in
Entlohnung lt. Kollektivvertag

Technischer Profi.
Make it happen.
Mit einer Lehre bei A1.

Bewirb Dich jetzt: A1.net/lehre

Du suchst eine erstklassige Lehre mit vielen
Karrieremöglichkeiten?
Willkommen bei A1, dem Marktführer in
Österreich.

Starte im September 2019 als

Lehrling (w/m) Informations- und
Telekommunikationstechnik (3,5 Jahre)!

• Grundausbildung und Berufsschule in Wien
• Wahlweise berufsbegleitende Matura
• Firmen-Smartphone auch zur privaten Nutzung
• A1 zahlt Deinen B-Führerschein
• Monatliche Lehrlingsentschädigung
im 1. Lehrjahr: € 610,- brutto
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AUSBiLDUng

Die Tips-Lehrlinge stellen sich vor
LinZ. Tips berichtet nicht nur 
über andere Lehrlingsausbild-
ner, sondern bildet auch selbst 
Lehrlinge aus. Aktuell sind das 
am Standort Linz vier Mäd-
chen.

Nora, Tanja, Anika und Cornelia: 
Das sind die vier Lehrlinge von 
Tips. Neben dem gemeinsamen 
Arbeitgeber verbindet die vier 

auch noch ein weiterer Punkt:  der 
Grund, warum sie sich für eine 
Lehre entschieden haben. Denn 
bei der Frage nach dem „Warum 
eine Lehre“ wurde einstimmig 
der Wunsch nach Selbstständig-
keit und einem eigenen Verdienst 
genannt. „Ich wollte schon immer 
bei den Medien arbeiten. Bei Tips 
habe ich eine sehr gute Lehrstelle 
gefunden mit vielen interessanten 
Abteilungen“, sagt Nora Katz-

maier. Die 17-Jährige befindet 
sich im letzten Lehrjahr und hat 
bereits im Sekretariat, im Marke-
ting und im Verkauf gearbeitet. 
Als Nächstes steht der Key-Ac-
count an. Wie auch ihre Kolle-
gin Anika Brandner (18) konnte 
sie schon im Sommer bei einem 
zweiwöchigen Workshop Redak-
tionsluft  schnuppern. Anika ist 
im zweiten Lehrjahr, war bereits 
im Sekretariat beschäftigt und ist 

nun in der Marketing-Abteilung. 
Ebenfalls in dieser Abteilung ist 
Cornelia Grünzweil. Die 19-Jäh-
rige ist seit zwei Jahren Marke-
ting-Lehrling, darf aber auch in 
den anderen Abteilungen mit-
arbeiten. Tanja Nimmervoll ist 
17 Jahre alt und seit September  
im ersten Lehrjahr. Momentan 
drückt sie in der Berufsschule die 
Schulbank, bei Tips arbeitet sie 
derzeit im Sekretariat.

Anika Brandner ist im zweiten Lehrjahr. Cornelia Grünzweil Nora Katzmaier ist im dritten Lehrjahr. Tanja Nimmervoll
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TALenTLOOP

Digitales Tool macht Talente sichtbar
OÖ. Was sind meine Stärken? 
Was kann ich gut und was 
mache ich richtig gerne? Und 
wie setze ich meine Talente 
im Beruf ein? SPAR und das 
Startup Innoviduum haben 
eine Initiative zum Entdecken 
und Aktivieren der Talente von 
Lehrlingen gestartet.

Modern, spielerisch, aber doch 
mit Tiefgang setzen sich Lehr-
linge bei SPAR mit ihren per-
sönlichen Stärken auseinander. 
Möglich macht das TalentLoop, 
ein digitaler Stärken-Coach, der 
die SPAR-Lehrlinge dabei un-
terstützt, die eigenen Stärken 
zu erkennen, zu aktivieren und 
im Beruf einzusetzen. Das Be-
sondere daran: das 360-Grad- 
Feedback. Freunde, Kollegen 
oder Familienmitglieder geben 

positives Stärken-Feedback und 
liefern wertvolle Informationen 
zur eigenen Persönlichkeit. Die 
Webapplikation kann bequem 
mit dem Smartphone, dem Tablet 
oder einem PC bedient werden. 
Alle Ergebnisse sind auf Knopf-

druck abrufbar und stehen jeder-
zeit zur Verfügung.
Die unzähligen Möglichkeiten in 
der Arbeitswelt führen dazu, dass 
Karrieren immer weniger planbar 
werden. Aber auch wenn niemand 
sagen kann, wohin der beru� iche 

Weg letztlich führt, vorbereitet 
sollte man schon sein. Deshalb 
ist es nötig, sich mit seinen eige-
nen Fähigkeiten und Kompeten-
zen auseinanderzusetzen. Genau 
dafür stellt SPAR seinen Lehr-
lingen 400 TalentLoop-Lizenzen 
zur Verfügung, um deren Stärken 
zu entdecken und zu aktivieren.
So werden die vielfältigen Po-
tenziale schon in jungem Alter 
bewusst gemacht und die Ju-
gendlichen können sich für die 
richtigen Schwerpunkte im Beruf 
entscheiden und diesen dann mit 
Freude ausleben. Wer seine Stär-
ken kennt und diese auch ein-
setzt, tritt selbstbewusster auf, 
sieht mehr Sinn in der Arbeit und 
die Tätigkeiten gehen leichter von 
der Hand. Noch dazu bekommt 
man Anerkennung aus dem Um-
feld und kann somit auch seine 
Stärken noch weiter ausbauen.

TalentLoop zeigt den Lehrlingen ihre Stärken auf.                               Foto: Innoviduum

AUSBiLDUng

Leonding bekommt 
Gütesiegel für Lehre
LeOnDing. Für besonde-
re Leistungen im Bereich der 
Lehrlingsausbildung wurde 
die Stadt Leonding mit dem 
ineo-Qualitätssiegel der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
ausgezeichnet. 

Das ineo-Gütesiegel steht für 
Innovation, Nachhaltigkeit, En-
gagement und Orientierung 
und bestätigt den zertifizier-
ten Ausbildungsbetrieben ihr 
vorbildliches Wirken bei der 
Lehrlingsausbildung. Mehrere 
Lehrbetriebe wurden damit aus-
gezeichnet, darunter auch die 
Stadt Leonding. Neben fachli-
cher Kompetenz wird den Lehr-
lingen eine Vielzahl an Förder-
möglichkeiten geboten. Durch 

Jobrotation bekommen sie einen 
Einblick und Praxis in unter-
schiedlichste Fach- und Aufga-
benbereiche. Zudem wird den 
Lehrlingen das Absolvieren des 
Lehrlingsdiploms, die Teilnah-
me am Vorbereitungskurs für die 
Lehrabschlussprüfung sowie ein 
Erste-Hilfe-Grundkurs ermög-
licht. Bei besonderen Leistungen 
in der Berufsschule erhalten sie 
Prämien.

Mit dem ineo-Gütesiegel werden vor-
bildhafte Lehrbetriebe ausgezeichnet. 

Foto: cityfoto.at

  Dein Lehrberuf

mitten im Leben!
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POrTrAiT

Lehrling an der Kepler Uni sein
LinZ. Die Johannes Kepler Uni-
versität bildet aktuell 21 Lehrlin-
ge in acht Lehrberufen aus. Tips 
hat mit dem 17-jährigen David 
Stelzhammer über seine Arbeit 
an der JKU gesprochen.

Tips: Was war für Sie der aus-
schlaggebende Grund, dass Sie 
sich für eine Lehre entschieden 
haben? Und warum an der JKU? 

David Stelzhammer: Da ein alter 
Jugendfreund von mir wusste, dass 
mein Traumberuf IT-Techniker 
war und er selbst an der JKU die-
sen Beruf ausübte, schlug er mir 
vor, mich zu bewerben. Da die 
JKU für mich gleich in der Nähe 
lag, war es für mich umso besser. 
So entschied ich mich, dass ich 
mich bewerbe.

Tips: Welche Lehre absolvieren 
Sie an der JKU und was gehört zu 
Ihren Aufgaben?

Stelzhammer: Ich absolviere an 
der JKU den Beruf als IT-Tech-
niker. Um genauer zu sein als 
Netzwerktechniker. Mein Aufga-
benbereich streckt sich über alle 
Tätigkeiten, um eine gesicherte 

Netzwerkverbindung an der JKU 
zu sichern. Sei es Switches zu kon-
fi gurieren und einzubauen, Kabel 
zu patchen oder andere Tätigkei-
ten. Der Aufgabenbereich ist in 
diesem Beruf wirklich sehr weit 
gestreckt.

Tips: Was gefällt Ihnen besonders 
an Ihrem Beruf? 

Stelzhammer: Da ich – schon seit-
dem ich ein kleines Kind war – von 
Netzwerken, Computern und dem 
Internet begeistert war, ist es für 
mich schon etwas Besonderes, die-
sen Beruf ausüben zu dürfen. Man 
wird in einem gut eingespielten 
und engagierten Team ein weiteres 
Mitglied und man geht zusammen 
immer einem Problem nach. Es 
macht Spaß, neue Lösungswege 
für so manche Probleme zu fi nden 
und es bereitet mir Freude, fast täg-

lich Neues zu lernen. Zum Beispiel 
wie man neue Geräte konfi guriert 
und der Moment, wenn man diese 
das erste Mal live vor Ort sieht.

Tips: Was sind Ihre Zukunftszie-
le? 

Stelzhammer: Mein nächster 
großer Schritt wird es sein, die 
Lehrabschlussprüfung zu bestehen 
– was sicher kein Problem wird, 
weil ich noch eineinhalb Jahre Zeit 
dafür habe. Wenn das geschafft 
ist, wird es mein großer Wunsch 
sein, diesen Beruf noch weiterhin 
auszuüben, viel Neues zu lernen 
und mich weiterzubilden. Was die 
weitere Zukunft für mich noch 
bereithält, weiß ich noch nicht. Je-
doch weiß ich, dass dieser Beruf 
für mich wie geschaffen ist und ich 
diesen hoffentlich noch eine lange 
Zeit ausführen darf.

David Stelzhammer ist derzeit im 
zweiten Lehrjahr.  Foto: Privat

AgrU

Wegweisende Lehrlingsausbildung 
BAD hALL. Der Bad Haller 
Kunststoffverarbeiter Agru zählt 
zu den wenigen österreichischen 
Unternehmen, die seit siebzig 
Jahren weltweit erfolgreich sind. 

Mit der österreichischen Zent-
rale und Produktionsstätten in 
den USA, Deutschland, Polen 
und China ist Agru ein echter 
Global Player und erwirtschaftet 
über 90 Prozent des Umsatzes 
im Ausland. In einer nagelneuen 
Lehrwerkstätte mit modernster 
Technik bietet das Unternehmen 
jungen Damen und Herren eine 
neue Dimension der Berufsausbil-
dung. Damit der Wohlfühlfaktor 
nicht zu kurz kommt, verfügt die 
Lehrwerkstätte über jede Menge 
Tageslicht. Sowohl die Küche als 
auch die großzügige Lounge sind 
lichtdurch� utet. Hier können die 

jungen Lernenden in der Pause 
chillen, Tischfußball spielen, 
Fernsehen oder Getränke konsu-
mieren und ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Auch die Schulungs-
räume verfügen über raumho-
he Verglasungen. Aufgrund des 
Tageslichts steigert sich so die 
Konzentration. Und wer Frisch-
luft benötigt, kann sich in einem 
angenehm gestalteten Freiluftbe-
reich aufhalten. 

Top-Maschinenpark
Bei Agru sind das Verständnis 
und die Beherrschung der Fer-
tigungstechnologien Extrusion, 
Spritzguss sowie der mechani-
schen Bearbeitung das A und O. 
Aus diesem Grund sind sechs 
Spritzgussmaschinen mit einer 
maximalen Schließkraft von 200 
Tonnen in der Lehrwerkstätte in-
stalliert. Auch ein eigener Plat-

tenextruder, der Plattenbreiten 
bis 650 Millimeter und 15 Mil-
limeter Stärke ermöglicht, wird 
von den Lehrlingen bedient. Zur 
mechanischen Bearbeitung sind 
zwei Drehmaschinen, je eine 

3-Achs- und 5-Achs-Fräsmaschi-
ne sowie ergonomisch optimierte 
Werkbänke installiert. Selbstver-
ständlich stehen auch Compu-
terplätze für die Ausbildung zur 
Verfügung. Anzeige

In einem modernen Gebäude ist die Agru Lehrwerkstätte untergebracht. Auch 
die Maschinen entsprechen dem letzten Stand der Technik. Foto: Agru
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Vom Betrieb abgeschottete Lern-
räume mit lichtdurchfluteter Archi-
tektur und detaillierte Lehrpläne
sorgen für angenehmes und praxis-
gerechtes Lernen.

Ausbildung für Damen und Herren
in den Berufen Kunststofftech-
niker, Kunststoffformgeber, Metall-
techniker, Betriebslogistiker und
Bürokaufmann/-frau.

Modernster Maschinenpark für
praxisgerechtes Erlernen der Ferti-
gungstechnologien Extrusion, Spritz-
guss sowie der mechanischen Bear-
beitung.

Weitere Infos findest du auf unserer Homepage: www.agru.at
Bei Fragen zu den diversen Lehrberufen kannst Du dich jederzeit
bei Herrn Alois Gruber melden. E-Mail: lehre@agru.at

agru Kunststofftechnik Gesellschaft m.b.H.
Ing.-Pesendorfer-Straße 31, 4540 Bad Hall, Austria, T. +43 7258 7900

www.agru.at
@agruworld

Eine Lehre
bei AGRU
macht dich
stark!
BESSERE KARRIERECHANCEN
dank Lehre mit Matura in der
Zukunftsbranche Kunststofftechnik!

TOP-AUSBILDUNG
in einer der modernsten Lehrwerk-
stätten Oberösterreichs!

EIN SICHERER ARBEITSPLATZ
in unserem weltweit tätigen Familien-
unternehmen!

AUSLANDSAUFENTHALT
in den USA und Prämien bei über-
durchschnittlichen Leistungen!

Bewirb dich
jetzt bei uns!
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Haare, Zähne und Haut 

Viele Medienberichte informieren 
über sehr bedenkliche Inhaltsstoffe 
in unseren täglich verwendeten 
Kosmetikartikeln. Jeder sollte im 
Badezimmer kontrollieren, wo 
Mikroplastik und Zusatzstoffe 
enthalten sind.

Beim Haarewaschen und Zäh-
neputzen erleichtern mir ganz 
natürliche Mittel, ein glänzendes 
Ergebnis zu erzielen. 

+ Gesunde Haut hat einen mit 
etwa 5,5 im sauren Bereich 
liegenden pH-Wert. Apfelessig 
aus vergorenem Most kann den 
Säureschutzmantel stabilisieren. 
Einem Vollbad füge ich 0,25 Liter 
Obstessig zu, das macht die Haut 
reiner. Wenn sich die Haut trocken 
anfühlt, macht sie Ringelblumen-
balsam wieder geschmeidig.

+ Beim Haarewaschen bringt eine 
Essigspülung einen tollen Effekt. 
Statt dem üblichen Haarshampoo 
verwende ich nur selbstgemachte 
Seife. Für das Spülen nehme ich 
dann einen Krug lauwarmes Was-
ser mit einem Schuss Essig. Durch 
die Essigsäure schließt sich die 
Schuppenschicht des Haarschafts 
und das Haar glänzt seidig.

+ Der Zahnpasta habe ich schon 
vor 40 Jahren Lebewohl gesagt 
und sie durch ein Zahnpulver er-
setzt. Die einfachen Mineralstoffe 
und Kräuter reichen, um den pH-
Wert im Mund gesund zu erhalten.
Ich habe keine Plomben, kein 
Karies und kein Zahnfl eischbluten. 

KRÄUTER-
TIPP

von
Karoline Postlmayr

Karoline Postlmayr
info@karolines-kraeuterschatz.at
Tel. 07257/7602

Plastik ade!

JUGENDKARTE

Testkäufer gesucht
OÖ. Jugendliche, die zwischen 1. 
August 2004 und 1. März 2005 
geboren sind, haben jetzt die 
Chance, 4youCard Testkäufer 
zu werden.

4youCard sucht, gemeinsam mit 
dem Institut Suchtprävention im 
Auftrag des Landes OÖ, Jugendli-
che, die in verschiedenen Geschäf-
ten, Tankstellenshops und in der 
Gastronomie unter Zustimmung 
ihrer Eltern versuchen, Alkohol 
und Tabak einzukaufen. So wird 
die Einhaltung der Jugendschutz-
bestimmungen (kein Alkohol- und 
Tabakverkauf an unter 16-Jähri-
ge) überprüft. Die Testkäufe � n-
den am Nachmittag im Zeitraum 
von April bis November 2019 statt 
und werden durch eine erwachse-
ne Fachperson begleitet. Pro Test-
kauf erhalten die Jugendlichen 
eine Aufwandsentschädigung 

und können somit ihr Taschen-
geld aufbessern. Interessenten 
können sich mit einer kurzen 
Bewerbung und einem aktuellen 
Foto beim 4youCard-Team bis 21. 
Februar unter of� ce@4youcard.
at melden. Mehr Infos auf www.
4youcard.at

Die 4youCard sucht Testkäufer.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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AST SICHERHEITSDIENST GMBH

Ein professionelles 
Team bietet Sicherheit 
ANSFELDEN. Auf mehr als 20 
Jahre Erfahrung kann das Aus-
trian Security Team zurückbli-
cken. Nun sucht das erfolgreiche 
Unternehmen Mitarbeiter. 

Das Austrian Security Team (AST) 
mit Geschäftsführer Markus Kull-
mann ist seit über 20 Jahren in ver-
schiedenen Sicherheitsbereichen 
tätig. Angefangen vom klassischen 
Veranstaltungsschutz bis hin zu 
Objektschutz, Detektei und Perso-
nenschutz. AST ist aktuell auf der 
Suche nach Mitarbeitern, die Inte-
resse an einer Nebenbeschäftigung 
haben. AST-Mitarbeiterin Barbara 
Kuppinger ist überzeugt: „Diese 
Arbeit macht sehr viel Spaß. Wenn 
du Interesse hast, melde dich bei 
uns.“ Anzeige

Barbara Kuppinger Foto: Concept Consulting

AST Sicherheitsdienst
Ritzlhofstraße 37
4052 Ansfelden
07229 876730
www.austrian-security.at

Rind Dinkel Karotte

Zutaten:
4 Rinderfi letsteaks, 3–4 cm dick
Kräutersalz, Pfeffer, Öl
Cherrytomaten, 1 EL Butter
4 große Karotten, 8 Scheiben Speck
150 g Dinkelreis, 50 ml Weißwein
ca. 500 ml Rindssuppe 
2 EL geriebener Asmonte von 
Schärdinger, Salz, Kräuter

Zubereitung:
Karotten waschen, schälen, hal-
bieren und in Stifte schneiden. Die 
Karottenstifte in Salzwasser kurz 
aufkochen lassen. Abgießen und 
mit kaltem Wasser abschrecken. 
Dinkelreis in etwas Öl anschwit-
zen und mit Weißwein ablöschen. 
Nach und nach die Rindssuppe 
hinzugeben und rühren, bis der 
Reis gar ist. Suppenmenge je nach 
Bedarf angießen. Einige Karotten-
stifte mit je 1 Scheibe Speck um-
wickeln. Cherrytomaten waschen 
und mit Stängel vorbereiten. In der 
Zwischenzeit das Rohr auf 100 °C 
Ober- und Unterhitze vorheizen. 
Das Fleisch in einer Grillpfanne 
scharf anbraten. Pro Seite etwa 
2 Minuten. Abschließend an den 
Rändern braten. Die Filets und die 
Cherrytomaten auf einen Teller 
legen und mit Alufolie abdecken. 
Im Rohr ca. 25 Min. fertig braten. 

Das ganze Rezept unter:
www.tips.at/f/3501

REZEPT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Andrea Baur

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einfachfeinlecker1.com

/einfachfeinlecker

/einfachfeinlecker
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GRÜNE

Urlaubsfahrt 
zu verschenken
DIETACH. Als Alternative zum 
Flugzeug erfreuen sich die Züge 
in Europa wachsender Beliebtheit. 
„Wer mit dem Nachtzug in den Ur-
laub fährt, schont das Klima und 
kommt ausgeruht am Urlaubsort 
an. Und ein Frühstück gibt‘s auch 
noch im Zug“, so Lukas Reiter von 
den Grünen. Er probierte im letz-
ten Sommer diese Reiseart aus. 
„Die Kinder haben super geschla-
fen, wir Eltern waren entspannt.“

Urlaubsfahrt gewinnen
Um diese Form der sanften Mobi-
lität zu unterstützen, verschenken 
die Dietacher Grünen jetzt eine 
Urlaubsfahrt: konkret ein Hin- 
und Rückfahr-Ticket für einen 
ÖBB-Nachtzug im Privatabteil 
für sechs Personen (Gesamtwert: 
500 Euro). Für die Bewerbung ge-
nügt eine kreative Reiseerklärung 
per E-Mail an dietach@gruene.at. 
Abgerechnet wird nach der Reise 
und einem kurzen Nachbericht.

Familienurlaub in Rom – per Nachtzug
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Mehr Infos unter: 

AKTION

DAS ZIEGEL-
MASSIVHAUS 

ab € 192.400,-

Tel.: +43 7614 71797-0, office@austrohaus.at

*www.austrohaus.at

*

INKLUSIVE 
Luft-Wasser

Wärmepumpe 
+ Kühlfunktion

Reisebericht Weltenbummler Karl Baumgartner ist zurück: Vollgepackt 
mit herrlichen Aufnahmen, entführt das Mitglied des Naturfreunde Fotoclubs 
Steyr am Freitag, 1. Februar, um 19.30 Uhr im Schwechaterhof in Steyr nach 
Südafrika (Garden Route). Eintritt: freiwillige Spenden! Foto: Baumgartner

Pfarrball Im Pfarrzentrum Resthof in Steyr steigt am Samstag, 2. Februar, 
der Pfarrball mit der Tanzband „Cabrio“. Los geht es um 20 Uhr. Es warten 
auch eine Tombola und eine Maskenprämierung.   Foto: Pfarre Resthof

5. Linzer Krebskongress 
am 2. Februar

Die Diagnose Krebs kann jeden 
treffen, egal welchen Alters. 
Dank Früherkennung und dem 
Fortschreiten der Medizin können 
Tumore heute sehr gut behandelt 
werden, viele Patienten werden 
wieder gesund. Beim Krebskon-
gress werden keine Krankheits-
bilder erklärt, sondern rundherum 
informiert. 20 Krebs-Experten aus 
verschiedenen oberösterreichi-
schen Krankenhäusern referieren 
unter anderem über „Bei welchen 
Symptomen muss man an einen 
Hirntumor denken? Ist Früherken-
nung möglich?“, „Genetische Be-
ratung und diagnostische Testung 
bei familiärer Krebsdiagnose“, 
„Palliativmedizin: Wann und 
wie?“, „Gynäkologische Krebsvor-
sorge: Welche Tumore kann man 
früh erkennen?“. Natürlich werden 
auch die Angebote der Krebshilfe-
Beratungsstellen vorgestellt. Es 
sollen aber auch Gesunde moti-
viert werden, die Vorsorge ernst zu 
nehmen, denn je früher ein Tumor 
entdeckt wird, desto besser sind 
die Heilungschancen. 
Der fünfte Linzer Krebskongress 
fi ndet am 2. Februar von zehn bis 
16.30 Uhr im Ausbildungszentrum 
Med Campus V. in der Kranken-
hausstraße 26–30 statt. Eintritt 
ist frei.

Krebshilfe-Veranstaltungen 
28.1. Linz: Offene 
Patientengruppe
29.1. Steyr: Heilsames Singen
4.2. Linz: Krebsvorsorge-Vortrag 
14.2. Linz: Entspannungsgruppe 
20.2. Linz: Patienten-
Kochworkshop

GESUNDHEITS-
TIPP

von
Peter Oppelt
Krebshilfe OÖ

Anmeldung & Information 
Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13
4020 Linz 
Tel. 0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at
 Anzeige
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Sporteln bei eisigen 
Temperaturen

Die Kombination aus Nässe und 
Kälte ist das unangenehmste Wet-
ter, nicht nur für Outdoorsportler. 
Viele klagen gerade jetzt über 
schmerzende Gelenke. 

„Häufi g ist das Knie von Schmer-
zen betroffen. Wir können nur 
mutmaßen, warum gesunde, 
sportliche Menschen mit dem 
Problem zu kämpfen haben, 
vermuten bei manchen aber einen 
Zusammenhang mit der schlechte-
ren Durchblutung bei Kälte“, be-
schreibt Vinzenz Auersperg, Leiter 
der Abteilung für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie an den 
Landeskrankenhäusern Kirchdorf 
und Steyr, die Situation.

Bei frostigen Temperaturen ver-
sucht der Körper, Wärme zu kon-
servieren und pumpt das Blut zur 
Körpermitte. Das führt dazu, dass 
sich die Blutgefäße in den Armen 
und Beinen zusammenziehen. Die 
Gelenke werden steif und tun weh. 

Alle Schmerzgeplagten sollten 
daher ihre Sportbekleidung anpas-
sen. Warm und trocken ist dabei 
das Motto: „Wind- und wasser-
feste Kleidung und eventuell ein 
Gelenkswärmer für die betroffenen 
Stellen sind einfache Maßnahmen 
neben dem sorgfältigen Aufwär-
men. Nach dem Sport hilft ein war-
mes Vollbad oder ein Saunagang 
dabei, die Durchblutung wieder 
anzukurbeln“, so Auersperg.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/n/452141

online.

WEB-
TIPP

von
Michaela AichingerMichaela Aichinger

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

Stärkung der Blasenfunktion
und der Beckenbodenmus-
kulatur als wissenschaftlich
anerkannt. So empfiehlt auch
der Berufsverband der öster-
reichischen Gynäkologen bei
Blasenschwäche „Kürbis für
die Frau“ Tabletten von Dr.
Böhm®.

Wirksamkeit ist bestätigt
Laut Untersuchungen redu-
zierte sich die Zahl der täg-
lichen Harnverlustepisoden
bereits nach zweiwöchiger
Anwendung eines Kürbis-
kern-Spezialextrakts um 41
Prozent, nach sechs Wochen
sogar um 68 Prozent.1 Dies
wurde auch von Betroffenen
bestätigt.

Tipp: Wie bei allen pflanzli-
chen Präparaten werden die
besten Ergebnisse bei regel-
mäßiger Einnahme erzielt.
1Yanagisawa E et al., Jpn J Med Pharm Sci 2003;
14(3):313-322

Ist die Blase geschwächt, füh-
ren bereits geringe Anstren-
gungen, etwa beim Treppen-
steigen, Niesen, Husten oder
sogar Lachen zu unfreiwilli-
gem Harnabgang. Für die be-
troffenen Frauen ist dies äu-
ßerst belastend, da ständig die
Angst mitschwingt, das Um-
feld könnte etwas bemerken.
In Folge werden Slipeinlagen
zum ständigen Begleiter.

Blasenschwäche –
wie es dazu kommt
Der Beckenboden schließt den
Bauchraum wie eine Art Hän-
gematte nach unten ab. Ist er
geschwächt, senken sich die in-
neren Organe und üben Druck
auf die Blase aus – durch Be-
lastung der Beckenboden-
muskulatur beim Lachen oder
Sport kommt es dann zum
Harnverlust.

Stärkung der Blase
Hier haben sich die grünen
Samen des steirischen Öl-
kürbis als besonders effektiv
herausgestellt. In der Volks-
medizin ist deren positive
Wirkung auf die Blase schon
seit mehreren Jahrhunderten
bekannt. Heute gilt die Ver-
wendung der Kürbiskerne zur

Blasenschwäche zählt noch immer zu den größten Ta-
buthemen. Und das, obwohl etwa jede vierte Frau betrof-
fen ist. Ständiger Harndrang oder ungewollter Harnver-
lust können den Alltag stark belasten. Die gute Nachricht
für Betroffene: Es gibt eine Lösung aus der Natur.

Für Ihrennn Apotheker
PZN 337773701

Diätetisches Lebensmitteeel für besondere medizinische ZZZwecke. Zur diätetischen Behaaandlung von Blasenschwäche.

BÖGBerufsverband
österreichischer
Gynäkologen

EMPFEHLUNG

Die Antwwwort auf unfreiwilligen
Harnabgaaang.

Keiner spricht gerne darüber,
viele leiden aber darunter

Leben mit
Belastungs-
inkontinenz

Anzeige

Jede 4.
Frau ist
betroffen

JUGENDSERVICE-
TIPP

von
Michael Peham
Jugendberater

JUGENDSERVICE-

Stärkung des 
Immunsystems

Ich habe im Winter oft 
Erkältungen und fühle mich 
generell müde und antriebs-
los. Habt ihr ein paar Tipps 
für mich, damit ich nicht so 
schnell krank werde?

Sonja, 15

Hallo Sonja!

In der kalten Jahreszeit ist das Im-
munsystem des Menschen beson-
ders gefordert. Neben ausreichend 
Bewegung (im Freien) kannst du 
deine Abwehrkräfte durch eine 
ausgewogene, vitaminreiche 
Ernährung stärken. Versuche auch 
im Winter täglich fünf Portionen 
Obst (zum Beispiel Zitrusfrüchte) 
und Gemüse (Kraut, Sellerie, Rote 
Rüben, Karotten etc.) zu essen. 
Auch eingelegtes Gemüse, wie zum 
Beispiel Sauerkraut, ist ein wert-
voller Vitaminlieferant. In Zeiten, 
wo viele Menschen erkältet sind, 
ist es besonders wichtig, auf die 
Hygiene zu achten, um sich nicht 
anzustecken. Wasche mehrmals am 
Tag deine Hände mit Seife, speziell 
dann, wenn du an öffentlichen 
Orten etwas angefasst hast. Achte 
zudem darauf, dass du ausreichend 
und über den Tag verteilt trinkst. 
So bleiben deine Schleimhäute in 
Hals und Rachen feucht und wider-
standsfähig. Besonders Wasser, 
ungesüßter Tee und stark verdünnte 
Obstsäfte eignen sich gut. Weitere 
Infos zum Thema bekommst du auf 
www.jugendservice.at/ernaehrung

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Steyr
4400 Steyr, Bahnhofstraße 1,
Mo. – Do.: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07252/54040
jugendservice-steyr@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Semesterskikurs Auf den Kasberg/Grünau führt der nächste Kinderskikurs der 
Naturfreunde Neuzeug am 16. und 17. Februar. Mit modernen Methoden wird das 
Skifahren spielend perfektioniert. Kursleitung: Daniel Holnsteiner, Anmeldung: 
www.naturfreunde-neuzeug.at. Im Bild: Weihnachtskinderskikurs 2018

Foto: Naturfreunde

Skikurs 50 Kinder sowie die Trainer und Betreuer der Naturfreunde Reichra-
ming fanden bei einem dreitägigen Skikurs am Königsberg beste Bedingungen 
vor. Ein Kurs für Erwachsene fi ndet am 23. und 24. Februar – ebenfalls am 
Königsberg – statt. Infos unter www.nf-reichraming.at Foto: NF Reichraming

Jetzt anmelden
und gewinnen!

PFLeGenDe AnGeHÖRIGe

Wieder Kraft tanken
ReGIOn STeYR. Die Caritas 
OÖ bietet für pfl egende Ange-
hörige von Freitag, 15. Februar, 
bis Montag, 18. Februar, Win-
ter-Erholungstage im SPES- 
Hotel Schlierbach an. 

Die professionelle Begleitung 
während des Aufenthalts durch 
Caritas-Mitarbeiter sorgt für 
entspannte, abwechslungsreiche 
Tage. Viele Angehörige trauen 
sich oft nicht, wegzufahren und 
den zu p� egenden Menschen zu-
rückzulassen. Dabei gibt es dafür 
Unterstützung von der Caritas OÖ 
und anderen Organisationen, die 
Kurzzeitp� egeplätze oder mobile 
Pflegedienste anbieten. „Häufig 

sind die Erholungstage auch ein 
Anstoß, achtsamer mit den eige-
nen Kräften umzugehen“, weiß 
Petra Radinger von der Caritas-
Servicestelle für p� egende Ange-
hörige in Steyr. Infos (Kosten etc.) 
und Anmeldung (bis 25. Jänner) 
unter Tel. 0676/87762441, p� egen-
de.angehoerige@caritas-linz.at

Erholung in Schlierbach Foto: SPES-Hotel

Tips sucht die engagiertesten Schulen in OÖ.
Spitzenschule
In Kooperation mit

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz oder in allen Tips Geschäftsstellen abgeben.
NAME DER SCHULE:................................................................................................................. 
PROJEKT:..................................................................................................................................... 
PLZ/Ort: ......................................................................................................................................
Unter allen Einsendern* werden pro Woche Starmovie-Gutscheine für 2 Personen verlost. 
Name: ..................................................................................................................................................................

Straße:..................................................................................................................................................................

PLZ/Ort: ...............................................................................................................................................................

Tel.: ......................................................................................................................................................................

E-Mail:..................................................................................................................................................................
*Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bitte beachten Sie, dass nur vollständig 
handschriftlich ausgefüllte Stimmzettel gewertet werden.
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ReSILIenZ

Eigene Kraft nutzen
STeYR. Im Treffpunkt Domini-
kanerhaus spricht Roland Len-
gyel am Dienstag, 29. Jänner, um 
19.30 Uhr über die Fähigkeit, auf 
wechselnde Lebenssituationen 
angemessen reagieren zu können.

Resilienz nennt man die Kompe-
tenz, mit veränderlichen Anforde-
rungen � exibel umzugehen. Mit 
einer gestärkten Widerstandskraft 
kann man stressreiche, frustrie-
rende, schwierige Situationen und 
Stress erfolgreich meistern. Es ist 
ein entscheidender Faktor, sich im 
Leben nicht entmutigen zu lassen, 
sondern aus Situationen zu lernen. 
Resiliente Menschen sind glück-
licher, gesünder, gelassener und 
erfolgreicher – auch im normalen 
Alltag. Sie führen emotional posi-
tive Zustände herbei und ergreifen 
die richtigen Maßnahmen, um das 
Leben aktiv zu gestalten. Beim 

Abend mit Resilienz-Coach Ro-
land Lengyel wird diskutiert, was 
für den Menschen wichtig ist, um 
erfolgreich mit belastenden Um-
ständen und negativen Stressfol-
gen umgehen zu können. Neben 
Grundlagenwissen werden auch 
Möglichkeiten aufgezeigt, die ei-
gene Resilienz zu stärken. Teil-
nahme: 9 Euro

Roland Lengyel  Foto: Lengyel

HAUSeR KAIbLInG

Pistenspaß und Event-Highlights
HAUS/ennSTAL. Am Hauser
Kaibling befi nden sich alle Pis-
ten in einem traumhaften Zu-
stand. Zudem sorgt die neu ver-
längerte XXL Funslope für Spaß 
und Action. Zahlreiche Events 
wie die DJ Ötzi Gipfeltour oder 
das Sound Everest Winterfes-
tival werden den Skiberg zum 
Beben bringen. 

Der Hauser Kaibling bietet 
mit seiner Parkplatzgarantie 
den idealen Ersteinstieg in die 
Schladminger „4-Berge-Skischau-
kel“. Perfekt präparierte Pisten, 
15 urige Skihütten – alle mit Be-
dienung, eine XXL Funslope mit 
Speedbooster, Slope Cop und vielem 
mehr sowie die neue zweistöckige 
360-Grad-Schirmbar „TOMiziel“
machen den Skitag zum puren 
Erlebnis. Der Hauser Kaibling 

ist nicht nur dank seiner „schöns-
ten Pisten“ die Top-Skidestinati-
on der Oberösterreicher, sondern 
auch wegen seiner jährlichen 
Event-Highlights. Am 17. März 
¢ ndet die legendäre DJ Ötzi Gip-
feltour live vor den Toren der 
neuen „AlmArenA“ statt – Eintritt

frei. Vom 29. bis 31. März wird 
beim Sound Everest Winterfes-
tival auf sechs Bühnen gerockt. 
Mit Headliner Sido, Folkshilfe, 
Josh, den besten „Woodstock 
der Blasmusik“-Acts, etablierten 
„Snow Break Europe DJs“ und 
vielen mehr. Anzeige

Perfekt präparierte Pisten sorgen für grenzenloses Skivergnügen. Foto: Hauser Kaibling

XXL Funslope – 1.460 Meter 
Pistenspass  Foto: Stmk Tourismus_ikarus.cc

29. - 31. März: Sido, Josh, 
Folkshilfe und viele mehr live 
beim Sound Everest Winterfestival 
am Hauser Kaibling. 
Tickets: www.hauser-kaibling.at 

Sido live vor Ort Foto: Murat Aslan

ARTHOUSe

Welcome to Sodom
Hinter den Kulissen Europas größ-
ter Müllhalde mitten in Afrika.
Die Elektroschrott-Müllhalde von 
Agbogbloshie ist das Zuhause von 
rund 6.000 Menschen und ein Teil 
der ghanaischen Hauptstadt Accra. 
„Sodom“ nennen die Bewohner 
diesen trostlosen Ort, an dem vie-
les von der Technik landet, die in 
europäischen Haushalten kaputt-
geht oder, was regelmäßig der 
Fall ist, einfach nicht mehr dem 
neuesten technischen Stand oder 
der angesagten Mode entspricht. 
Hier stapeln sich Smartphones, 
Computer, Tablets und Monitore 
und inmitten der Berge aus Schrott 
leben und arbeiten Menschen, 
die nie in ihrem Leben solch ein 
Luxusgerät besessen haben. Sie 
stehen ganz am Ende der Wert-
schöpfungskette und schmelzen 
alte Kabel ein, um mit den so ge-
wonnenen Rohstoffen ihren Le-
bensunterhalt zu bestreiten. Wie 

ihr Alltag inmitten von Müll und 
giftigen Rauchschwaden aussieht, 
das dokumentieren Florian Wei-
gensamer und Christian Krönes 
in „Welcome to Sodom“.  
 Anzeige

Alte Kabel werden eingeschmolzen, 
um Geld zu verdienen. Foto: Star Movie

„Welcome to Sodom“
Ab 23. Jänner bei Star Movie
www.starmovie.at
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SOb STeYR

Stipendium für Fachsozialbetreuer
STeYR. Mit der Einführung 
des Fachkräftestipendiums für 
Ausbildungen zum Fachsozial-
betreuer mit Schwerpunkt Al-
tenarbeit bzw. Behindertenarbeit 
reagiert das AMS auf den anhal-
tenden Mangel von Pfl egekräf-
ten bei steigendem Bedarf. 

Die nächsten Lehrgänge zum 
Fachsozialbetreuer mit Schwer-
punkt Altenarbeit bzw. Behin-
dertenarbeit beginnen am 25. 
Februar. Für Interessierte, die im 
kommenden Herbst mit der Aus-
bildung beginnen wollen, bietet 
die Schule für Sozialbetreuungs-
berufe (SOB) des BFI OÖ in Steyr 
am 4. Februar ab 18 Uhr einen In-
formationsabend und am 27. März 
einen Tag der offenen Tür.
Die Ausbildungen dauern jeweils 
zwei Jahre und garantieren nicht 

nur einen staatlich anerkannten 
Abschluss, sondern auch einen 
fixen Job. Fachsozialbetreuer 
mit Schwerpunkt Altenarbeit 
sind ausgebildete Fachkräfte, die 
die Lebenswelt von alters- oder 
krankheitsbedingt benachteiligten 
Menschen mitgestalten. Fachsozi-
albetreuer mit Schwerpunkt Be-
hindertenarbeit leisten wertvolle 

Arbeit für Personen mit Beein-
trächtigungen. Konkret bestehen 
die Aufgaben in der Anleitung, 
Beratung, Assistenz, Förderung 
und gegebenenfalls Intervention. 
Auf dem Stundenplan stehen für 
beide Ausbildungen unter ande-
rem allgemeine Sozialbetreuung, 
Medizin und P� ege, Persönlich-
keitsbildung, politische Bildung 

und Recht sowie Haushalt und 
Ernährung. Namhafte Experten 
gestalten die 1.600 theoretischen 
Einheiten, die durch 1.200 Pra-
xisstunden ergänzt werden. „Die 
Jobs, die auf die Absolventen der 
beiden Ausbildungen warten, sind 
vielfältig, abwechslungsreich und 
geprägt von einem hohen Maß an 
Verantwortung“, erklärt Schullei-
ter Ewald Staltner. Nicht zuletzt 
aufgrund der demografischen 
Entwicklung eröffnen sich beste 
Berufsaussichten und Karriere-
chancen. Eine Anmeldung an der 
Schule ist jederzeit möglich.

Ausgebildete Pfl egekräfte werden mehr denn je gebraucht. Foto: SOB Steyr/BFI OÖ

Der Informationsabend für 
die beiden Ausbildungen an der 
SOB des BFI in Steyr fi ndet am 
Montag, 4. Februar, um 18 Uhr in 
der Leopold-Werndl-Straße 7 statt. 
Nähere Infos: offi ce@sob-steyr.at, 
Tel. 07252/70209

STeYR. Tänze und lustige Spie-
le wollen am Sonntag, 27. Jänner, 
ab 15 Uhr einen besonders bun-
ten Kinderfasching im Resthofer 
Pfarrzentrum bereiten. Ein Stell-
dichein gibt sich auch der Kasperl. 
Nach dem Theaterspiel geht das 
Faschingsfest los. Die kleinen Be-
sucher können auch etwas gewin-
nen. Also: ins Kostüm schlüpfen 
und Freunde mitbringen. Eintritt: 
2,50 Euro; jedes Kind bekommt 
einen Krapfen gratis.

Maskenzeit im Pfarrzentrum Resthof

KInDeRFASCHInG

Kasperl dabei
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AST SICHeRHeITSDIenST GMbH

Ein professionelles 
Team bietet Sicherheit 
AnSFeLDen. Auf mehr als 20 
Jahre Erfahrung kann das Aus-
trian Security Team zurückbli-
cken. Nun sucht das erfolgreiche 
Unternehmen Mitarbeiter. 

Das Austrian Security Team (AST) 
mit Geschäftsführer Markus Kull-
mann ist seit über 20 Jahren in ver-
schiedenen Sicherheitsbereichen 
tätig. Angefangen vom klassischen 
Veranstaltungsschutz bis hin zu 
Objektschutz, Detektei und Perso-
nenschutz. AST ist aktuell auf der 
Suche nach Mitarbeitern, die Inte-
resse an einer Nebenbeschäftigung 
haben. AST-Einsatzleiter Jochen 
Ruep ist überzeugt: „In ¤ rmeninter-
nen Schulungen sorgen wir für die 
Ausbildung. Auch der Spaß kommt 
nicht zu kurz.“ Anzeige

Jochen Ruep Foto: Concept Consulting

AST Sicherheitsdienst
Ritzlhofstraße 37
4052 Ansfelden
07229 876730
www.austrian-security.at

STeYR. Für den guten Zweck 
können Gebrauchtwaren ins 
Alten- und Pfl egeheim Enns-
leite (APE) gebracht werden. 

Dort ¤ ndet am Freitag, 8. Febru-
ar, von 13 bis 17 Uhr der traditi-
onelle Flohmarkt statt. Alle In-
teressierten sind eingeladen, an 
diesem Nachmittag zu stöbern 
und Gebrauchtes zu Schnäpp-
chenpreisen zu erwerben. Für die 
Verkaufsstände werden aber auch 
noch Geschirr, Bücher, Kleidung, 
Spiele und Spielzeug, Schuhe, 
Taschen, funktionierende Klein-
elektrogeräte, Dekorationsge-
genstände usw. gesammelt. Die 
Flohmarkt-Artikel können von 4. 
bis 7. Februar im APE abgegeben 
werden. Der Erlös der Veranstal-
tung wird für Aktivitäten mit den 
Heimbewohnern verwendet.

ALTenHeIM ennSLeITe

Flohmarkt 
sammelt Ware
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Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

mi, 23. Jänner  
bis 04:25 Uhr Löwe – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Heilkräuter anwenden; Zimmer-
pflanzen gießen, alle Hausarbeiten; auch  
nähen und basteln; Haare waschen und 
schneiden; Dauerwelle legen; guter Zeit-
punkt für Diätbeginn; geschäftliche Verhand-
lungen

Ungünstig: Brennholz fällen

do, 24. Jänner  
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Heilkräuter anwenden; Zimmer-
pflanzen gießen, alle Hausarbeiten; auch  
nähen und basteln; Haare waschen und 
schneiden; Dauerwelle legen; guter Zeit-
punkt für Diätbeginn; geschäftliche Verhand-
lungen

Ungünstig: Brennholz fällen

Fr, 25. Jänner  
bis 05:05 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütensträucher schneiden (nur 
wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerar-
beiten, düngen blühender Zimmerpflanzen; 
Stallpflege; Holz schlagen; Bastelarbeiten; 
eingewachsene Nägel pflegen; Hautpflege; 
gute Verhandlungsbasis 

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

Sa, 26. Jänner  
absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern 

So, 27. Jänner  
bis 08:25 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: bis Mittag wie gestern, dann kran-
ke Gehölze zurückschneiden; Pflanzen gie-
ßen und düngen; Wäsche waschen mit halber 
Waschmittelmenge; Wasserinstallationen; 
Nagelpflege; Warzen entfernen; Sitzbäder; 
Massagen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen 
oder schneiden; backen

mo, 28. Jänner  
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane – Siehe gestern

di, 29. Jänner  
ab 15:35 Uhr Schütze – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane
Siehe gestern und morgen

mi, 30. Jänner  
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  

Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln
Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der 
Tag frostfrei ist, Blüten und Früchte sind be-
günstigt; Sauerkraut machen; Butter machen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; elektrische Leitungen le-
gen; Nagelpflege; Warzen entfernen, Kräuter-
bäder; Rechtsangelegenheiten
Ungünstig: Operationen

do, 31. Jänner
Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln
Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der 
Tag frostfrei ist, Blüten und Früchte sind be-
günstigt; Sauerkraut machen; Butter machen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; elektrische Leitungen le-
gen; Nagelpflege; Warzen entfernen, Kräuter-
bäder; Rechtsangelegenheiten
Ungünstig: Operationen

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 27.01.2019, um 20 Uhr.

Zanussi ZEM8740 XBA Induktionskochfeld 
80cm, 4 Kochzonen, Edelstahlrahmen, 
Topferkennung, Brückenfunktion, 
Paella-Zone, Slide Bedienung

2 Induktionskochfelder 

€ 400.--
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 799,--

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Zanussi ZEM8740 XBA Induktionskochfeld
80cm, 4 Kochzonen, Edelstahlrahmen, 
Topferkennung, Brückenfunktion, 

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp icht: 
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at
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Aktuelles

Antiquitäten

Beratung

Betreuung

Brautkleid/Hochzeit

Entsorgung

Geschäftliches

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

sons 
Tiges

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Girls & Boys
Kommunionsbekleidung
PÖSCHL-MODEN  TRAUN  072 29/73 0 55

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Brucknerplatz 1, 4400 Steyr, Info-Telefon: 07252 / 71 145

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-steyr@tips.at 
oder Fax: 07252 /71 145-1740 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,95   pro Wort im Fettdruck:  € 1,90

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at
MALER-GESELLE
(Österreicher)
Sucht Arbeit!!
 0664-2542347

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Enns: Antikmarkt So., 27. Jän.
Pfarrsaal St. Laurenz, 12:00-
15:30   0664-1005221
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
WINTERAKTION!
Kaufe Antiquitäten, Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Orientteppi-
che, Uhren, Briefmarken, Mün-
zen, Silbergegenstände. Seriöse
Abwicklung, Barzahlung.
 0664-5668648
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.
Zahle faire Preise in Bar
für: Handarbeiten Porzellan,
Pelze, Uhren, Münzen, Bilder,
Bernstein, Teppiche, Zinn,
Puppen, Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen, kostenlose
Wertermittlung, 
Herr Landsberger
 0676-3532441

Geldsorgen  0900-399329.
€1,09/m

24h Seniorenbetreuung,
Pflegepersonal ab 35,00/Tag,
PfelgeAustria 0676-9405708

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos und günstig,
Möbelreparaturservice, Möbel-
anfertigung, 0664-5161670

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

SEHER 0664-3535277

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at

Haustürenräumungsverkauf
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)
MALER-GESELLE
(Österreicher)
Sucht Arbeit!!
 0664-2542347

Barbara,  jugendliche 55-jäh-
rige Top-Frau, Sport, Kino,
Theater, kochen, Musik, reisen,
u.v.m. Parkettsicher, dabei sehr
zärtlich, erotisch und leiden-
schaftlich. Meine Freundin hat
über diese Agentur den richti-
gen Partner gefunden, warum
nicht auch ich. Du, bis ca. 70
J., Liebhaber und Freund, hu-
morvoll. Na dann!
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
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Heirat

Landmaschinen

Mobiltelefon

Partnerschaft

Tiere

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Verkauf

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Alfa Romeo

Audi

Citroën

www.facebook.com/tips.at

Was ist über 
Nacht gescheh‘n?
Unsere Melanie 

ist schon 10!
Herzlichen 

Glückwunsch

AKTION

Fotoglückwünsche
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2019 Ihre Fotoglückwünsche (im 
Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

KFZ

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Hanna, 67 J.,  Witwe, eine
hübsche Frau, mit der es das
Leben nicht immer gut gemeint
hat. Die Einsamkeit macht mich
sehr traurig und es hat sehr viel
Mut gekostet um diesen Schritt
zu machen. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden und freue mich
auf Dich, gerne bis fite 80 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

MAGDALENA, 46 J. Ich su-
che Dich für eine wunderschö-
ne Zweisamkeit, Leidenschaft
genießen, Zärtlichkeit schen-
ken, einander vertrauen, viel
gemeinsam unternehmen. Du
musst kein Supermann sein,
sondern einfach ein aufrichti-
ger Mensch, bis ca. 60 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Marion, atemberaubende
Schönheit 49J mit zärtl.
braunen Augen, herrlich natür-
lich, sportlich, mit viel Liebe im
Herzen, sucht Mann zum ge-
meinsam Aufwachen und mit-
einander Leben…
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Michael 63J. attraktiv
unabhängig, gut situiert, hat
alles was man im Leben
braucht -außer Dich! Vielleicht
kannst Du die Lücke für den
Rest unseres Lebens füllen?
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Sofia, anschmiegsam,
63J., vollbusig mit Dirndl-
figur,  liebevoll und zärtlich,
gute Hausfrau und Köchin, ist
mobil und ganz allein. Bist Du
der Mann den ich verwöhnen
kann? Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Verkaufe Steyr 50 plus, neu-
er Motor, ist erst 30 Std. gelau-
fen, alle Öle und Filter gewech-
selt, Reifen neuwertig, original
Lack, sehr guter Zustand! VB €
6000,-  0676-3485102

Handybörse Steyr
Ankauf - Verkauf - Tausch,
Entsperren - Displayreparatu-
ren - Zubehör, Enge Gasse 27,
 07252-42019,
steyr@austriahandyboerse.at

Heidi,  33 Jahre, bin eine fe-
sche, humorvolle Bauerntoch-
ter mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-5469019

Welpen-Starter-Paket
für kleine Hunde
Lulu-Unterlagen, Hundege-
schirr XS (rot) und S (schwarz),
Welpen Dental Care Sticks,
warmes Geschirr S (am Bild
nicht ersichtlich)
gesamt um € 40,-. (Versand
kostenpflichtig möglich)  
0650-7773111 (Bez. Vöckla-
bruck).

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Pfandhaus Steyr
Wir belehnen Handys, Elektro-
nik & Co, Gold, Uhren,
Schmuck und Münzen, Enge
Gasse 27,  07252-42019,
steyr@pfandboerse.at

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Teppich rose 2x3 m, Kinder-
zimmerteppiche, Läufer ver-
schiedener Art, verschiedene
Puppen 0699-10957363
Suche Kaffee- oder Bowleser-
vice, Sammeltassen, Gobelin
und Römergläser.
0650-4944985

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at
Tina (33 J.) unkompliziert.
 0720-710734

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

KFZ Ankauf, zahle bar und
marktgerecht, Auto 3
 0676-6348833
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Riedau i.I.: Alfa GT, EZ 07/
2006, 150 PS, 153.000 km,
Pickerl bis 07/19, VB 3.000,-.
 0660-5580074.

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 70.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

C4 Picasso 1,6 16V
Selection, Bj. 11, 120 PS, ca.
55.000 km, weiß, Benzin,
E-Glasdach, Alufelgen, 5-Sit-
zer, NR-Auto usw. Preis
€ 8.000,-.  0664-5311747.



www.tips.at Anzeigen 33Marktplatz

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Verkauf

Häuser

Vermietung

Wohnungen

Gastronomie

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Diverses Personal

Immo 
bIlIen

Berta Stelzer 78, Pens.
4540 Bad Hall

Andreas Gabauer 44, Projektmanager
4451 Garsten

Christine Hollnbuchner 66, Pens.
4451 Garsten

Silvester Riegler 69, Pens.
4460 Losenstein

Katharina Holzinger 95, Pens.
4522 Sierning

Rosa Angerer 84, Pens.
4400 Steyr

Rudolf Bengesser 94, Pens.
4400 Steyr

Alois Buchberger 88, Pens.
4400 Steyr

Liesl Marie Drausinger 85, Pens.
4400 Steyr

Werner Feistauer 79, Pens.
4400 Steyr

Arnold Giester 95, Pens.
4400 Steyr

Erika Wiesner 88, Pens.
4400 Steyr

Barbara Siebmair 90
4452 Ternberg

Wir 
tra

uern
 um

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Martina Edermayer
Tel.: 0664 / 815 77 44
m.edermayer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Rehatronik GmbH 
Gewerbepark Pölla 10 • 3353 Seitenstetten 
office@rehatronik.at • Tel. 07477 / 44288

Die Firma Rehatronik GmbH ist ein Handelsunternehmen in Seitenstetten für Hebe- und Pflege-
systeme in der Medizintechnik. Zur Unterstützung unseres Montage- und Technikerteams suchen wir 
ab sofort eine/n:

  Servicetechniker/in im Außendienst
– Einsatzgebiet Österreich –

Tätigkeiten
• Lieferung, Montage, Inbetriebnahme und Einweisung von Medizinprodukten im Pflegebereich
• Fehleranalyse und Behebung von Störungen, technische Beratung vor Ort und am Telefon
• Selbstständiges Durchführen von Wartungen und Reparaturen 

Anforderungen
• Abgeschlossene Berufsausbildung in der Sparte Elektrotechnik, Mechatronik  

(Lehre/HTL/Meisterprüfung) 
• Erfahrung als Servicetechniker im Außendienst 
• Flexibilität und Reisebereitschaft, selbstständiges Arbeiten 

Unser Angebot an Sie
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet in der Medizintechnik 
• Bruttomonatsgehalt nach KV € 1.610,- zzgl. Reisezulagen, Überzahlung je nach Qualifikation 

vorgesehen
• Je nach Auftragslage und Erreichen der Wochenstunden Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

SCHWEDENKRÄUTER
Maria Treben 

Naturprodukte
Beratertätigkeit bei 
freier Zeiteinteilung

Info unter 
0650/311 55 32

bewerbungmariatreben@
gmx.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

WINTEX Motorrad-Jacke, 
Größe L, mit Innenjacke, güns-
tig um € 80,- zu verkaufen.
 0650-2159203 (Ampfl-
wang, Bez. Vöcklabruck).

Haus/Wohnung dringend zu
kaufen gesucht! AWZ Immo:
www.Erbengemein
schaft.at,  0664-8984000.

PENSIONISTEN: Immobilie
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Haus bis 480.000,- dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,
0664-9969228.

Maurer sucht ALTES
HAUS! WeinbauerREAL
 0664-73328639
SACHERL/Bauernhof, ab
2.000 m² Grund gesucht!
WeinbauerREAL
 0664-73328639
Schönes Haus in Ruhe-
lage gesucht!
WeinbauerREAL
 0664-73328639
SUCHE KOMFORTABLES
Wohnhaus! WeinbauerREAL,
 0660-7679370

Eigentumswohnung bis
€ 250.000,- gesucht.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

Wir suchen ein Baugrundstück
mit 700-1300 m² oder ein
neueres Haus rund um Steyr.
Telefonisch abends oder SMS
jederzeit 0677-61671309

Außergewöhnliches Mehrfamili-
enhaus auf großzügigen Grund-
stück in Steyrer Toplage. (HWB
307 kWh), 400 m² Wohnfläche
und 2.591 m² Grundstück.
Infos: www.remax-future.at
Hr. Tomas  0699-19095171

Wohnung 80m², Garage, Gar-
ten, nähe Pichlingersee, Kauti-
on: € 2500,- Miete inkl. BK
und Heizung: € 670,- HWB
188,4, KWH/m2a, SGEE 5,92
 0676-5219480

Schönes Gastlokal am Stadt-
platz in Grein zu vermieten
175 m² + Schanigarten
 0660-7668240

Für den Messeverkauf in Öster-
reich (Massage und Wellnespro-
dukte) suchen wir abschluss-
starke Verkäufer Zuschriften un-
ter info@casada.co.at Betreff:
Messeverkauf

Gourmetfleischerei Zehetner in
Dietach sucht Feinkostverkäu-
fer/in. Voll- oder Teilzeit, Sams-
tag bis 13.00 Uhr, Entlohnung
nach Qualifikation und Erfah-
rung.  0664-5220870

PERSONALBERATER / HR -
Recruiter dringend gesucht
(m/w), ab € 1980,-. AWZ Perso-
nalvermittlung, 0664-3829118.

Außendienstmitarbeiter ge-
sucht! Ledobad ist ein Badezim-
merrenovierer und sucht einen
Vertriebsprofi für den persönli-
chen Verkauf vor Ort an Privat-
kunden. Wir bieten eine Entloh-
nung Fixum + Provision von
mindestens € 3.000,- brutto.
Bewerbungen schriftlich oder
telefonisch an Firma Lederhil-
ger, 4621 Sipbachzell, Enzian-
weg 4,  07240-8272-10,
office@ledobad.at,
Hr. Rene Lederhilger

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
Keine Einstiegskosten
www.luna.at
 0650-3962484

Die CHANCE zum Geldverdie-
nen. Zeitungszusteller/in
und Springer/in auf Werk-
vertragsbasis in Neuzeug,
Bad Hall gesucht.
Was Sie benötigen: ein Mobilte-
lefon und ein eigenes Fahr-
zeug. Beliefern Sie bis 6 Uhr
(Sonn- und Feiertage bis 7 Uhr)
die Abonnenten von Krone und
Nachrichten.  0800-665595

Die CHANCE zum Geldverdie-
nen. Zeitungszusteller/in
auf Werkvertragsbasis in
Steyr (€ 900,-) gesucht.
Was Sie benötigen: ein Mobilte-
lefon und ein eigenes Fahr-
zeug. Beliefern Sie bis 6 Uhr
(Sonn- und Feiertage bis 7 Uhr)
die Abonnenten von Krone und
Nachrichten.  0800-665595

Für die Aufstellung unserer
Krone und Kurier Zeitungs-
taschen an Sonn- und Feierta-
gen suchen wir verlässliche
Zusteller (m/w) auf Werksver-
tragsbasis für das Gebiet
Steyr Stadt. Kombi von Vor-
teil. Bei Interesse an dieser
selbstständigen und flexiblen
Tätigkeit rufen Sie  0650-
3047970 oder  0664-
6070054255. E-Mail:
office.ooe@pdw-
zustellservice.at oder über
unsere Homepage www.pdw-
zustellservice.at
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stellenangebote

Diverses Personal

Reinigungspersonal

BP Autobahn-Tankstelle Haag
sucht  

30- od. 40-Stundenkraft
für Shop / Bistro / Kassa

Sie haben Freude im Umgang mit Menschen – 
dann sind Sie bei uns richtig!

  Mitzubringen sind: 
guter Leumund, Flexibilität und Stressresistenz.

Bruttogehalt: € 1.480,- inkl. Zuschlägen 

Auf Ihre Vorstellung freut sich Hr. Reithofer 
unter 0676/325 75 77

www.stern-verkehr.at

Wir suchen ab sofort eine(n) 

Kfm. SACHBEARBEITER(IN)
Bereich Linien-/Reisebusverkehr

 (Teilzeit 20-30 Std./Woche 
Dienstort Bad Hall)

Ihre Aufgaben:
‡ Regelung des Schüler-/Kindergartenverkehrs
‡ Auftragsbearbeitung
‡ allgemeine Bürotätigkeiten
‡ Telefondienst
Ihre Qualifikation:
‡ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
‡ Gute MS Office-Kenntnisse
‡ Flexibilität, freundliches Auftreten, 

Belastbarkeit
‡ B-Schein notwendig - D95 von Vorteil
Wir bieten Ihnen eine herausfordernde, ab-
wechslungsreiche Position, in einem modernen 
und stetig wachsenden Traditionsunternehmen.
Ihr Gehalt ist abhängig von Ihrer Erfahrung und 
Qualifikation beträgt jedoch mind. € 2.239,91 
(Monatsbruttogehalt Basis Vollzeit).
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto
schicken Sie bitte an:

Stern & Hafferl Verkehrsgesellschaft m.b.H.
4810 Gmunden, Kuferzeile 32, Johann Habl

07612 795 - 2131, johann.habl@stern-verkehr.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Wolfgang Ondrus
Tel.: 0664 / 815 75 79
w.ondrus@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

 

 
TIPS – das Medienunternehmen mit Hauptsitz in Linz – steht für Regionalität und 
Professionalität. Mit vollem Einsatz und viel Freude arbeitet das Team am Puls der Zeit und 
versorgt uns Leser mit aktuellster Berichterstattung. Ein starkes Team und ein hohes Maß an 

Motivation sind das Erfolgsrezept der Zeitung. Zur Verstärkung suchen wir eine 

Vertriebspersönlichkeit für Niederösterreich.  

 

Vertriebsleitung Niederösterreich (m/w) 
Führungspersönlichkeit 
 

In dieser verantwortungsvollen Position übernehmen Sie nachfolgende Hauptaufgaben: 

 Führungsverantwortung für ein engagiertes Team von 13 Mitarbeiter/innen 

 Betreuung und Motivation der Verkaufsmitarbeiter/innen in der Region 

 Kennzahlenreporting   

 Beobachtung des Marktes und des Mitbewerbs 

 Ständige Optimierung der Vertriebstätigkeiten im Verantwortungsgebiet 

Sie bringen nachfolgende Qualifikationen/Anforderungen mit: 

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre, HAK o.ä.) und mehrjährige, 

einschlägige Berufserfahrung im Medienumfeld 

 Kundenorientiertes und professionelles Auftreten sowie Teamgeist 

 Führungsstil auf Augenhöhe und die Fähigkeit, Mitarbeiter zu motivieren 

 Engagierte Verkaufspersönlichkeit mit hoher Eigeninitiative 

 Gewisse Reisetätigkeit, vorwiegend im Verkaufsgebiet 

Unser Kunde bietet Ihnen: 

 Eine langfristige Position in einem innovativen und äußerst erfolgreichen Unternehmen  

 Sehr gute Einschulungsphase und laufende Weiterbildungsmaßnahmen  

 Monatliches Bruttogehalt ab rd. EUR 2.700,00 je nach Qualifikation und Erfahrung + 

einmalige Jahresprämie  

 Firmen-Pkw zur Privatnutzung 

 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung an Iventa unter www.bewerben.iventa.eu mit 

Angabe der Ref.-Nr. 56921/KA. 

Claudia Kraupatz, MBA, Tel: +43 (732) 90 80 10 - 443 

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Martina Edermayer
Tel.: 0664 / 815 77 44
m.edermayer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

WWWiiirrr sssuuuccchhheeennn aaabbb sssooofffooorrrttt
verlässliche/n

LKW-Lenker/innen
Mit Führerschein C, E von
Vorteil.

Es wird ein Bruttomonats-
gehalt von € 1.736,80
zuzüglich Spesen gezahlt.

Je nach Qualifikation ist
eine Überzahlung möglich.

Gerne können Sie
sich telefonisch unter
0664/3415384 oder per

E-Mail an
office@dermetzler.com

bewerben.

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Neuübernahme der Shell
Tankstelle in Kirchdorf &
Kremsmünster zur Erweite-
rung unseres Teams suchen wir
ab sofort Mitarbeiter auch in
Bad Hall (20-40 Stunden/Wo-
che). Bewerbungen bitte unter
prutti.betriebsgmbh@gmx.at
oder Frau Prutti 0664-1723936
Wir erweitern unser Team -
Nutzen Sie die Chance!
AWZ: www.Top-Mitarbei
ter.com,  0664-8697630.
Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf Vollzeit Ba-
sis (Brutto € 1.612,-) für
REGALBETREUUNG in
Baumärkten in GANZ OBER-
ÖSTERREICH. Führerschein
und PKW von Vorteil. (Gerne
auch begünstigt Behinderte.)
Bitte telefonisch bewerben un-
ter  0699-14161844

Das Kepler Universitätsklinikum
ist mit rund 6.500 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern Öster-
reichs zweitgrößtes Kranken-
haus. Wir suchen:
Reinigungskräfte am Neu-
romed Campus,  Voll- u.
Teilzeit, Dauerverwendung.
Den gesamten Ausschreibungs-
text finden Sie auf unserer
Homepage unter https://
jobs.kepleruniklinikum.at
Bitte bewerben Sie sich online
bis 08.02.2019. Rückfragen
und nähere Auskünfte:
Manuela Kerschbaumer,
Bereichsleitung Hausreinigung,
 +43(0)5 7680 87 28340
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WIR ZAHLEN
DEINEN LKW

FÜHRERSCHEIN
(C+E)

Gewünschte Qualifikation:

• Führerschein B mit Praxis
• Eigener PKW
• Deutsch in Wort und

Schrift
• Verlässlichkeit und

Flexibilität

Es wird ein Bruttomonats-
gehalt von € 1.736,80
zuzüglich Spesen gezahlt.

Je nach Qualifikation ist eine
Überzahlung möglich.

Gerne können Sie
sich telefonisch unter

0664/3415384 oder per
E-Mail an

office@dermetzler.com
bewerben.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Lehrstelle als Köchin/Koch
im Bezirksalten- und Pflegeheim Garsten, 
Sierning oder Weyer

Du suchst
- eine Ausbildungsstelle mit planbaren Arbeitszeiten 
- eine Lehrlingsausbildung nur tagsüber  
- einen ausgezeichneten Ausbildungsbetrieb 
-  eine abwechslungsreiche Tätigkeit und 
 ein kollegiales Team

Dann komm zu uns und schicke Deine Bewerbung per 
E-Mail an bh-se.post@ooe.gv.at!
Nähere Informationen unter www.shvse.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

www.stern-verkehr.at

Als eines der größten privaten Verkehrsunterneh-
men in Österreich mit Sitz in Gmunden, suchen 
wir für unsere Buslinien

LinienbusfahrerInnen
für die Region Bad Hall / Steyr / Kirchdorf

Voraussetzung:
‡ Führerschein D95 von Vorteil
‡ sehr gute Deutschkenntnisse
‡ Berufserfahrung von Vorteil

Gerne geben wir auch Quereinsteigern eine 
Chance und unterstützen Sie bei der Führer-
scheinausbildung D95.
Wir suchen MitarbeiterInnen ab € 2.126,90 
Monatsbruttogehalt (plus Zulagen, Überstunden 
und Diäten).
Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen inkl. Foto per E-Mail oder schriftlich 
an:
Stern & Hafferl Verkehrsgesellschaft m.b.H.
4810 Gmunden, Kuferzeile 32, Johann Habl
Tel.: 07612 795-2131 oder 0664 607952131
E-Mail: johann.habl@stern-verkehr.at

Wir suchen zum baldigen Eintritt

Facharbeiter/in Für Land- 
und ForstwirtschaFt

aufgaben: 
Alle anfallenden Arbeiten im Rahmen der Baumpflege im 
Brunnenschutzgebiet und der Grünflächenpflege im Bereich 
der Hochbehälter sowie Mithilfe bei Rohrverlegungsarbeiten

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäftigung und ist vorerst mit 6 Monaten befristet 
und wird bei zufriedenstellender Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbediensteten-
verhältnis zur Stadt Steyr umgewandelt. Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsgesetz-
lichen Bestimmungen in die Funktionslaufbahn 19 und das Bruttogehalt beträgt im 
ersten Arbeitsjahr mindestens - je nach Anrechnung von Erfahrungszeiten - 
€ 2.034,33 pro Monat.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte ausschließlich unter Verwendung der in den Stadt-
betrieben Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen an den Magistrat der Stadt Steyr, 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27, Rathaus, 2. Stock, Tel.: 
07252/575-222 (email: personalverwaltung@steyr.gv.at) oder an die Stadtbetriebe Steyr 
GmbH, Ennser Straße 10, 4400 Steyr (email: office@stadtbetriebe.at). Die vollständige Stel-
lenausschreibung ist im Internet unter http://www.stadtbetriebe.at/karriere veröffentlicht.

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

WIR FAHRENWIR FAHREN
AUF SIE AB!
Werden Sie jetzt LKW Service
m
Be
an
W
un

Werden Sie jetzt LKW-Service-
mitarbeiterIn bei TopRein.
ewerben Sie sich jetzt perMail
n a.mastny@toprein.at.
Weitere Informationen finden Sie
nter www.toprein.at/jobs
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348 Volltreffer und viele glückliche 
Gesichter beim Jako Nachwuchscup
StEYr. Über 700 Kinder sind 
bei der dritten Aufl age des Jako 
Hallenfußball Nachwuchscups 
des USV St. Ulrich in der Stadt-
halle am Tabor im Einsatz.

„Heuer hat sich alles sehr rund 
angefühlt, alle Turniere wurden 
im selben Modus gespielt“, zieht 
Organisator Alexander Kubizek 
zufrieden Bilanz. In jeder Al-
tersgruppe wurden zwei Vierer-
gruppen gespielt, anschließend 
folgten die Platzierungsspiele. 
„Es war alles sehr kompakt, die 
Wartezeiten kurz und die Spie-
le durch die Golden Goal-Regel 
in der Verlängerung sehr span-
nend“, betont Kubizek.

Gastgeber stark
Dem USV St. Ulrich gelingt es, 
in allen Altersklassen ins Halb-
finale einzuziehen, durch die 
U10 und die U14 gibt es zwei 
Turniersiege. Dietach ist auch in 
allen Bewerben dabei und schafft 

gleich viermal den Finaleinzug. 
In den Endspielen zieht man al-
lerdings immer den Kürzeren. 
Vorwärts Steyr ist nur im U13-

Turnier dabei und holt dort sou-
verän den Turniersieg. Zweimal 
gewinnt der FC Juniors OÖ (U9, 
U11), je einmal St. Florian (U8) 

und das SZ Marswiese aus Wien 
(U12). An allen drei Tagen sind 
348 Treffer gefallen und dank 
Spenden und einer Aufrundung 
durch den Veranstalter können 
am Ende 700 Euro an den Ver-
ein Marathon (Hilfe bei seltenen 
Muskelerkrankungen) übergeben 
werden. „Darauf sind wir beson-
ders stolz. Speziell bei so einem 
Turnier sollte man auch an jene 
Kinder denken, die unsere Hilfe 
brauchen“, sagt Kubizek.

2020 schon ausgebucht
Fix ist, dass es im kommenden 
Jahr die vierte Au¢ age des Nach-
wuchscups geben wird, alle 56 
Plätze sind bereits jetzt vergeben. 
„Wir sind an unseren Kapazitäts-
grenzen angelangt. Ziel ist nicht, 
größer zu werden, sondern wei-
ter an der Qualität zu arbeiten. Es 
gibt noch Details, die wir verbes-
sern können“, so Kubizek.

Amateure Steyr gegen den SV Garsten U12: Neuzeug gegen SZ Marswiese

U14-Finale zwischen St. Ulrich und Dietach Fotos: Fine Art Printing/Tom Lechner

U8-TURNIER (Stichtag 1.1.2011)
Finale: St. Florian – Dietach 2:0
Platz 3: St. Ulrich – Garsten 1:0
Platz 5: Lask U7 – Haag 1:0
Platz 7: Haidershofen – Losenstein 4:0

U9-TURNIER (Stichtag 1.1.2010)
Finale: Juniors OÖ – Haidershofen 5:0
Platz 3: Neuzeug – St. Ulrich 1:0
Platz 5: Strengberg – Dietach 3:0
Platz 7: SC St. Valentin – Garsten 3:1

U10-TURNIER (Stichtag 1.1.2009)
Finale: St. Ulrich – Dietach 1:0
Platz 3: Stein – Neuzeug 3:0
Platz 5: Haidershofen – Haag 2:1
Platz 7: Garsten – Amateure 2:1

U11-TURNIER (Stichtag 1.1.2008)
Finale: Juniors OÖ – St. Ulrich 8:0
Platz 3: Stein – Neuzeug 1:0
Platz 5: Garsten – SC St. Valentin 6:1
Platz 7: Haidershofen – Dietach 3:2

U12-TURNIER (Stichtag 1.1.2007)
Finale: Marswiese – St. Ulrich  3:0
Platz 3: Stein – Neuzeug 4:2
Platz 5: Dietach – Wolfern 1:0
Platz 7: SC St. Valentin – Amateure 4:1

U13-TURNIER (Stichtag 1.1.2006)
Finale: Vorwärts – Dietach 5:1
Platz 3: St. Ulrich – Stein 3:2
Platz 5: Haidershofen – Bewegung 1:0
Platz 7: Neuzeug – SC St. Valentin 2:1

U14-TURNIER (Stichtag 1.1.2005)
Finale: St. Ulrich – Dietach 2:0
Platz 3: Losenstein – SC St. Valentin 2:0
Platz 5: Stein – Amateure 4:1
Platz 7: Neuzeug – Wolfern 2:1

Alle Ergebnisse der Vorrundenspiele 
sowie Tabellen gibt es online auf der 
Turnierseite des USV St. Ulrich: 
www.jakonachwuchscup.at

Mehr Bilder auf
tips.at/n/453118
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StEYr. Im direkten Duell um 
Platz drei in der Herren-Lan-
desliga muss sich der BBC Steyr 
bei den Amstetten Falcons klar 
mit 52:73 geschlagen geben und 
rutscht damit am Ende des Grund-
durchgangs auf Rang sechs zu-
rück. „Wir haben aus dem Feld 
zu schlecht getroffen und zu viele 
Fehler gemacht“, bilanziert Kapi-
tän Juraj Mlynsky, der mit dem 
Verlauf der bisherigen Saison 
dennoch zufrieden ist. „Unser 
Saisonziel war die Quali� kation 
für das Obere Play-Off, das haben 
wir geschafft.“ Dort gibt es durch-
aus Chancen, wie im Vorjahr das 
Halb� nale zu erreichen.

BASKEtBALL

Chancenlos 
in Amstetten

Amstetten – Steyr    73:52
(15:14, 38:27, 56:38)
Steyr: Osmancevic 13, Medinger 11, 
Kovacevic 7, Mlynsky 7, Stadlhuber 6, 
Rohrweck 3, Maresch 3, Polat 2

Ski Alpin Der Bezirksschulskitag Steyr-Land fi ndet am Freitag, 1. Februar, auf 
der Forsteralm in Gafl enz statt. Organisiert wird die Veranstaltung von der NMS 
Großraming, gefahren wird ein Riesentorlaufdurchgang, Start ist um 10 Uhr. 

Foto: NMS Großraming

Judo Zahlreiche Topplatzierungen gibt es für den Nachwuchs des Askö Reich-
raming bei Turnieren in Steyr (Bild), Wien und Zagreb. Ausführlicher Bericht 
online auf www.tips.at/n/453149 Foto: Sellner Photography

LEICHtAtHLEtIK

Acht Stockerlplätze
StEYr. Sieben Athleten des LAC 
Amateure Steyr nehmen an der 
U18- und U20-Landesmeister-
schaft in der Linzer TipsAre-
na teil. Dabei gibt es dreimal 
Gold, dreimal Silber und zwei-
mal Bronze. Daniel Rattinger 
holt sich über 800 Meter in 2.04 
Minuten den U20-Titel. Moritz 
Heiml ist über diese Distanz um 
vier Sekunden langsamer und 
erreicht damit im U18-Bewerb 

Rang zwei. Bei den U18-Mäd-
chen besetzen die Steyrerinnen 
gleich zweimal das ganze Po-
dest. Emma Großalber setzt sich 
über 3.000 Meter in 12.51 Minu-
ten souverän vor ihren Teamkol-
leginnen Veronika Schwarz und 
Maya Ringler durch. Schwarz 
gewinnt den Stabhochsprung 
mit exakt drei Metern vor Ring-
ler und Evelyn Rohn, die jeweils 
2.20 Meter überqueren.

Von links: Veronika Schwarz, Emma Großalber und Maya Ringler Foto: LAC

LAZ-SErIE

Innenverteidiger peilt
eine Profi karriere an
StEYr. Tips stellt als Medien-
partner jedes Jahr die Neuzu-
gänge im Fußball-Landesausbil-
dungszentrum (LAZ) in Steyr  
vor. Dort trainieren die größten 
Talente der Region. Einige Ab-
solventen haben sich schon inter-
national ins Rampenlicht gespielt 
– etwa Kevin Stöger (Düsseldorf) 
oder Xaver Schlager (Salzburg).
Den Traum vom Fußballpro�  lebt 
auch Thomas Jungbauer. „Irgend-
wann möchte ich in Deutschland 
oder England spielen“, sagt der 
13-Jährige. LAZ-Leiter Jürgen 
Rogl traut dem Defensivmann ei-
niges zu. „Thomas war nur knapp 
ein halbes Jahr bei uns und wird 
jetzt beim Lask speziell auf das 
kommende Jahr in der Akademie 
vorbereitet. Er bringt alle Eigen-
schaften mit, um ein sehr guter 
Innenverteidiger zu werden.“

Thomas Jungbauer

Geboren:  30. Juli 2005
Position:  Verteidiger
Verein:  Linzer ASK
Schule:  SMS Steyr
Vorbild:  David Alaba
Lieblingsverein:  Real Madrid

Foto: LAZ Steyr

Ein punkt in Salzburg
VoLLEYBALL. Der VBC Steyr 
verliert in der 2. Bundesliga beim 
TV Oberndorf in Salzburg mit 
2:3 (15:25, 19:25, 25:20, 27:25, 
13:15) und holt damit einen Punkt 
für die Tabelle. Unter neun Teams 
rangierten die Steyrer weiterhin 
auf Rang acht. Am Samstag, 26. 
Jänner, folgt das Heim-Derby 
gegen Enns. Spielbeginn in der 
Stadthalle Tabor ist um 16 Uhr.

Bester Österreicher
rADSport. Gregor Mühlberger 
beendet die Tour Down Under in 
Australien nach sechs Etappen als 
bester Österreicher auf dem 21. 
Gesamtrang. Der Haidershofner 
ist auch bester Fahrer des deut-
schen Bora-hansgrohe-Teams.
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Brasilianer als heiße Zukunftsaktie
StEYr. Der neue Spielma-
cher Jackson Kenio (19) feiert 
bei Zweitligist Vorwärts Steyr 
einen guten Einstand.

„Wir waren auf der Suche nach 
einer Nummer 10 und haben uns 
jetzt für dieses Projekt entschie-
den“, sagt Sportchef und Trainer 
Gerald Scheiblehner über die 
Verpflichtung des jungen Bra-
silianers Jackson Kenio Santos 
Laurentino. Dessen Spielerbera-
ter hat bereits erfolgreich einige 
Südamerikaner zu Austria Lus-
tenau gelotst. 

Bis 2021 unterschrieben
Jackson Kenio hat einen Vertrag 
bis Juni 2021 unterschrieben. 
„Er hat genau die Fähigkeiten, 
die uns fehlen. Jackson kann den 
letzten Pass spielen“, so Scheib-
lehner. Etwas Geduld ist freilich 
gefragt, muss sich der Südameri-

kaner doch erst in Europa akkli-
matisieren. In seiner Heimat hat 
es aktuell deutlich über 30 Grad.

Dolmetscher hilft
Um Jackson den Einstieg in Ös-
terreich zu erleichtern, steht ihm 
der in Steyr lebende Ruben Silva 
als Dolmetscher und Ansprech-
person zur Seite. „Das ist sowohl 
für uns als Trainerteam als auch 
für den Spieler sehr wichtig“, be-
tont der Vorwärts-Sportchef.

Erfolgreiches Debüt
Seinen ersten Einsatz hat Jackson 
Kenio beim 2:2 auswärts im Test 
gegen den Bundesliga-Topklub 
Sturm Graz. Der Südamerika-
ner, der in der Meisterschaft mit 
der Nummer 52 au� aufen wird, 
macht einen guten Eindruck. 
Nur einen Tag später erzielt der 
19-Jährige beim 1:0 gegen OÖ-
Ligist St. Martin sein erstes Tor 
für die Rot-Weißen, er schlenzt 
den Ball von der Strafraumgrenze 
sehenswert ins Kreuzeck. „Man 
hat schon gesehen, dass Jackson 
eine Bereicherung für uns sein 
kann“, sagt Trainer Scheiblehner. 
„Er hat ein sehr hohes Niveau am 
Ball und kann den Unterschied 

ausmachen, auch wenn noch eine 
große sprachliche Barriere vor-
handen ist.“

Zweiter Brasilianer
Der 19-jährige Neuzugang ist üb-
rigens nicht der erste Brasilianer 
im Vorwärts-Dress. Im Herbst 
1999 stürmte Flavio Barros Souza 
für die Rot-Weißen. Nach neun 
Spielen und drei Toren wurde 
der damals 21-Jährige von einer 
schweren Verletzung gestoppt. 
Vorwärts stellte bekanntlich An-
fang 2000 den Spielbetrieb ein, 
Flavio Barros Souza wurde zum 
Weltenbummler. Er spielte noch in 
Belgien, Ecuador, Uruguay, Me-
xiko, Spanien, Brasilien, China, 
Griechenland und Marokko, ehe 
er seine Karriere beendete.

Einer soll noch kommen
Mindestens eine Verstärkung 
will Vorwärts für die Frühjahrs-
meisterschaft noch holen. Weil 
Abwehrchef Nicolas Wimmer 
(Kreuzbandriss) wohl die rest-
liche Saison verpasst, stehen 
derzeit mit Lukas Gabriel und 
Sebastian Dirnberger nur zwei 
fitte Innenverteidiger zur Ver-
fügung. Gut möglich, dass also 

noch ein Defensivspieler kommt, 
auch wenn es mit Außenvertei-
diger Michael Halbartschla-
ger und Mittelfeldspieler Alem 
Pasic noch zwei Alternativen für 
das Abwehrzentrum im Kader 
gibt. Zweite Variante ist die Ver-
p� ichtung eines Stürmers – auch 
hier stehen mit Ahmadou Sanou 
und Yusuf Efendioglu nur zwei 
Spieler zur Verfügung. Letzterer 
muss aktuell wegen einer Be-
ckenprellung pausieren.

Ab in die türkei
Von den kalten Temperaturen in 
Österreich wird sich Vorwärts für 
eine Woche verabschieden. Von 
26. Jänner bis 2. Februar steht 
das Trainingslager in Lara auf 
dem Programm. In der Türkei 
bestreiten die Rot-Weißen Test-
spiele gegen die U21-Teams von 
Spartak Moskau und Schachtar 
Donezk. Untergebracht ist man 
wie in den letzten Jahren im Tita-
nic-Hotel. Unmittelbar nachdem 
Vorwärts abreisen wird, bezieht 
übrigens die SV Ried die Zimmer 
in diesem Hotel. Die Innviertler 
sind auswärts der erste Meister-
schaftsgegner der Steyrer (22. bis 
24. Februar). -r.h.

Jackson Kenio trifft gleich in seinem zweiten Spiel für Vorwärts. Fotos: Moser

Sturm – Vorwärts 2:2 (1:1) 
Torerfolge: 0:1 (1./Freistoß) 
Sulejmanovic (Sanou), 1:1 (18.) Lovric, 
1:2 (58.) Sanou (-), 2:2 (73.) Zettl

Sturm (4-1-4-1): Siebenhandl (46. 
Schützenauer); Obermair (46. F. Koch), 
Ferk (46. Avlonitis), Spendlhofer (46. 
Maresic), Schrammel (46. Trummer); 
T. Koch (46. Ljubic); Huspek (46. W. 
Amoah), Lovric (46. Zettl), Kiteishvili 
(46. Fadinger), Lema (46. Jantscher); 
Hosiner (46. Eze). Trainer: Roman 
Mählich

Vorwärts (4-2-3-1): Großalber; 
Kerschbaumer (46. Chr. Bader), Dirnber-
ger, Gabriel (66. Pasic), Halbartschlager; 
Martinovic (72. Himmelfreundpointner), 
Sulejmanovic; Lichtenberger (58. 
Mustecic), Jackson (66. Ph. Bader), 
Gasperlmair (72. Schmidt); Sanou. 
Ersatz: Staudinger. Trainer: Gerald 
Scheiblehner

Freitag, 18. Jänner 2019, Messendorf, 
300 Zuschauer; SR Alexander Harkam; 
Rene Stachel, Philipp Duschek

Jackson Kenio kommt von Brasiliens 
Erstligist America Mineiro, wo er im 
U20-Team im Einsatz war.

Video vom Premierentor
tips.at/n/453064
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www.linzmarathon.at

pprreesseenntteedd bbyy

20.000 Teilnehmer und über 130.000 Zuschauer werden zur 18. Auflage
des Oberbank Linz Donau Marathons erwartet

MARATHON
SportmeSSe 12.+13.4.2019

LINZ
N EXPO

LINZ MarathoN Expo
IN dEr tIps arENa
am Fr, 12.4. und Sa, 13.4.2019

Besuchen sie auch die

präsentiert den

14.4.2019
LINZ DONAU
MARATHON

www linzmarathon at

wartet.
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tEStFAHrt

Mazda 6: Raus aus dem Schatten
Mazda ist aktuell in vielerlei 
Hinsicht in aller Munde. Der 
6er Sport Combi hat daran eher 
wenig Anteil, woran er selber 
aber überhaupt keine Schuld hat. 

Der Mazda 6 Sport Combi leistet 
im Testwagen 150 PS, offeriert ein 
maximales Kofferraumvolumen 
von 1.648 Liter und konsumiert im 
Schnitt 5,8 Liter Euro 6d-Temp ge-
� lterten Diesel auf 100 Kilometer. 
Der Mazda 6 Sport Combi bekam 
zuletzt eine umfassende Optimie-
rung spendiert. Man spricht von 
leicht adaptierter Front- und Heck-
partie. Er war aber schon immer 
eine harmonische Mischung aus 
Eleganz und Sportlichkeit.

Hochwertige Ausstattung
Im Innenraum sind die Ober� ächen 
deutlich hochwertiger ausgefertigt, 

feine Nähte zieren das Dashboard. 
Klar wurde der Mazda 6 auch auf 
der technischen Seite und den Assis-
tenten auf neuesten Stand gebracht. 
Die Testfahrer von Fahrfreude.
cc fuhren die „Revolution“-Aus-
stattung, wo so feine Sachen wie 
Matrix-LED-Scheinwerfer, adap-
tiver Tempomat, diverse Assisten-
ten, 360°-Kamera oder ein Head-up 
Display an Bord sind.

Der Diesel-Antrieb ist wie gehabt 
ein 2,2-Liter-Motor, geadelt mit 
der Skyactive-Technologie. Das 

maximale Drehmoment von 380 
Newtonmetern wird bei 1.800 
Umdrehungen geliefert. Antritt 
und Elastizität sind von freud-
voller Natur, wie wohl man sich 
die stärkere Version mit 184 PS 
auch gefallen lassen würde.
Beim Blick auf den Preis von 
41.080 Euro wurde den Testfah-
rern von Fahrfreude.cc warm 
ums Herz. Mehr dazu gibt es auf 
www.fahrfreude.ccDer Mazda 6 Sport Combi Revolution ist ab 41.080 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Mazda 6 Sport Combi
Revolution

Motor 
4-Zylinder Turbo-Diesel

Leistung
150 PS

Testverbrauch
5,8 Liter

Preis ab
40.190 Euro

84PS, Farbe - Tomato RED
Hauptscheinwerfer mit Escort Funktion, Audiosystem
mit 5 Zoll Bildschirm, Außenspiegel elektrisch einstell-
und beheizbar, Bordcomputer, Lederlenkrad und
Lederschaltknauf, uvm.

Listenpreis € 15.490,- / Sonderpreis 12.490,-
Finanzierungspreis 11.990,-

CO2 = 132g/km, Gesamtverbrauch 5,8l/100km

Hyundai i20 Level 2 ab 11.990,-

125 PS, Farbe - Engine RED
Einparkhilfe hinten, Beheizbares Lederlenkrad, Sitzheizung
Für Fahrer und Beifahrer, Radiofernbedienung am Lenkrad,
Klimaanlage mit elektronischer Temperaturregelung,
Alarmanlage,

Listenpreis € 20.740,- / Sonderpreis 17.240,-
Finanzierungspreis 16.740,-

CO2 = 149g/km, Gesamtverbrauch 6,5l/100km

Hyundai ix20 Level 3 ab 16.740,-

Level 3 - 99 PS, Farbe - Engine RED
LED-Tagfahrlicht, Außenspiegel elektrisch anklappbar,
Rückfahrkamera inkl. Begrenzungssignalisierung, Außen-
spiegel elektrisch beheiz- und einstellbar, HAC – Berg-
anfahrhilfe, Lichtsensor, Android Auto,Apple Car Play u.v.m

Listenpreis € 21.490,- / Sonderpreis 17.940,-
Finanzierungspreis 16.940,-

CO2 = 143g/km, Gesamtverbrauch 6,2l/100km

Hyundai i30 Kombi ab16.940,-

75 PS, Farbe - Tomato RED
Hauptscheinwerfer mit Escort Funktion, Bluetooth Einheit
mit Spracherkennung, Audiosystem mit 5 Zoll Bildschirm,
ABS – Antiblockiersystem, Außenspiegel elektrisch
einstell- und beheizbar, Bordcomputer, uvm.

Listenpreis € 14.990,- / Sonderpreis 11.990,-
Finanzierungspreis 11.490,-

CO2 = 132g/km, Gesamtverbrauch 5,8l/100km

Hyundai i20 Level 2 ab 11.490,-

Abb. Symbolbild

* Preis beinhaltet Vorteilsbonus und Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis aufWiderruf. Preis beinhaltet Hersteller- und Händlerbeteiligung. Satz- und Druckfehler
vorbehalten. Nähere Informationen im Autohaus NIGL. Symbolabbildungen. Druck-Satzfehler vorbehalten.

DIE HITS DES JAHRES: JETZT LIVE AN
UNSEREN STANDORTEN ENTDECKEN.

BEST
SALER
NEW FAVOURITE MODELLE - TAGESZULASSUNGEN

AUTO NIGL STEYR
Haagerstraße 62, 4400 Steyr
T. 07252/908 70 85
officesteyr@mpsa.com
www.psa-retail.at

Verkauf

Walter
Zehetner
0676/ 83 594 811

Verkauf

Christian
Lackner
0676 83 594 703
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ÖAMtC

7.678 Einsätze bei Pannen
StEYr. Ob leere Autobatterie, 
Probleme mit dem Motor oder 
versperrte Türen – 21 Mal pro 
Tag rückten die Steyrer ÖAMTC-
Pannenhelfer durchschnittlich 
im vergangenen Jahr aus.

„Wir wurden zu 6.407 Pannen-
hilfen gerufen, rückten zu 1.271 
Abschleppungen aus und beho-
ben zusätzlich 11.754 größere und 
kleinere Pannen direkt am Stütz-
punkt. Dazu kommen noch tech-
nische Dienstleistungen, wie die 
Pickerl- oder Kaufüberprüfung, 
sowie unzählige Beratungsge-
spräche“, resümiert Stützpunkt-
leiter Leopold P� eger, Chef des 
21-köpfigen Teams. Besonders 
herausfordernd für die „Gelben 
Engel“ waren die anhaltenden 
Kälte- und Hitzeperioden: „Unter 
solchen extremen Temperaturen 

leidet nicht nur der Mensch, sie 
sorgten auch vermehrt für leere 
Batterien sowie Probleme mit der 
Verriegelung und dem Motor“, so 
P� eger. Schwache oder leere Bat-
terien waren – wie in den Jahren 
zuvor – auch im Jahr 2018 der 
häu� gste Pannengrund, gefolgt 

von Problemen mit dem Motor 
oder dem Motor-Management. 
Auf den weiteren Plätzen der 
Pannen-Hitparade folgen Ein-
sätze aufgrund defekter Starter, 
Reifenschäden sowie vergesse-
ner, verlorener oder eingesperr-
ter Schlüssel. 

Über 20 Mal pro Tag rücken die Pannenhelfer durchschnittlich aus. Foto: ÖAMTC

0 % LEASING
NUR FÜR KURZE ZEIT

AUF ALLE CITROËN PKW-MODELLE*

NUR FÜR KURZE ZEIT

AUF ALLE CITROËN PKW-MODELLE*AUF ALLE CITROËN PKW-MODELLEAUF ALLE CITROËN PKW-MODELLEAUF ALLE CITROËN PKW-MODELLEAUF ALLE CITROËN PKW-MODELLE
citroen.at

Symbolfoto. Symbolfoto. Leasingangebot für Verbraucher gemäß § 1 KSchG für die CITROËN PKW-Modelle. Max. Laufzeit 36 Monate, Sollzinssatz 0 %,
Bearbeitungsgebühr € 0,–. Zuzüglich Rechtsgeschäftsgebühr. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Aktion gültig bis 31.01.2018. Lieferung bis Ende April. Höhe der eventuellen Eigenmittel
vorbehaltlich der Bonitätsprüfung. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem CITROËN-Partner. Satzfehler vorbehalten.
*Ausgenommen sind die Modelle C-Zero, Berlingo Electric und Sondermodelle.

4493Wolfern Steyrer Str. 13 Tel. 07252/8271 www.SCHIFFERMUELLER.at

oBErÖStErrEICH. Großteils 
positiv sieht Oberösterreichs Um-
welt-Landesrat Rudi Anschober 
das neue Förderpaket zum Ausbau 
der Elektromobilität in Österreich 
– die zentrale Bremse für den Aus-
bau wird damit alleine aber nicht 
gelöst werden. „Denn für viele 
Interessenten ist es nach wie vor 
abschreckend, da im Umfeld von 
Arbeitsplatz oder Umsteigeplatz 
auf den öffentlichen Verkehr und 
im Umfeld der eigenen Wohnung 
noch viel zu wenig geeignete Lade-
stationen vorhanden sind. Ich habe 
selbst in den vergangenen Mona-
ten mehrfach Elektroautos getes-
tet und sehe die geringe Anzahl 
an E-Tankstellen noch als letzte 
bestehende Schwachstelle. Wenn 
diese Bremse für den Ausbau der 
Elektromobilität gelöst wird, dann 
wird ein ganz großer Umstieg vie-
ler Autofahrer erfolgen.“

ELEKtroMoBILItÄt 

Zu wenige 
Ladestationen
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KoNZERt

Vier Hände am Klavier
GaRstEN. Einen romantischen 
Klavierabend zu zwei und vier 
Händen geben Kanade und Mi-
chael Weingartmann am Don-
nerstag, 31. Jänner, 19.30 Uhr im 
Festsaal der Landesmusikschule. 
Beide Künstler sind regelmäßig 
auf internationalen Bühnen zu 
Gast und debütierten bereits im 
Wiener Musikverein und bei den 
Salzburger Festspielen. Mit dem 

Schubert-Rondo in A-Dur und den 
Variationen über ein Haydn-The-
ma von Johannes Brahms kommen 
Liebhaber der Wiener Romantik 
auf ihre Rechnung. Zudem entlo-
cken solistische Stücke wie Robert 
Schumanns Symphonische Etü-
den und Sergej Rachmaninows 
Morceaux de Salon opus 10 dem 
Fazioli-Konzert� ügel eine berau-
schende Klangfülle. Eintritt frei!

Kanade und Michael Weingartmann konzertieren in der LMS Garsten. Foto: Michaela Cerna

& Band& Band

TOUR 2019TOUR 2019

MostviertelEventswwwwwwwww... ...aaattt

Samstag 13. April 2019
AMSTETTEN

Beginn: 18:00 Uhr (Einlass ab 16:30 Uhr)
EISHALLE

Freitag 12. April 2019
HOLLABRUNN

Beginn: 19:30 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr)
SPORTHALLE

KVV Amstetten: Kultur- & Tourismusbüro, Rathaushof Amstetten, Tel. 07472/601-454,
und online: www.avb.amstetten.at sowie in allen Volksbanken und auf oeticket.com

— Über 20 Jahre Nik P.—

KVV Hollabrunn: alle Volksbanken, oeticket.com
Konzertinfo: 0664 /28 35 900

lEsUNG+GEsPRÄCH

Radek Knapp liest
KlEiNRaMiNG. 30 Jahre Fall 
des Eisernen Vorhangs sind An-
lass einer Lesung mit Gespräch 
in der örtlichen Bibliothek. Am 
Freitag, 1. Februar, liest Autor 
Radek Knapp ab 19.30 Uhr aus 
„Gebrauchsanweisung für Polen“. 
Wie sehr die Vereinigung von 
West- und Ostdeutschland 1989 
den Alltag vieler Menschen auch 
über Deutschland hinaus verän-
dert hat, ist Thema des Abends. 

Der gebürtige Pole Radek Knapp 
lebt als freier Schriftsteller in 
Wien und in der Nähe von War-
schau. Zu seinen großen Erfolgen 
gehören der Roman „Herrn Kukas 
Empfehlungen“ und der mit dem 
Aspekte-Preis ausgezeichnete 
Erzählband „Franio“. Die Veran-
staltung wird von der Österreichi-
schen Gesellschaft für Politische 
Bildung gefördert. Eintritt: 7 Euro 
(VVK inklusive Getränk)

Der bekannte polnische Autor besucht Kleinraming. Foto: www.corn.at/Deuticke Verlag

REisEVoRtRaG

Wilder Westen zu Fuß
stEYR. Über ihren eindrucksvol-
len Fußmarsch von der Grenze Me-
xikos bis Kanada berichtet Gisella 
Krinzinger am Freitag, 1. Februar, 
um 19 Uhr in den Räumlichkeiten 
von Huepfburg Events (Neumann-
Straße 2). Im Alleingang wagte 
die junge Welserin das Abenteuer 
des 4.279 Kilometer langen Paci§ c 
Crest Trails an der Westküste der 
USA – eine außergewöhnliche He-

rausforderung, sowohl mental und 
körperlich als auch emotional. Wie 
sie reißende Flüsse durchquerte, 
zahllose Gebirgspässe überwand 
oder Lebensmittel- und Wasser-
knappheit, die Konfrontation mit 
Wildtieren und die Orientierung bei 
hitzebedingten Nachtwanderungen 
bewältigte, erzählt sie bei diesem 
Vortrag. Eintritt: 12 / 15 Euro, 
Karten: Firma Mitterhuemer

Gisella Krinzinger meisterte den Pacifi c Crest Trail in den USA (hier am Mount Whitney). 
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lEsUNG Mit MUsiK

Texte über das „Wohin?“
stEYR. Schauspielerin Maria 
Hofstätter gastiert am Mittwoch, 
30. Jänner, um 19 Uhr für eine 
Lesung mit Musik im Museum 
Arbeitswelt. Begleitet wird sie 
von Cellistin Melissa Coleman.

Die renommierte österreichische 
Film- und Theaterdarstellerin 
stellt Texte aus unterschiedlichen 
Zeiten nebeneinander. Sie alle 
widmen sich dem Schicksal � üch-
tender Menschen. Die Lesung im 
Zeichen des internationalen Ge-
denktags der Opfer des Holocausts 
wird gemeinsam mit dem Maut-
hausen Komitee Steyr organisiert. 
Sie zeigt nicht nur auf, unter wel-
chen Bedingungen Menschen im 
Frühjahr 1945 aus dem KZ-Kom-
plex Mauthausen � üchten wollten, 
sondern wie sich die Flucht für 
Menschen gegenwärtig gestaltet. 

Für Hofstätter und die australi-
sche Cellistin Melissa Coleman 
steht dabei die Frage „Wohin?“ im 
Zentrum. Menschen wollen dem 
sicheren Tod entgehen, wollen 
dem Hunger, der Krankheit und 

der Gewalt entkommen. Die Be-
sucher erwartet ein denkwürdiger 
Abend. Eintritt: Vorverkauf (bis 
15 Uhr am Veranstaltungstag im 
Museum) 14 Euro, Abendkasse 16 
Euro, Tel. 07252/77351-0

Maria Hofstätter Foto: M.M.Mitrea Melissa Coleman Foto: Mischa Nawrata

PRoGRaMMKiNo

Culture-Clash-Komödie
GRossRaMiNG. Das Programm-
kino zeigt am Samstag, 2. Februar, 
um 20 Uhr die österreichische Ko-
mödie „Womit haben wir das ver-
dient“: Wanda führt ein glückliches 
Leben – die erfolgreiche Oberärz-
tin hat eine 16-jährige Tochter, 
eine Adoptivtochter aus Vietnam 
und einen jüngeren Lebensgefähr-
ten. Mit ihrem Ex-Mann versteht 
sie sich gut. Vor allem aber hat 
Wanda Haltung. Schon in WG-

Zeiten kämpfte sie mit Freundin 
Elke für Frauenrechte, gegen Ras-
sismus und die Auswüchse des 
Kapitalismus. Natürlich ist Wanda 
auch streng atheistisch. Deshalb 
fällt sie aus allen Wolken, als ihr 
Tochter Nina eröffnet, sie sei zum 
Islam übergetreten. Nina trägt ab 
sofort Kopftuch und heißt Fatima, 
alhamdulillah. Die Weltoffenheit 
der Patchwork-Familie steht plötz-
lich auf dem Prüfstand.

„Womit haben wir das verdient“ mit Simon Schwarz (r.) Foto: Mona Film

KoNZERt

We Are The City
WEYER. Man kann annehmen, 
dass noch fast niemand aus dem 
Ennstal dreimal in Vancouver war. 
Umgekehrt sieht es anders aus: Die 
westkanadische Band We Are The 
City rockt am Freitag, 25. Jänner, 
erneut den Bertholdsaal. Das Trio 
präsentiert aktuell sein drittes 
Album „At Night” in einer ausge-
dehnten Europa-Tournee. Cayne 
McKenzie, Andrew Huculiak und 

David Menzel spielen neben dem 
ausverkauften FM4-Fest in Wien 
etwa in Paris, Berlin und Ham-
burg. Seit ihrem Auftritt beim See-
wiesenfest 2015 kommen sie auch 
gerne ins Ennstal. Der Support-
Act hat Heimvorteil: Die experi-
mentierfreudige junge Band WoS? 
ist ein starkes Lebenszeichen der 
Weyrer Szene. Beginn: 20 Uhr, 
Vorverkauf: ntry.at, frikulum.at

Die kanadische Formation kommt zum dritten Mal nach Weyer. Foto: Kirsten Huculiak

stEYR. Die Initiative Kinokultur 
Steyr präsentiert am Donners-
tag, 31. Jänner, um 19.30 Uhr 
das US-amerikanische Drama 
„Boyhood“ aus dem Jahr 2014 
im Kulturhaus Röda. Der Film 
erzählt von einem geschiedenen 
Paar, das versucht, gemeinsam 
seinen Sohn zu erziehen. Die 
Geschichte verfolgt das Leben 
des Jungen über einen Zeitraum 
von zwölf Jahren – von seinem 
sechsten Lebensjahr bis zur Voll-
jährigkeit. Also während seiner 
gesamten Schulzeit. Damit der 
Film so real wie möglich wirkt, 
begannen die Dreharbeiten be-
reits 2002. Die Schauspieler tra-
fen sich regelmäßig, um an die-
sem Projekt weiterzuarbeiten. 
Patricia Arquette bekam 2015 
für ihre Darbietung den Oscar 
als beste Nebendarstellerin. Ins-
gesamt war der Film in sechs 
Kategorien nominiert – u. a. als 
bester Film. Ticket: 3 Euro

KiNo

Boyhood
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Top-Termine

NIGHT OF THE DANCE 
STEYR. Internationale Spitzentänzer 
zeigen am 14. März im Stadttheater 
Steyr im neuen Programm spektakuläre 
Tanz- und Akrobatikszenen im Stil von 
Riverdance, Lord of the Dance, Dirty 
Dancing, Stomp, Afrika Afrika uvm. 
Karten: Raiffeisenbanken, Ö-Ticket, 
Schröder Konzerte Tel. 0732/221523

Foto: Schröder

WELSER HALBMARATHON 
WELS. Tips ist als Kooperationspartner 
beim Holter Halbmarathon am Sonntag, 
17. März, mit dabei. Die Strecke ist fl ach 
und schnell. Neben dem Halbmarathon 
gibt es den Eww Run über 7,1 Kilometer 
und den 5 Kilometer Frauenlauf. Infos 
unter www.wels-halbmarathon.at

GEH SCHLEICH DI 
STEYR. Der Kabarettist Walter 
Kammerhofer präsentiert die Derniere 
seines Programms „Geh schleich di“ – ein 
Kabarett mit vielen Geschichten und 
einem Ende am 23. Februar 2019 um 
19 Uhr im Stadtsaal Steyr. Karten bei Ö-
Ticket und allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen

Foto: Kommunikationsagentur Sengstschmid

DINER FANTASTIQUE 
OÖ. Die erfolgreichste Dinner-Show Europas 
begeistert mit Weltstars aus der Varieté- und 
Zirkuswelt und einem meisterhaft komponier-
ten 3-Gänge-Menü in Steyr (13.+20.2.), Ried 
(15.2.), Leonding (16.2.), Gmunden (21.2.), 
Bad Schallerbach (22.+23.2.) und Rohrbach 
(24.2.). Karten: www.event-and-show.at

Foto: Event and Show

KONZERTE

Feine Wiener Schmankerl
WEYER/ASCHACH AN DER 
STEYR. Gustostückerl der Wie-
ner Musik bringen die Instru-
mentalisten des hochkarätig be-
setzten Ensembles Les Amis am 
Samstag, 26. Jänner, 19 Uhr in 
Aschach und Sonntag, 27. Jän-
ner, 11 Uhr in Weyer zu Gehör.

Das renommierte Ensemble, das 
sich aus Mitgliedern der Wiener 
Philharmoniker, der Bayerischen 
Staatsoper München, der Wie-
ner Symphoniker, des OÖ Lan-
desmusikschulwerkes und der 
Musikhochschule Graz zusam-
mensetzt, musiziert Walzer und 
Polkas von Joseph Lanner und 
den Gebrüdern Strauss. Berei-
chert wird das Programm durch 
den Wienerlied-Sänger Martin 
Ortner. Humorvoll durch das Pro-
gramm führt Harald Haslmayr. 

Er wird von der Zeit der Strauss-
Dynastie berichten und Hinter-
gründe von der Entstehungsge-
schichte der Walzer, Polkas und 
Märsche erzählen. Es wartet ein 
heiteres Konzert mit anspruchs-
voller Unterhaltung in höchster 
musikalischer Qualität.

Von links: Michael Durner, Günter Seifert, Johannes Sulzer und Martin Hinterndorfer

Samstag, 26. Jänner, 
19 Uhr, Festsaal der Gemeinde 
Aschach an der Steyr, Karten: Tel. 
07259/3412-0
Sonntag, 27. Jänner, 11 Uhr, Egerer-
schloss Weyer, Karten: Eventzentrum 
Eisenwurzen, Tel. 07355/6255-36, 
Landesmusikschule, Tel. 07355/7031
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Spaßiger Faschingsauftakt
NEUZEUG. Bettgeflüster im 
Veranstaltungszentrum Sier-
ninghofen-Neuzeug: Die ra-
sante Verwechslungskomödie 
„Kein Platz für Liebe“ sorgt an 
sechs Abenden für den humori-
gen Auftakt zur Faschingszeit.

Das Lawn Hotel ist schon etwas 
heruntergekommen, doch wegen 
eines Musikfestivals bis zum 
letzten Bett ausgebucht. Doktor 
Gar� eld will im Hotel mit seiner 
Sprechstundenhilfe eigentlich ei-
nige amouröse Tage verbringen, 
doch da taucht überraschend seine 
Frau auf. Um den Erklärungsbe-
darf zu decken, wird kurzerhand 
ein Hotelgast unwissentlich zum 
medizinischen Notfall gemacht. 
Doch der Hotelmanager hat nicht 
nur diese Probleme zu bewältigen. 
Auch der Portier ist keine große 

Hilfe, wenn Koffer und Gäste, 
frischvermählte Flitterwöchner, 
Musiker und deren Begleitung 
die Zimmer wechseln. Erotische 
Wünsche, fatale Verstrickungen 
und falsche Erklärungen führen 
zu Komplikationen – und in ein 
gut genutztes Bett. Regie führt 
Thomas Hochrathner.

Eine köstliche Komödie wartet im VZ Sierninghofen-Neuzeug. Foto: Alois Kaiser

„Kein Platz für Liebe“
Aufführungen: 26. Jänner sowie 1. 
und 2. Februar, jeweils um 19.30 
Uhr, Sonntag, 3. Februar um 17 Uhr, 
8. und 9. Februar um 19.30 Uhr 
Or t :  Verans ta l tungszent rum 
Sierninghofen-Neuzeug
Karten: 13 Euro, Raiffeisenbanken
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stEYR. Der nächste Vollwert� lm 
der Grünen Steyr heißt „Back To 
The Fatherland“ und ist am Mitt-
woch, 6. Februar, um 19.30 Uhr 
im City Kino zu sehen. Der Doku-
mentar� lm beleuchtet die Frage, 
warum junge Israelis, deren Vor-
fahren den Holocaust überlebten, 
nach Österreich oder Deutschland 
auswandern. Die Kinobesucher 
werden mit einem Glas Prosecco 
begrüßt. Für Jungbürger (Jahr-
gang 2001) Eintritt frei!

Nachfahren von Holocaust-Opfern versu-
chen, Familiengeschichte zu überwinden.

VollWERtFilM

Zurück ins 
Vaterland
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„Geh schleich di“
stEYR. Ferdinand Gratzl der Drit-
te, Urenkel von Ferdinand Gratzl 
dem Ersten, führt in dritter Gene-
ration die Greißlerei „Gratzl am 
Platzl“ in Großglain an der Gmein. 
Aber der Handel ist im Wandel, 
die ganze Welt hat sich verändert. 
Nur nicht der Ferdinand. Und so 
kommt es, wie es kommen musste 
... So kann man die letzten Stun-
den am letzten Tag in der letzten 
Greißlerei vom letzten Stammhal-
ter der Großglainer „Gratzls“ vom 
„Gratzl-Platzl“ erleben.
„Geh schleich di“ bringt Walter 
Kammerhofer in sechs Varianten 
an einem einzigen Abend, von 
denen man jede einzeln ins Herz 
schließen und selbiges vor Lachen 
ausschütten muss. Andere Greiß-
ler meinen zu dem Stück: „Ein 
Bauch-Laden voller Überraschun-
gen“, „Lachsalven in der großen 
Vorteilspackung“, „Eine echte 

Komisch-Waren-Handlung“ oder
„Zahl 1 nimm 6“. Karten für diese 
letzte Vorstellung sind bei Ö-Ti-
cket und allen Ö-Ticketverkaufs-

stellen erhältlich.

Walter Kammerhofer bei „Geh schleich di“  Foto: Gerhard Sengstschmid

Samstag, 23. Februar 2019
Stadtsaal Steyr

Hinterberg, 4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net
www.hoamat.net

LIVELIVE
14.8.2019

cooountry & blllues

vooom Feinsteeen

MMMusik & Meeennnü
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mit come together
mit come together

55 jahre

Rock’n Roll.

es darf getanzt

werden!FLAMINGOS
16.3.2019

Romantische Zweisamkeit

bei Kerzenschein und

kulinarischen Genüssen -

gleich reservieren.Valentinstag
14.2.2019
Valentinstag 

Countr
y

Fest
19.7.2019

Verschiedene
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Line-Dance &

Western-Kulinarik
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. Jänner

FR, 25. Jänner

SA, 26. Jänner

SO, 27. Jänner

MO, 28. Jänner

DI, 29. Jänner

MI, 30. Jänner

DO, 31. Jänner

FR, 1. Februar

Voranzeigen

Kino

Top-Termine

CHaosKEllNER DiNNERsHoW 
ENNsDoRF. Zu einer Dinnershow mit 
Aperitif und mehrgängigem Menü laden 
die original Chaos Kellner am Samstag, 
25. Mai 2019, in das Gasthaus Stöckler 
in Ennsdorf. Einlass ab 19 Uhr. Tickets 
unter www.shop-a-ticket.at oder unter 
07243/51227. Infos: www.chaoskellner.at

Foto: Menütheater

Garsten: Flotte Nordic Walking Runde, jd.
Freitag, TP Parkplatz beim Freibad, 17.00

Schiedlberg: Mobile Galerie, Hilbern 46, jd.
Do (außer Feiertage), 13.00-18.00, Info:
www.mobile-galerie.at

Steyr: Abstinenzorientierte Gesprächsgruppe
zum Thema Alkohol, BH Steyr Land, Eingang
Beratungsdienste, Zimmer S9, Spitalskystr.
10a, 4400 Steyr, jeden Montag, 16.00 -
18.00, Anmeldung bei Fr. Hämmerle, Beraterin
der Alkoholberatung des Landes OÖ, Steyr
Stadt und Steyr Land unter 0664-60072-
89210 oder elisabeth.haemmerle@ooe.gv.at

Steyr: AKKU-Textbastelwerkstatt "TeBaWe
Ole!", jd. Dienstag, AKKU, 15.00-17.00

Steyr: Clubabend des Tanzclubs Casino Steyr,
Pfarrsaal (Ennsleite), jd. Mo, 19.45 (ausgen.
schulfrei)

Steyr: Deutschclub Paraplü - Deutschkurs für
neu Zugewanderte, jd. Freitag, Kursraum Para-
plü - Stadtplatz 29 (Innenhof), 9.00-11.00

Weyer: Selbermacher-Künstlerflohmarkt, jd.
1. Samstag, Bertholdsaal, 9.00-12.00

Aschach/Steyr: Faschingsstammtisch, V: Se-
niorenbund, Martinshof, 14.00

Bad Hall: "Bildungsberatung für Wiederein-
steigerinnen und Bildungsrecherche im Netz" -
Workshop, EKiZ, 19.00-21.30

Bad Hall: Geführte Wanderung - Salzsieder-
weg, Tourismusinfo, 13.30

Bad Hall: Rainmaker David Lindorfer, Forum
Hall, 19.30

Haidershofen: Informationsabend, NMS,
19.00

Losenstein: "Jesus von Nazaret - von einem,
der aufsteht für das Leben" - 4-teiliges Bibelse-
minar, V: KBW, Pfarrzentrum, 19.00-22.00, In-
fo: Teil 1

Steyr: Footloose, Stadttheater, 19.30

Steyr: Hoop Jam | Swing Time - Social Dance,
röda, Hoop Jam: 19.00, Swing: 19.30, Social
Dnace: 20.30

Steyr: Internationaler Eltern-Kind-Treff, EKiZ,
15.00-17.00

Steyr: Ökumenischer Gottesdienst, Pfarrkir-
che St. Franziskus Resthof, 19.00, Info: 6
versch. christliche Konfessionen feiern gemein-
sam

Weyer: Lesung mit Volker Raus, V: Bücherei,
Bücherei, 19.00

Bad Hall: Tanztee, Gästezentrum, 15.00

Bad Hall: Teestunde mit R. Lackinger, Mira-
verde, 15.00

Gaflenz: Kid's Cup, V: Wintersportgruppe,
Schilift Gaflenz, ab 14.45, Info: www.wsg-
gaflenz.at

Garsten: Vortragsabend Schlagwerk, V: LMS,
Landesmusikschule, 18.30

Steyr: "Märchenstunde im Schützenkeller -
Der Wolf begegnet Rotkäppchen und den 7
Geislein" - Faschings- & Krapfenschießen, V:
Schützengesellschaft, Sepp-Ahrer-Str. 1a,
19.00-22.00

Steyr: Scheidung aus der Perspektive des Kin-
des, EKiZ, 18.00-20.30, info: Informationsver-
anstaltung für beide Elternteile vor einer einver-
nehmlichen Scheidung

Steyr: "Soiz" - Rauhnacht, Konzert, AKKU,
20.00

Steyr: SPH-Bandcontest Vorrunde, röda, Ein-
lass 19.00, Beginn 19.30

Steyr: Take Five Winterkonzert, GH Bauer,
19.30

Weyer: "We Are The City" - Konzert, V: Friku-
lum, Bertholdsaal, 20.00

Aschach/Steyr: "Wiener Schmankerl" - En-
semble 'Les Amis', Festsaal d. Gemeinde, 19.00

Bad Hall: Ausflugsfahrt nach Kremsmünster,
Tennisplatz, 13.00

Bad Hall: "Die vertagte Hochzeitsnacht",
Stadttheater, 19.30

Haidershofen: Sportler Maskenball, V: ASV
Behamberg Haidershofen, GH Rohrauer, 20.30

Neuzeug: "Kein Platz für Liebe", V: Theater
Neuzeug, Veranstaltungszentrum, 19.30

Steyr: Christkindlwallfahrt - Geführte Wande-
rung auf den Spuren von Ferdinand Sertl,
Christkindl, 13.00, Anmeldung: 07252-53229

Steyr: "Gräfin Katherina von Lamberg" - Ko-
stümführung, TP vorm Rathaus, 14.00, Anmel-
dung: 07252-53229 bis Samstag 12.00

Steyr: RÖDABALL feat. Special Suprise Act |
Palm Beach Drive & many more, röda, Einlass
20.00, Beginn 21.00

Steyr: Väterfrühstück, EKiZ, 9.30-11.30, Info:
vaeterfruestueck.steyr@gmail.com

Weyer: "Der Bauxit von Unterlaussa" - Prä-
sentation aktueller Untersuchungsergebnisse,
Vereinssaal Unterlaussa, 16.00

Weyer: "Der kleine Trotzdrache" - Lesung für
Kinder, V: Treffpunkt Bibliothek, Gemeindebü-
cherei, 10.00

Bad Hall: Sonntagskonzert mit Vibratasten,
Gästezentrum, 15.00

Steyr: Kinderfasching mit Kasperltheater,
Pfarrzentrum Resthof, 15.00

Steyr: Kinderfasching, V: Kinderfreunde, JU-
KUZ Tabor, 14.00

Weyer: "Wiener Schmankerl" - Ensemble
'Les Amis', Egererschloss, 11.00

Wolfern: Kinderfasching, V: Kinderfreunde,
GH Bruckner, 14.00

Wolfern: Kinderfasching, V: Kinderfreunde,
GH Bruckner, 14.00

Bad Hall: Geführte Wanderung - St. Blasien,
Tourismusinfo, 13.30

Bad Hall: Walking-Treff, Stadtgemeindeamt,
18.30

Garsten: Vortragsabend Akkordeon/Klavier/
Keyboard, V: LMS, Landesmusikschule, 19.00

"HU, den Ton der Seele erleben"
Erleben Sie innere Ruhe und Gelassen-
heit. Entdecken Sie innere Führung und
eine höhere Form der Kreativität,  indem
Sie den heiligen Ton HU singen. Anschließend
spirituelle Diskussion und kleine Erfri-
schungen. 19:30, Haus Seneca,  Seminar-
raum 1. OG, 4400 Steyr, Oberer Schiffweg 27
(nach Pyrachstraße 31 links). Eintritt frei.
www.Eckankar.at

Laussa: Vortragsabend Klarinette/Saxofon, V:
LMS, Landesmusikschule, 19.00

Garsten: Vortragsabend Violine/Horn, V:
LMS, Landesmusikschule, 19.00

Maria Neustift: "Saite an Saite" - Gitarre,
V: LMS, Landesmusikschule, 18.30

Steyr: "Resilienz - Die eigenen Ressourcen
nutzen lernen" - Vortrag, Dominikanerhaus,
19.30

Steyr: Spielvormittag, EKiZ, 9.00-11.00

Steyr: "FOOD...was essen wir wirklich?" -
Filmreihe Neues Bewusstsein, Citykino, 19.00

Bad Hall: Magische Tricks für Kids, EKiZ,
15.30-16.00, Info: ab 4 Jahre

Garsten: Klavierabend - Konzert von Kanade
und Michael Weingartmann, Festsaal d. Lan-
desmusikschule, 19.30

Steyr: Babytag, EKiZ, 9.00-12.00, Info: Ho-
möopathische Hausapotheke 10.00

Steyr: Boyhood, V: Kinokultur Steyr & röda,
röda, Einlass 19.00, Beginn 19.30

Bad Hall: "Die vertagte Hochzeitsnacht" - Ko-
mödie, Stadttheater, 19.30

Bad Hall: Tanztee, Gästezentrum, 15.00

Bad Hall: Teestunde mit Kräuterexpertin R.
Lackinger, Miraverde, 15.00

Gaflenz: Kid's Cup, V: Wintersportgruppe,
Schilift Gaflenz, ab 14.45, Info: www.wsg-
gaflenz.at

Losenstein: Vortragsabend Klarinette/Trom-
pete, V: LMS, Landesmusikschue, 18.00

Neuzeug: "Kein Platz für Liebe", V: Theater
Neuzeug, Veranstaltungszentrum, 19.30

Steyr: Gemüse fermentieren, Dominikaner-
haus, 17.00-20.30, Anmeldung: 07252-45400

Steyr: "Pacific Crest Trail - 4000 km zu Fuss
von Mexiko bis Kanada" - Reisevortrag von G.
Krinzinger, Huepfburg - Prof.-Anton-Neumann-
Str. 2, Einlass 18.30, Beginn 19.00

Steyr: Storchenparty, LKH - Haus 4B - EG -
Kreißzimmer, 14.00-16.00, Anmeldung:
050554-6623940 Mo-Fr: 9.00-12.00

Steyr: UK Subs | Boogie Hammer | The Zsa
Zsa Gabor's, röda, Einlass 19.00, Beginn 20.30

Seminar: Die Kleine Ström-Apotheke
Energie-Strömen für dich & mich
06./07.02.2019, 4600 Wels
Dient auch als Voraussetzung für die
Ström-Ausbildung: Ström-Trainer*in
mit zertifiziertem Abschluss
Lehrgangs-Start: 08.03.2019-11.01.2020
Leitung: Susanne Jarolim, 0699-11116838
www.integrale-ström-akademie.at

City Kino Steyr
(07252-42183),
www.citykino-steyr.at
Fr. 25. Jänner - Do. 31. Jänner 2019
Ralph Reichts 2: Chaos im Netz (3D):
Fr. 25.01. (18.15, 20.00), Sa. 26.01. (15.30,
16.15 2D, 18.15, 20.00), So. 27.01. (14.15
2D, 15.30, 16.15 2D, 18.15, 20.00), Mi.
30.01. - Do. 31.01. (18.15, 20.10);
Die unglaublichen Abenteuer von Bel-
la: Fr. 25.01. (18.15, 20.15), Sa. 26.01. - So.
27.01. (16.15, 18.15, 20.15), Mi. 30.01. - Do.
31.01. (18.15, 20.15);
Beautiful Boy: Fr. 25.01. - So. 27.01.
(19.45), Mi. 30.01. - Do. 31.01. (19.45);
Plötzlich Familie: Fr. 25.01. - So. 27.01.
(19.45), Mi. 30.01. -Do. 31.01. (20.15);
Immenhof: Fr. 25.01. (17.30), Sa. 26.01. -
So. 27.01. (15.30, 17.30), Mi. 30.01. - Do.
31.01. (17.30);
Ute Bock Superstar: Fr. 25.01. - So.
27.01. (19.30), Do. 31.01. (19.30);
Robin Hood: Fr. 25.01. - Sa. 26.01. (17.45);
Colette: Sa. 26.01. (17.30);
Manaslu: So. 27.01. (17.45);
Climate Warriors: Fr. 25.01. (18.00), Mi.
30.01. - Do. 31.01. (18.00);
Astrid: Sa. 26.01. (17.30);
Der kleine Drache Kokosnuss 2: Sa.
26.01. (15.30), So. 27.01. (14.00);
Petterson und Findus: Findus zieht
um: So. 27.01. (15.00);
Feuerwehrmann Sam - Plötzlich Film-
held!: Sa. 26.01. (15.15), So. 27.01. (14.15);
Food...was essen wir wirklich: Mi.
30.01. (19.00), Info: Filmreihe "Neues Be-
wusstsein".
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Notrufe

Gesundheits-Tips

Ausstellungen

Beratungs-Tips

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

ERlEBNisRUNDGaNG

Gräfi n von Lamberg
stEYR. Die Kostümführung mit 
„Grä� n Katherina von Lamberg“ 
� ndet am Samstag, 26. Jänner, 
um 14 Uhr (Treffpunkt: Rathaus) 
statt. Katherina von Lamberg 
erzählt u. a. in den prunkvollen 
Tapetenzimmern von Schloss 
Lamberg über ihre Liebe, ihren 
Aufstieg von der Gänsemagd 
zur Gräfin und ihren letztend-
lich tiefen Fall. Es geht durch die 
historische Altstadt und in die 
Schlossbibliothek. Anmeldung 
bis 12 Uhr: Tel. 07252/53229 Kostümführung im Schloss Foto: Somasgutner

sportler-Maskenball Der ASV Behamberg-Haidershofen gibt am Samstag, 
26. Jänner, ab 20.30 Uhr seinen legendären Maskenball im Gasthaus Rohrauer 
in Haidershofen. Jede Maske wird prämiert (21.30 Uhr). Für Stimmung sorgt die 
Liveband „Stand UP“. VVK 8 Euro, AK 10 Euro; Karten: Spieler, Funktionäre, Raika 
Haidershofen, Tankstelle Karner Vestenthal. Tischreservierung beim Wirt  Foto: Trnka

Winterkonzert Take Five sind wieder zu Gast beim Gasthof Bauer im Wehrgra-
ben (Steyr). Unplugged verwöhnt das Quintett am Freitag, 25. Jänner, um 19.30 
Uhr mit Gitarrenklängen zu feurigen Rhythmen, oiden Hadern, Rock und Blues. 
Eintritt: 10 Euro (Reservierung erbeten), Karten: Tel. 07252/54441, wolkerstor-
fer_keg@utanet.at, Tel. 0664/9625285, k-prack@gmx.at, Tel. 0699/11169123
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Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

UMDENKzentrum OÖ
Alternative Wundermittel! Willst du auch ein
"Chemie-freies" Leben? - Vortrag über biologi-
sche alternative Heilmittel, 25. Jänner, Pfarr-
zentrum FOKUS Sierning, 19.30, Unkostenbei-
trag € 10,-

ABO Abstinenzorientierte Gruppe - Ge-
sprächsgruppe zum Thema Alkohol: BH
Steyr Land, Spitalskystr. 10a, 4400 Steyr, jd.
Mo 16.00-18.00, Fr. Hämmerle 0664-60072-
89210

ABO Frauengruppe - Gesprächsrunde
von Frau zu Frau: BH Steyr Land, Spitals-
kystr. 10a, jd. Do 13.00-15.00, Fr. Ratzenböck
0664-6007289553

Bad Hall: Selbsthilfegruppe für Schlaganfall
und Aphasie, 28. Jänner, Bezirksseniorenwohn-
heim, 15.00, V: Selbsthilfe OÖ

Caritas für Betreuung und Pflege -
Mobiles Hospiz Palliative Care
Leopold-Werndlstraße11, 0676-87762495

Frauenhaus Steyr: Verein Frauen für Frau-
en, Wehrgrabengasse 83, 07252-87700

JugendService Steyr: Bahnhofstraße 1,
07252-54040

Herzgruppe Steyr d. Herzverbandes
OÖ: Herzleiden? Wir turnen und wandern.
Kontakt: 0699-15007976

Krisenhilfe Oberösterreich,  Notruf bei
psychischen Krisen rund um die Uhr, auch
Hausbesuche möglich 0732-2177

Miteinander GmbH, Beratung und
Dienstleistungen für Menschen mit Be-
einträchtigungen und Menschen im Al-
ter, Arbeiterstraße 16, Steyr, 07252-42003

NEUSTART Steyr: Bewährungshilfe, Konflikt-
regelung, Soziale Arbeit, Preuenhueberstr. 3,
07252-45629

ÖKH - Österreichische Krebshilfe: Bera-
tungsstelle Rotes Kreuz, Redtenbachergasse 5,
0664-9111029

OÖZIV-Steyr Oberösterreichischer-Zivilinvali-
denverband, 0699-81457990

pro mente Oberösterreich - Psychosozia-
le Beratungsstelle Steyr: Schiffmeistergasse 8,
07252-43990

Schuldnerberatung OÖ - Steyr: Bahnhof-
straße 14/2, 07252-52310-0

Schulpsychologie - Bildungsberatung
Steyr: Leopold Werndl-Straße 3, 07252-
53550

SEXUALBERATUNG
DSA Ralph Aichner,  0650-3636907,
www.fitimschritt.at

Sozialberatungsstelle Bad Hall und
Sierning: BSWH, 0664-88314362

Sozialberatungsstelle Garsten und
Weyer: BAPH, 0664-88314374

Steyr: Caritas-Beratung für pflegende Ange-
hörige nach Terminvereinbarung,  0676-
87762442

Steyr: ÖV Morbus Bechterew Therapiegrup-
pe, jd. Mo, Promenadenschule, 18.15, V:
Selbsthilfe OÖ

Steyr: Partner- Ehe- Familien- und Le-
bensberatung, Beziehungsleben.at,
Dominikanerhaus, Erstgespräch ohne Anmel-
dung jd. 2. und 4. Mittwoch im Monat von
14.00-16.00
Resthof - Werner v. Siemens Str. 3, Erstge-
spräch ohne Anmeldung jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat, von 15.00-17.00
Info: 0732-773676

Steyr: Schmelzender Eisberg - Selbsthilfegrup-
pe Borderline, 29. Jänner, Seminarräume LKH -
Haus 10, 19.00, V: Selbsthilfe OÖ

Steyr: Selbsthilfegruppe für Angehörige von
Personen mit Demenz, 31. Jänner, Tageszen-
trum Lichtblick der Volkshilfe - Leharstr. 24,
19.00, V: Selbsthilfe OÖ

Weisser Ring – kostenlose Hilfe für Op-
fer strafbarer Handlungen: Sprechstun-
de, kostenlos jeden Donnerstag, 13 - 16 Uhr,
Stelzhamerstr. 6, Steyr, Tel. 0664-5487998

Weyer: Beratung in allen Lebenslagen, Bera-
tungsstelle von Beziehungsleben.at, Beratung
ohne Termin: jd. 1. Di 14.00-18.00 u jd. 3. Mo
16.00-20.00, Erstanmeldung: 0732-773676

X-Dream Beratungsstelle für Suchtfra-
gen: Bahnhofstraße 8/2, 07252-53413

Gewaltschutzzentrum Oberösterreich,
kostenlose Beratung bei Gewalt im sozialen
Nahraum und bei Stalking, DI und DO in Steyr,
Terminvereinbarung unter 0732-607760

KOBV - Kriegsopfer- und Behinderten-
verband: Jugend- und Kulturzentrum Steyr-
Tabor (Industriestr. 7), Di: 9.00-11.00 oder
nach Vereinbarung  0699-11350160

Kinderschutzzentrum Wigwam; Leopold-
Werndlstr. 46a, 07252-41919

GSS - Gesundheits- und Sozialservice
Steyr: Pyrachstraße 7, 07252-575 DW 501
oder 502

Steyr: Dauerausstellung: "Ansichten aus
Steyr und Steyr Land auf alten historischen
Handschriften", BH Steyr Land - 1. OG,
Mo+Mi+Do+Fr: 7.30-12.00, Di: 7.30-17.00



Anzeigen Steyr

Wiener Wahnsinn
23. März 2019, ab 13 Uhr 

Schmiedhütte, Eintritt frei! 15 urige Skihütten

XXL Funslope – 1.460 Meter Pistenspaß

#hauserkaibling
Follow Us!

… die schönsten Pisten

Sound Everest
Winterfestival

29. – 31. März 2019
mit Sido, Folkshilfe, 

Josh, uvm.

DJ Ötzi
Gipfeltour

17. März 2019
ab 14 Uhr, AlmArenA

Eintritt frei!


